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Die Vorgänge auf der nationalen und internationalen 
Bühne sind besorgniserregend. Die Ereignisse von 

Paris, die gewaltsamen Auseinandersetzungen weltweit und 
der daraus resultierende Flüchtlings-Andrang nach Europa 
und vor allem nach Deutschland wird unser Leben in der 
westlichen Welt nachhaltig verändern. Die Zeit wird zeigen, 
ob „wir das schaffen“ – eine gewisse Skepsis bleibt. 

Durchwachsen ist auch die Einschätzung des Deutschen 
Golf Verbandes über den Stand und die Zukunft unseres 
Sports sowohl in Deutschland als auch weltweit. Seit vielen 
Jahren erleben wir ein Nullwachstum – es scheiden genauso 
viele Leute aus dem Sport aus, wie neu eintreten. Eine Seit-
wärtsbewegung seit nun ca. 10 Jahren. Hinzu kommt, dass 
die kalkulatorischen „Neugolfer“ die der Deutsche Golf Ver-
band gerne in seinen Statistiken angibt, zwar 
organisierte Golfer im Sinne des Verbandes 
sind – sie bekommen einen Ausweis – jedoch 
nicht im Sinne der Golfanlagen. Allzu oft han-
delt es sich bei den Neugolfern aus den Jahres-
statistiken um Menschen die einen Golfaus-
weis aus dem Internet bestellt haben, der VcG 
beigetreten sind oder eine „Mitgliedschaft“ in 
einem der einschlägigen Clubs aus dem euro-
päischen oder internationalen Ausland haben. 
Inhaber dieser Mitgliedschaften beteiligen sich 
nicht am Erhalt und Betrieb einer Golfanlage. 
Auch die Vermittler dieser Mitgliedschaften – 
den VcG eingeschlossen – betreiben in der Regel keine ei-
gene Golfanlage. Kosten für Greenkeeping, Bewässerung, 
Düngemittel und Betriebsstoffe fallen bei diesen Firmen 
nicht an.

Unter dem Oberbegriff der Fernmitgliedschaften vereint 
sind diese „Neugolfer“ auch selten tatsächlich regelmäßige 
Nutzer der Golfanlagen in Deutschland und genau hier liegt 
das Problem. 

Ohne golfende Golfer bleiben in den Pro-Shops die Kunden 
aus, die Club-Restaurants bleiben leer und die Greenfee-
Erlöse auf den Golfanlagen gehen zurück. Mehr golfende 

Golfer sind der Schlüssel zu einem gesunden Golfmarkt in 
Deutschland – nicht statistische Neugolfer-Zahlen helfen 
dabei die Golfanlagen in Deutschland langfristig betreiben 
zu können – im Gegenteil – durch den Abfluss von Vollmit-
gliedern in eben diese Fernmitgliedschaften wurden auch 
in 2015 wieder zahlreiche Golfanlagen in Deutschland an 
den Rand der finanziellen Belastbarkeit geführt. Inhaber 
von Fern-Mitgliedschaften spielen weniger Golf – auch das 
ist eine Statistik – und von den ca. 50.000 Menschen die in 
jedem Jahr mit dem Golfen aufhören kommt ein nicht uner-
heblicher Teil aus eben diesen Mitgliedschaftsmodellen. 

Die Zeiten, in denen etablierte Golfanlagen sich diese Ent-
wicklung von ferne angeschaut und gesagt haben „uns be-
trifft das nicht“ sind lange vorbei. Wir müssen potentiellen 

Neugolfern die Faszination unseres Sports 
und den Mehrwert einer „richtigen“ Club-
mitgliedschaft näherbringen. Hierdurch kön-
nen wir es erreichen mehr golfende Golfer zu 
bekommen. Eine Fern-Mitgliedschaft ohne 
persönliche Beziehung zur Heimatanlage die 
nur als Eintrittskarte zum Golfsport und/
oder Statussymbol im Geldbeutel herhalten 
muss, darf nicht dieselbe Wertigkeit wie die 
reguläre Mitgliedschaft auf einer Golfanlage 
haben.

Wir dokumentieren unsere Unterstützung 
für eine Rückkehr zur lokalen Mitgliedschaft mit Spielrecht 
auf der Heimatanlage dadurch, dass wir ab der Saison 2016 
ein rabattiertes Greenfee für Golfer mit einer regionalen 
und/oder einer voll-spielberechtigten Mitgliedschaft an-
bieten. Selbstverständlich sind bei uns alle Gastspieler mit 
einem entsprechenden Handicap herzlich Willkommen. 
Gäste, die mit ihrer Mitgliedschaft am Erhalt und Betrieb 
einer Golfanlage teilhaben entrichten dementsprechend das 
ermäßigte Greenfee. Mehr zu den neuen Greenfee-Preisen 
im Golf-Club Schloss Miel sowie zur Vereinfachung unserer 
Mitgliedschaftsmodelle lesen Sie in dieser Ausgabe unseres 
Club-Magazins TeeTime. 

Viel Spaß bei der Lektüre und eine tolle Golfsaison 2016 wünscht,

Alexander Thelen, Geschäftsführer

Editorial
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Liebe Mitglieder und Freunde von Schloss Miel,

wenn man in diesen Tagen über das Jahr 2015 nachdenkt, 
fällt es schwer über das Schöne, das man erlebt hat, zu be-
richten. Die Themen, die in den vergangenen Monaten die 
Berichterstattung dominierten, sind leider wenig erfreulich. 
Attentate in Paris, Flüchtlingsströme und Kriege in der Welt 
- da fällt es schwer über eine gelungene Golfsaison zu berich-
ten.

Wir hatten im Jahr 2015 viele schöne Turniere, über welche 
unsere TeeTime noch im Einzelnen berichten wird. 

Mir ist aufgefallen, dass unsere Turniere häufig einen karita-
tiven Zweck beinhalten und das ist es, was uns in dieser Zeit 
auch ein bisschen stolz macht. Hinzu kommt, dass wir als 
Club die Themen wie Nachhaltigkeit und Soziales Engage-
ment aufgenommen haben. 

Ein Highlight in diesem Jahr war erneut unser Schlossfest.
Das ist schon unschlagbar was wir hier auf die Beine stellen 
und das es weit über Grenzen unserer Region bekannt ist.

Ich weiß das, weil ich oft von anderen Präsidenten hierauf an-
gesprochen werde. Hier gilt mein Dank allen Beteiligten, die 
hier die Verantwortung tragen. Bedanken möchte ich mich 
auch bei allen Teilnehmern des „Preis des Präsidenten“ Tur-
niers, sowie der Clubmeisterschaften. In diesem Jahr hatten 
wir eine erfreulich hohe Beteiligung – lassen Sie uns das aus-
bauen!

Ich wünsche allen einen erholsamen Winterschlaf, eine gute 
Vorbereitung sowie eine tolle Golfsaison 2016.

In diesem Sinne ein gutes Spiel,
Ihr Franz-Josef Hermann

VORWORT DES PRÄSIDENTEN

J J
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Alles neu macht der Mai

In unserem Fall war es nicht nur der Monat Mai, sondern 
das ganze Jahr 2015 wurde dafür genutzt kleine, und gro-

ße Umbauten und Optimierungen durchzuführen. Beginnen 
wir im Januar 2015 in unserem Restaurant und Clubhaus 
Graf Belderbusch. 

Nach knapp 15 Jahren hatte der grüne Teppich im Restaurant 
das Ende seiner Nutzungsdauer erreicht. Zahlreiche Flecken 
und Beschädigungen ließen eine erneute Grundreinigung des 
Teppichs als überflüssig erscheinen. Aus diesem Grund ent-
schieden wir uns den Teppich gegen einen neuen in der Farbe 
Rot auszutauschen. Manchem ist dies bis heute nicht aufge-
fallen – Ja, wir haben einen neuen Teppich in einer anderen 
Farbe im Restaurant als noch im Vorjahr. Mit dieser Maß-
nahme einhergehend haben wir ebenfalls die Wände im Res-
taurant weiß gestrichen (diese waren vorher in einem Creme-
Ton gehalten), neue Vorhänge wurden angeschafft und einige 
Polster-Beschädigungen vom Polsterer ausgebessert.

Eine wichtige Neuerung betraf die Treppenstufe am Ende 
der Theke. Viele Gäste sind der Treppe schon „zum Opfer 
gefallen“, weil die Stufe nicht gut sichtbar ist. Die vor Jahren 
installierte LED-Beleuchtung blendete, Schilder und Kle-
beband halfen einfach nicht. Nach der nun abgeschlossenen 
Umgestaltung der Treppenstufe mit Feinsteinzeug in Holz-
Optik und einer neuen und nach unten gerichteten LED-
Beleuchtung haben wir eine gute Lösung für diese Gefahren-
quelle gefunden.

Viele Kleinigkeiten wurden in unserem Restaurant im Lau-
fe des Jahres geändert und erneuert. So gibt es neue Kristall-
Wassergläser, neue Läufer auf den Tischen und erstklassige 
Edelbrände der Brennerei Gierer vom Bodensee – unserer 
Meinung nach die besten Edelbrände aus Deutschland. Vie-
le Kleinigkeiten die unser Clubhaus stetig weiterentwickeln 
und immer ein kleines Stückchen gemütlicher machen. 

Die größte Neuerung im Restaurant war in diesem Jahr die 
Anschaffung unseres SMOKER-Ofens. Importiert aus Ten-
nessee in den USA sind wir eins der wenigen Restaurants 
Deutschlandweit die einen Profi-Smoker in dieser Größe im 
Einsatz haben. Falls Sie mit dem Konzept des Smoker nicht 
vertraut sein sollten: In einem Smoker-Ofen wir das Gar Gut 
bei niedriger Temperatur über einen langen Zeitraum im 
Rauch von verbrennendem Holz „gesmoked“.  Keine andere 
Gar-Form kann die Ergebnisse erzielen, die ein Smoker er-
zielt. So zart und so schmackhaft schmeckt Fleisch nur aus ei-
nem Smoker. Der Rauch des verbrennenden Holzes verleiht 
dem Fleisch eine unvergleichliche Geschmacksintensität, das 
langsame Garen bei niedrigen Temperaturen führt dazu, dass 
das Fleisch „auf der Zunge zergeht“. Probieren Sie unsere 
Spare-Ribs (6 Stunden im Smoker) oder das Pulled-Pork (20 
Stunden im Smoker)  – Sie werden begeistert sein. 

Auch im Schloss und auf der Golfanlage haben wir in 2015 
das ein oder andere für Sie erneuert und verbessert. 

Begonnen haben wir im Januar mit dem Neubau der drei 
Brücken an Bahn 18 und Bahn 1. Die alten Brücken waren  

NEUES IN DER SAISON 2015

J J
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nicht zuletzt aufgrund von Fehlern bei der Konstruktion  
zwischenzeitlich morsch geworden. Die Träger-Balken waren 
nicht mehr im Stande die Bretter für die Laufwege zu halten, 
auch die Tragfähigkeit konnte nicht mehr dauerhaft gewähr-
leistet werden. Die am 11. Februar 2015 feierlich eröffneten 
neuen Brücken bestehen nun jeweils aus fünf feuerverzinkten 
Doppel-T Stahlträgern die statisch mehr als die 2-Fache Be-
lastung der bisherigen Brücken tragen können. Die Brücken 
wurden zugleich verbreitert, nicht zuletzt um die Arbeit un-
serer Greenkeeper zu vereinfachen.

Die Lagerungs-Problematik unseres Restaurants haben wir 
durch den Bau eines kleinen Lager-Platzes hinter dem Ge-
bäude deutlich entschärft. Hinter dem Restaurant befindet 
sich nun eine ca. 60qm große und abschließbare Lagerfläche. 
Hier können nun Außenbestuhlung und Leergut zentral und 
praktisch gelagert werden, ohne dass unser schöner Biergar-
ten von diesen Dingen verunstaltet wird.

Im Schloss selbst haben wir die Verschönerung der Räumlich-
keiten behutsam weiterentwickelt. Alle Räume im Hauptge-
bäude verfügen nun über hochwertige und individuell gestal-
tete Vorhänge mit passenden Quasten. Bei der Auswahl und 
Erstellung der neuen Vorhänge war uns – wie immer – Frau 
Anna-Luise Wiener als Spezialistin für gehobene Innenaus-
stattung von Schlössern und Privathäusern – behilflich. 

Vielen Dank an Frau Wiener für die tolle Unterstützung und 
das „gute Händchen“ bei der Auswahl der Stoffe. 

Die Umgestaltung unseres Empfanges und des Golf-Shops 
war sicherlich die umfangreichste Umbaumaßnahme im Jahr 
2015. Nachdem sich der Empfang viele Jahre in dem direkt 
an das Foyer angrenzende Zimmer befand, haben wir diese 
Aufteilung im April geändert und den Empfang in den Raum 
des ehemaligen Pro-Shops verlegt. Beide Räume wurden 
grundsaniert; eine neue Verkabelung installiert, Decken und 
Wände wurden neu verputzt und eine neue Empfangstheke 
wurde eingebaut. Die neue Empfangstheke ist nach unseren 
Wünschen von der Firma plan.b aus Bonn gezeichnet und 
mit Hilfe der Tischlerei Comes aus Köln realisiert worden. 
Hochwertige HPL Verblendungen, LED-Technik und viel 
Ablagefläche zeichnen die neue Theke aus. Im hinteren Be-
reich sind zwei weitere Arbeitsplätze entstanden, sodass nun 
mit bis zu vier Personen gleichzeitig gearbeitet werden kann.

Der Golf-Shop befindet sich nun im vom Eingang aus gese-
hen ersten Raum und bietet alle Produkte des täglichen Be-
darfs für Golfer so wie ein saisonal wechselndes Angebot von 
Apparel. Neben Handschuhen, Regenschirmen, Golf-Kap-
pen und Bags mit unserem Wappen, bietet unser Shop Push-
Trolleys, Tees, Club-Sakkos und natürlich auch Golfbälle an. 
Ab 2016 bieten wir neben den aktuellen Herstellern auch 
hochwertige Hosen von Alberto sowie einige Produkte der 
Firma Under Armour in unserem Shop an. Das Sortiment 
wird stetig erweitert und gerne organisieren wir ein Schläger-
Fitting von Mizuno oder Callaway für Sie. Grundsätzlich be-
stellen wir für Sie gerne Schläger von fast allen Herstellern 
– ganz nach Ihrem Wunsch. 
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Fragen Sie uns, bevor Sie Ihre Schläger oder Ihr Zubehör 
im Online-Versand bestellen – wir sind für Sie an 7 Ta-
gen pro Woche vor Ort und stehen für Rückfragen gerne 
zur Verfügung!

Neben Golf-Shop und Empfang haben wir auch die weite-
ren Büro-Räume im Seitentrakt renoviert. Der Durchgang 
zwischen dem neuen Empfang und den Büros wurde genau-
so renoviert wie die drei anschließenden Büro-Räume. Das 
Turnier-Büro ist von ganz hinten nach ganz vorne gewandert 
– zwei Steh-Arbeitsplätze sowie ein großes Druckcenter ste-
hen zur Verfügung. Die Score-Kartenabgabe außerhalb der 
Öffnungszeiten ist wesentlich vereinfacht und beschleunigt 
worden. Das Turnier-relevante Zubehör für Sonderwertun-
gen sowie Turnierpreise und Messinstrumente sind zentral 
gelagert und leicht zu erreichen. Durch die Umgestaltung 
der beiden hinteren Räume konnten wir den ehemaligen 
Büro-Raum auf der anderen Seite des Empfanges freigeben 
und seither wieder für Besprechungen und Veranstaltungen 
nutzen.

Im April 2015 haben wir die Ladestation für E-Fahrzeuge in 
Kooperation mit der Rheinenergie AG in Betrieb genom-
men. Seit der Aufstellung der Säule wurden bereits über 
2000 KW Strom aus erneuerbaren Energien „getankt“; viele 
Elektroauto-Fahrer aus der Umgebung haben die Säule be-
reits genutzt. Der Golf-Club Schloss Miel ist eine der ersten 
Golfanlagen in Deutschland die eine Ladeinfrastruktur für 
E-Fahrzeuge anbieten. Die durchschnittliche Dauer einer 

9-Loch Runde reicht aus um jedes Elektro-Fahrzeug an der 
22-KW Säule vollständig aufzuladen. 

Pünktlich zum diesjährigen Schlossfest am Sonntag, 31. Mai 
2015 konnten wir endlich unser neues Personal-Training und 
Pilates-Studio im Souterrain an der Driving-Range eröffnen.
Nach 2-monatigen Umbau- und Renovierungsarbeiten war 
es endlich soweit – das Fitness Programm konnte starten. Un-
sere Personal-Trainerin und zertifizierte Pilates-Instruktorin 
Claudia Hein konnte ihre neuen Räumlichkeiten beziehen. 
Nun steht unseren Mitgliedern und Personal-Training Kun-
den ein moderner Raum mit großen Spiegeln und Fitness-
Geräten zur Verfügung.

Das Studio verfügt über drei Duschen und Umkleiden, 
Klimmzug-Stangen, Personal-Training Equipment, Gewich-
te und eine Hantelbank. Es wird in Kleingruppen mit bis 
zu 12 Personen beim Pilates Training genutzt. Im Personal-
Training sind neben 1:1-Stunden auch Kleingruppen mit bis 
zu 3 Teilnehmern möglich. Nutzen Sie die Möglichkeit sich 
vor oder nach dem Golfen um Ihre körperliche Gesundheit 
zu kümmern – spezielles Golf-Pilates und Rücken-Intensiv 
Kurse helfen dabei Verletzungen vorzubeugen oder vor-
handenen Beschwerden durch körperliche Fitness ent-
schieden entgegenzutreten.

Im Greenkeeping haben wir den vor Jahren eingeschlagenen 
Kurs konsequent fortgesetzt. Wir haben uns entschieden die 
langfristige Qualität der Platzpflege und die Gesundheit der 
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Pflanzen in der Vordergrund zu stellen. So arbeiten wir seit 
Jahren daran, weniger Düngemittel und Pflanzenschutzmit-
tel einsetzen zu müssen. Wir setzen auf den Einsatz von Bo-
denhilfsstoffen – vielfach auf Algen-Basis sowie auf natürli-
chen Dünger auf Kompost-Basis. Wir setzen also auf „Hilfe 
zur Selbsthilfe“ für den Boden und die Pflanzen die auf ihm 
wachsen. Viele Mikroben und Bakterien im Boden sorgen für 
natürliche Bodenbelüftung sowie ein gesundes Bodenleben 
welches wir durch regelmäßiges Aerifizieren der Flächen me-
chanisch unterstützen. Durch den vermehrten Einsatz von 
Bodenhilfsstoffen in flüssiger Form haben wir es geschafft 
den Krankheitsdruck in diesem Jahr ohne größere Probleme 
zu überstehen. Eine ständige Kontrolle der relativen Boden-
feuchte, die Beobachtung des Taupunkts und das tägliche 
Abtauen der Grüns spielen hierbei eine tragende Rolle. Es 
ist der Aufmerksamkeit unseres Greenkeeping-Teams unter 
der Leitung von Victor Franke zu verdanken, dass wir von 
schlimmerem Krankheitsbefall verschont geblieben sind. 
Nicht alle Golfanlagen im Bonner Umland hatten dieses 
Glück in 2015.

Wir haben es in 2015 zudem geschafft über das Jahr hinweg 
über 1000 Tonnen Sand auf unseren Fairways auszubringen. 
Auf diese Weise bauen wir seit Jahren eine Tragschicht auf 
den Fairways auf, welche das Wachstum und die Regene-
rationsfähigkeit der Graspflanze begünstigen. Kurzfristige 
Spiel-Beeinträchtigungen durch den Sand auf den Fairways 
nehmen wir in diesem Zusammenhang zugunsten der lang-
fristigen Qualität der Spielflächen auf den Fairways in Kauf. 
Unsere Fairways werden ebener, die Graspflanzen sind in der 
Lage sich schneller von Stress (Divots o.Ä.) zu erholen und 
die Flächen werden robuster bei Nässe. 

Alle Bemühungen und die harte Arbeit unserer Greenkeeper 
werden nach wie vor leider durch nicht-zurückgelegte Di-
vots, das Nicht-Ausbessern von Pitchmarken, Probeschwün-
ge auf den Abschlägen, Verteilung von Müll auf dem Platz, 
Zigaretten-Kippen und andere Unarten erheblich erschwert.

Herzlich bedanken möchten wir uns ausdrücklich bei den ca. 
40 Mitgliedern die bereits Mitte Oktober begonnen haben 
auf ein Tragebag umzusteigen. Die Witterung hat das Fahren 
mit einem Trolley in diesem Jahr deutlich länger ermöglicht. 
Dennoch haben viele von Ihnen initiativ ihre Schläger be-
reits zeitig in ein Tragebag verlegt und damit unseren Platz 
geschont. Vielen herzlichen Dank dafür. 

Das Jahr 2015 war geprägt von durchschnittlich sehr guten 
Witterungsbedingungen – viel Sonne und viele schöne Golf-
tage – aber eben auch wenig Regen. Unsere Bewässerungs-
anlage konnte in diesem Jahr ihr volles Potential entfalten 
und hat die Spielflächen in einem sehr guten Zustand halten 
können. Wir sind froh und stolz auf den sehr guten Pflegezu-
stand unserer Golfanlage und werden auch in der kommen-
den Saison weiter hart und zielorientiert daran arbeiten, an 
der Spitze zu bleiben. Mit Ihrer Hilfe beim Ausbessern der 
Pitchmarken und Zurücklegen der Divots wird uns dies mit 
Sicherheit gelingen.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen viele Golfrunden in net-
ter Gesellschaft und allzeit schönes Spiel,

Alexander Thelen
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Günther Alba, Beate Held, Ralf  Abel, Christoph Hickisch

04.04.15 20 JAHRE GOLF-CLUB SCHLOSS MIEL

Platzierung Name Golf-Club Brutto Netto
Brutto

1. Brutto Werdin, Michael 
Alba, Günther Schloss Miel 79 51

2. Brutto Clefisch, Claudia
Thoma, Benjamin

Gast 
Schloss Miel 79 50

Netto

1. Netto Abel, Ralf                  
Hickisch, Christoph         Schloss Miel 80 49

2. Netto Müller-Grotemeyer, Steffen  
Limbach, Markus             Schloss Miel 96 50

3. Netto Clefisch, Claudia           
Thoma, Benjamin             

Gast 
Schloss Miel 79 50

J J
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11.04.15 MERCK FINCK GOLF CHALLENGE

Platzierung Name Golf-Club Brutto Netto
Brutto
1. Brutto Klein, Friedhelm       Schloss Miel 28 39
Netto A HCP Pro bis 15,5
1. Netto Gillissen, Hendrik     Schloss Miel 26 40
2. Netto Busch, Hans Josef      Burgkonradsheim 19 37
3. Netto Blum, Johann           Bad Neuenahr 20 35
Netto B HCP 15,6 bis 20,0
1. Netto Odenthal, Ulrich       Schloss Miel 21 42
2. Netto Neff, Josef            Dolomitengolf 18 37
3. Netto Schneider, Thorsten    Gut Ludwigsberg, GA 16 37
Netto C HCP 21,1 bis 54
1. Netto Peters, Stefan         Alten Fliess 6 48
2. Netto Weller, Holger         Alten Fliess 15 38
3. Netto Saegebarth, Gabriele   Schloss Miel 12 38
Nearest to the Pin
Herren Dickenbrok, Sascha     Kölner GC        0,50 m       
Damen Lafleur-Fritsche, Shirley Alten Fliess 2,65 m       
Longest Drive
Herren Reetz, Carsten         Hösel     
Damen Kron, Regine           Schloss Miel

J J
Marc Kurtenbach, Friedhelm Klein, Gisela van Laack, Alexander Thelen Josef  Neff
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24.04.15 JUMMIMÜÜS CHARITY GOLF CUP

Platzierung Name Golf-Club Brutto Netto
Brutto

1. Brutto

Hoffmann, Jörg              
Simon, Thomas               
Large, Udo                  
Schilder, Roland            

Römerhof  
Lauterbach 
Winnerod 
Winnerod   

38 52

Netto A

1. Netto

Leisen, Lothar              
Pütz, Michael               
Leisen, Heike               
Pütz, Susanne               

Schloss Miel
Möhnesee   
Schloss Miel
Düsterberg

14 69

Netto B

1. Netto

Scherz, Matthias            
Tinzmann, Frank             
Brühl, Micky                
Zehnpfennig, Markus         

Lärchenhof
Schloss Miel
Fair-Way Paderborn
Schloss Miel

36 66

Netto C

1. Netto

Klein, Rolf                 
Vehreschild, Stephan        
Klein, Andreas              
van Bonn, Horst             
Staack, Ingrid-Edna

Clostermanns Hof
Clostermanns Hof
Clostermanns Hof
VG Sankt Urbanus 
Burgkonradsheim   

35 63

Nearest to the Pin
Herren & Damen Simon, Thomas               Lauterbach 21,9 m
Longest Drive
Herren & Damen Scherz, Matthias Lärchenhof

J J

Marc Kurtenbach Matthias Scherz
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23.05.15 RTL MASTERS 
BY AKUSTIK SANDNER

Platzierung Name Golf-Club Brutto Netto
Brutto 
1. Brutto Gillissen, Hendrik     Schloss Miel 32 45
Netto A HCP Pro bis 20,2
1. Netto Gillissen, Hendrik     Schloss Miel 32 45
2. Netto Sequenz, Oliver        Eichenried     27 44
3. Netto Servatius, Carlos      Schloss Miel 29 39
Netto B HCP 20,3 bis 54
1. Netto Schwenk, Dieter        Ford Köln 16 50
2. Netto Volkhardt, Joachim     Kölner 18 45
3. Netto Hoffmeister, Karl      Alten Fliess 15 43
Nearest to the Pin
Herren & Damen Frank, Karin Schloss Miel 4,85 m
Longest Drive
Herren & Damen Schwenk Dieter Kölner        

J J

DMGG
Deutsche 
Medien 
Golf 
Gesellschaft

Das Team der DMGG vertritt Deutschland erfolgreich bei der „8. European Masters of  Golf-Playing Journalists” in Italien im Oktober 2015.
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Franz-Josef  Hermann, Michael Werdin, Alexander Thelen

30.05.15 PREIS DES PRÄSIDENTEN

Platzierung Name Golf-Club Brutto Netto
Brutto
Herren Werdin, Michael        Schloss Miel 23 29
Damen Dahnert-Werdin, Nicole Schloss Miel 22 32
Netto A HCP Pro bis 16,4
1. Netto Mohr, Cornelia         Schloss Miel 16 35
2. Netto Odenthal, Ulrich       Schloss Miel 16 34
3. Netto Kathmann, Peter        Schloss Miel 20 33
Netto B HCP 16,5 bis 23,0
1. Netto Piegeler, Michael      Schloss Miel 16 38
2. Netto Hennemann, Herbert     Schloss Miel 14 32
3. Netto Heimann, Torsten       Schloss Miel 14 32
Netto C HCP 23,1 bis 54
1. Netto Güldenberg, Silke      Schloss Miel 4 38
2. Netto Klein, Andrea          Schloss Miel 8 35
3. Netto van der Straeten, Matthias Schloss Miel 5 35
Nearest to the Pin 
Herren Piegeler, Michael      Schloss Miel 2,04 m 
Damen Schäfers, Gudrun       Schloss Miel 2,89 m       
Longest Drive 
Herren Heimann, Torsten       Schloss Miel
Damen Dahnert-Werdin, Nicole Schloss Miel

J J
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Franz-Josef  Hermann, Silke Güldenberg, 
Michael Piegeler, Cornelia Mohr

Herbert Hennemann, Franz-Josef  Hermann, 
Andrea Klein, Ulrich Odenthal

Familie Thelen & Victor Franke (Headgreenkeeper) im  

Tower of the Americas in San Antonio, Texas, USA im Februar 2015 

beim Besuch der Golf Industry Show (GIS) in San Antonio.
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J
Schon in den Wintermonaten begann für uns die Planung 

des größten Events des Jahres auf Schloss Miel - unser 
Schlossfest! 

Bereits einige Wochen vor dem großen Fest bereiteten unsere 
fleißigen Greenkeeper die Parkplätze für die Besucher und 
Aussteller vor. Das Schloss und die Außenanlage wurden 
genau ausgemessen und Standflächenplan für die Aussteller 
erstellt. 

Für das Schlossfest hatten sich über 80 Aussteller angemel-
det – was eine Menge Arbeit für uns bedeutete. Die Ausstel-
ler konnten bei einem vorherigen gemeinsamen Treffen noch 
offene Fragen stellen und schon einen Blick auf den Ablauf-
plan und ihre Standfläche werfen. 

Nach intensiven Vorbereitungen war es endlich soweit!
Alles war vorbereitet. Schon einige Tage vor dem großen Fest 
und in den frühen Morgenstunden des großen Tages bauten 
alle Aussteller ihre Stände mit viel Hingabe und Liebe zum 
Detail auf. 

Der Kaffee war gekocht und der Kuchen angeschnitten, die 
Würstchen lagen auf dem Grill und die Fritten brutzelten 
schon in der Fritteuse, unsere Moderatoren Claudia Hein 
und Freddy Richter standen bereit um die Besucher durch 
den Tag zu führen, die Greenkeeper und die fleißigen Hel-
fer der freiwilligen Feuerwehr Miel standen zum Einweisen 
an den Parkplätzen und das gesamte Team von Schloss Miel, 
der Golf School und des Restaurants Graf Belderbusch wa-
ren bereit. 

I h r e  G a s t G e b e r

S c h l o S S  M i e l

BELDERBUSCH

Gewerbeverein Swisttal
Eine starke Gemeinschaft

Gewerbeverein Swisttal
Eine starke Gemeinschaft

schlossfest VII � sonntaG, 31. MaI 2015

31.05.15 SCHLOSSFEST VII

J J

J
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Jetzt konnte es losgehen! 
Es war wirklich für jeden Besucher etwas dabei. Kinder freu-
ten sich übers basteln und schminken mit den Mitarbeiter 
der Kreativitätsschule Morenhoven, hüpften auf der Hüpf-
burg der DEVK Heimerzheim und tobten anschließend am 
Stand  Breuerland. Für die Erwachsenen war auch einiges ge-
boten: im Schloss konnte die Möbelausstellung unseres Part-
ners Wohnambiente Heinevetter & Heider bewundert wer-
den. In deren Musterhaus, das direkt gegenüber des Schlosses 
liegt, konnten sich die Besucher Ideen zur Gestaltung ihrer 
Wohnungen sammeln. 

Für die Damen stellten unter anderem die Goldschmiede 
Retterath und Pierre Lang wunderschöne Schmuckstücke 
im Schloss aus. Die Herren kamen auch ganz auf ihre Kos-
ten. Unser Partner der RKG positionierte im Barock Park 
tolle Autos, die das Männerherz höher schlagen ließen. Auch 
für die zukünftigen Brautpaare war der Besuch des Schloss-
festes ein absolutes Highlight. Unsere Partnerin der Blumen-
botschaft 4 Jahreszeiten stellte im Billardsaal des Schlosses 
ihre kreativen Meisterwerke aus. Bei Four Seassons Dekora-
tion und der Firma Hemgesberg konnten sich die Besucher 
tolle Ideen rund um das Thema Dekoration bei Festen holen. 
Alle 30 Minuten konnten die Besucher bei einer interessan-

ten und historischen Schlossführung teilnehmen. Wer sich 
immer schon fragte wie ein Golfplatz aufgebaut ist und wel-
che Besonderheiten es auf dem Golfplatz Schloss Miel gibt, 
konnte sich bei Platzrundführungen über alles aufklären las-
sen.  

Unsere Driving Range war ebenfalls einen Besuch wert! Die 
Golflehrer der Golf School Schloss Miel berieten die Besu-
cher gerne über den Einstieg in den grünen Sport und beant-
worteten alle Fragen der Besucher gerne. Alle 30 Minuten 
konnten die Gäste außerdem an kostenfreien Golf-Schnup-
perkursen teilnehmen. 

Für die Kinder war SNAG Golf eine tolle Möglichkeit spie-
lerisch das Golfen zu lernen. 

Der 1st Handicap Golfshop und viele weitere Firmen stellten 
auf der Driving Range aus und die Golfer konnten sich bei 
dieser Gelegenheit Zubehör rund um ihr Hobby zulegen. 
Der Grillwagen des Restaurants Graf Belderbusch neben der 
Showbühne stellte einen tollen Treffpunkt für Jung und Alt 
dar. Während ein abwechslungsreiches Programm geboten 
wurde genossen die Besucher die leckere Currywurst von 
Stefan Hoffmeister. 
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Nachdem die Eröffnung mit dem Bürgermeister der Ge-
meinde Swisttal den „Startschuss“ für das Schlossfest VII ge-
geben hat, wurde den Besuchern ein kurzweiliges Programm 
geboten. 

Die Tanzschule Breuer aus Brühl motivierte die Zuschauer 
zum Disco Fox tanzen. Anschließend zeigte die Ballettschu-
le International ihr Können. Alle Zuschauer staunten über 
so viel Gelenkigkeit der Tänzerinnen und Tänzer. Bei der 
anschließenden Zumba Show von Trisanum kamen schließ-
lich auch die Zuschauer ins Schwitzen. Für die musikalische 
Unterhaltung sorgten der Auftritt der Bands Hahnenschrei 
und das Duo Wartezimmer. Der Vorletzte Punkt unseres 
Programms führte zurück zu unserer Driving Range. Dort 
präsentierten unsere Golflehrer bei einer spannenden Golf 
Show was ein Golfspieler so alles mit einem kleinen weißen 
Ball und dem richtigem Schläger anstellen kann. 

Für einen absoluten Höhepunkt, und gleichzeitig einen tol-
len Ausklang eines gelungenen Tages, sorgte die Band „de 
Köbesse“. 

Wir können voller Stolz behaupten, dass das Schlossfest VII 
ein voller Erfolg für alle Besucher und Aussteller wurde. 

An dieser Stelle möchte ich mich herzlich beim gesamten 
Team von Schloss Miel, den fleißigen Greenkeepern, dem 
Team vom Restaurant Graf Belderbusch, sowie den Golfleh-
rern der Golf School und allen freiwilligen Helfern bedan-
ken! 

Ich freue mich jetzt schon auf das nächste Schlossfest. 

Eure Denise Becker 
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06.06.15 PFM MEDICAL GOLF-TROPHY

Platzierung Name Golf-Club Brutto Netto

Brutto

Herren Junk, Stefan           Trier   34 36

Damen Junk, Anna             Trier      20 28

Netto A HCP Pro bis 14,0

1. Netto Neher, Michael         Schloss Miel   25 38

2. Netto Junk, Stefan           Trier    34 36

3. Netto Luxa, Wolfgang         Schloss Miel   28 34

Netto B HCP14,1 bis 23,0

1. Netto Stahl, Christiane-Yvonne Schloss Miel   16 35

2. Netto Schramm, Michael       Schloss Miel   15 33

3. Netto Sengül, Ömer           Schloss Miel   17 32

Netto C HCP 23,1 bis 54

1. Netto Luckas, Birgit         Schloss Miel   17 41

2. Netto Nitz, Anke             Gross Kienitz 12 36

3. Netto Kron, Hans             Schloss Miel   13 34

Nearest to the Pin

Herren Arndt, Wolfram         Schloss Miel 3,15 m

Damen Krug-Braunmiller, Beate GolfRange Augsburg 15,9 m

Longest Drive

Herren Sudan, Maximilian      Schloss Miel   

Damen Stahl, Christiane-Yvonne Schloss Miel   

J J
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Godesberger Allee 90 + 53175 Bonn + Telefon: 0228.9379 100
info@hochkreuz.de + www.hochkreuz.de
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Ein Team erfahrener Augenärzte, hochentwickelte Lasertechnik: Besuchen
Sie einen unserer Info-Abende. Weitere Informationen und aktuelle Termine
für Info-Abende gibt es telefonisch unter: 0228.9379 100, oder im Internet
unter: www.hochkreuz.de.
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I N S  S C H L A F Z I M M E R  K A M ,  W A R  E R  N I C H T  M E H R  D A .

,

J E D E N F A L L S  S A H  S I E  I H N  N I C H T  M E H R . D A S  H A P P Y - E N D :

H O C H K R E U Z  –  W I R  B E F R E I E N  S I E  VO N  B R I L L E  O D E R  K O N T A K T L I N S E N.

SEHEN SIE SELBST.



Tickets nach München

Ein erster Schritt Richtung Finale und eine Spende 
für den guten Zweck 

Über 100.000 Amateurgolfer. Mehr als 50 Teilnehmer-
länder. Ein Ziel: das Weltfinale des BMW Golf Cup 
International. Vier Golfamateure sind diesem Traum 
im Juni ein Schritt näher gekommen. Beim Turnier der 
BMW Niederlassung Bonn setzten sich im Golf-Club 
Schloss Miel Diana Wirtz, Stephan Vierkotten, Daniel 
Broda und Christoph Hickisch in ihren Klassen durch 
und qualifizierten sich damit für die nächste Runde 
der weltweit größten internationalen Turnierserie für 
Freizeitspieler, das Landesfinale in München.

Das Golf Event ließen die über 100 Gäste anschließend 
unter dem Motto „Golf on Fire“ ausklingen, bei Bar-
becue vom original amerikanischen Smoker und einer 
atemberaubenden Feuershow auf dem Schlossplatz.

Die Startgelder des Turniers wurden - großzügig aufge-
stockt durch Herrensieger Stefan Vierkotten - wieder 
vollständig gespendet und gingen an den Lions Club 
Bonn-Rhenobacum, den ambulanten Kinder- und Ju-
gendhospizdienst Bonn, Sterntaler Bonn e.V. und die 
Isabell-Zachert-Stiftung.

13.06.15 BMW GOLF CUP INTERNATIONAL

J J
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13.06.15 BMW GOLF CUP INTERNATIONAL

Platzierung Name Golf-Club Brutto Netto
Brutto Herren HCP Pro bis 12,4
1. Brutto Vierkotten, Stephan Schloss Miel 24 34
Brutto Damen HCP Pro bis 28,4
1. Brutto Niepel, Anke           VG Sankt Urbanus 29 35
Netto Herren A HCP Pro bis 12,4
1. Netto Vierkotten, Stephan    Schloss Miel 24 34
2. Netto Clauss, Wolf-Joachim   Schloss Miel 20 33
3. Netto Helten, Dennis         Bad Neuenahr 19 31
Netto Herren B HCP 12,5 bis 28,4
1. Netto Broda, Daniel          Landau/Isar 16 44
2. Netto Maslow, Viktor         Mergelhof        18 39
3. Netto Mehler, Christoph      Schloss Miel 20 39
Netto Damen HCP Pro bis 28,4
1. Netto Wirtz, Diana           Schloss Miel 14 38
2. Netto Frank, Karin           Schloss Miel 12 37
3. Netto Mönkemann, Dr. Heike   Schloss Miel 12 36
Netto Sonderwertung C HCP 28,5 bis 54
1. Netto Hickisch, Christoph    Schloss Miel 5 36
2. Netto Müller-Stromberg, Dr. Jochen Bonn-Godesberg 4 35
3. Netto Mies, Jantina          Schloss Miel 6 33
Nearest to the Pin 
Herren Krüger, Thomas         Schloss Miel 2,48 m 
Damen Niepel, Anke           VG Sankt Urbanus 0,77 m       
Longest Drive 
Herren Thoma, Benjamin        Schloss Miel
Damen Niepel, Anke           VG Sankt Urbanus 
Straightest  Drive
Herren & Damen Sieren, Stephan        Bad Neuenahr

J J

Anke Niepel, Hauke Mörsch

..., Karin Frank

Thomas Krüger, ... 

..., Diana Wirtz

Gast, ... 

..., Christoph Mehler

..., Jantina Mies

..., Gast

..., Christoph Hickisch   

..., Wolf-Joachim Clauss
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Freude am Fahren

 BMW i8 

DIE ERSTEN EINER NEUEN ZEIT.
BMW i3 UND BMW i8.
BMW i ist ein umfassendes Konzept für nachhaltige und zukunftsweisende Mobilität. 
Es steht für visionäre Elektrofahrzeuge und Mobilitätsdienstleistungen, inspirierendes 
Design und ein neues Verständnis von Premium, das sich stark über Nachhaltigkeit 
defi niert. Und mit innovativen Fahrzeugen begeistert: Mit dem vollelektrischen BMW i3 
als konsequent nachhaltig gestaltetem emissionsfreien Fahrzeug für den Stadtverkehr 
und dem BMW i8 als Zukunft des Sportwagens.

Tanken Sie Energie bei einem schönen Spiel. Und Ihren BMW i an der 
Elektrozapfstelle auf dem Gelände des Golf-Club Schloss Miel.

BMW Niederlassung Bonn
BMW i Agent
Vorgebirgsstraße 95
53119 Bonn
Tel.: 0228 607-7452
www.bmw-bonn.de 

BMW i3 mit reinem Elektroantrieb BMW eDrive: Stromverbrauch in kWh/100 km (kombiniert): 
12,9. CO2-Emissionen in g/km (kombiniert): 0
BMW i3 mit Range Extender: Stromverbrauch in kWh/100 km (kombiniert): 13,5. Kraftstoffverbrauch 
in l/100 km (kombiniert): 0,6. CO2-Emissionen in g/km (kombiniert): 13,0
BMW i8 mit Plug-in-Hybridantrieb BMW eDrive: Kraftstoffverbrauch in l/100 km (kombiniert): 2,1. 
CO2-Emissionen in g/km (kombiniert): 49. Stromverbrauch in kWh/100 km (kombiniert): 11,9
Als Basis für die Verbrauchsermittlung gilt der ECE-Fahrzyklus. Abbildungen zeigen Sonderausstattungen.

BMW EFFICIENTDYNAMICS.
WENIGER EMISSIONEN. MEHR FAHRFREUDE.

1813_AZ_Bonn_BMW_i3_i8_GC_Miel.indd   1 11.11.15   15:59



“On the fairway” 
bei der Charity Golf Trophy 2015

Sonne, Sport und Spaß – und gleichzeitig Gutes tun, so 
könnte man die Charity Golf Trophy 2015 der Stiftung 

Männergesundheit zusammenfassen. Das Event im wunder-
schönen Golf-Club Schloss Miel wurde vom PAN-Preventi-
on Center der PAN-Klinik Köln unterstützt und setzte nicht 
nur sportliche Akzente. 

Bei bestem Golferwetter und auf einem hervorragend ge-
pflegten Platz des Golf-Club Schloss Miel vor den Toren 
Bonns konnte Dr. Michael Raumann mit 28 Bruttopunkten 
das Golfturnier in der Wertung „Bruttosieger Herren“ für 
sich entscheiden und Monika Bützler gewann die Wertung 
der „Bruttosieger Damen“ mit 22 Punkten. Der eigentliche 
Sieger war allerdings die Männergesundheit, denn sie stand 
während des gesamten Tages im Mittelpunkt. Zu Recht, 
denn Männer haben nach wie vor eine um 5 Jahre geringere 
Lebenserwartung als Frauen, eine Tatsache, die Olaf Theuer-
kauf, Initiator und Gründer der Stiftung Männergesundheit, 
intensiv beschäftigt. „Unser Ziel ist es, die Lebenserwartung 
von Männern anzuheben. Wir analysieren die Gründe für 
die schlechtere Prognose und versuchen, positiv darauf Ein-
fluss zu nehmen“. Neben einem höheren Risikoverhalten von 
Männern, höherem Konsum von Alkohol und Nikotin so-
wie eine ungesündere, oft stärker fleischbetonte Kost nennt 
Theuerkauf auch die schlechtere medizinische Versorgung 
des starken Geschlechts. „Es ist leider so: Frauen gehen re-
gelmäßig zum Arzt, Männer gehen nie, sie werden meistens 
gebracht, und zwar liegend mit light&sound-Effekten, also 
mit Martinshorn und Blaulicht“. Während jede Frau min-
destens einmal jährlich beim Frauenarzt vorstellig wird, wo 
auch allgemeinmedizinische Parameter wie Blutdruck- oder 
Blutzuckerwerte erfasst und die Krebsfrüherkennungsunter-
suchungen durchgeführt werden, verzichtet der Mann auf 
eine lebenslange medizinische Begleitung und bekommt frü-
her oder später die Quittung. 

Doch wieso nutzen Männer die Präventionsangebote nicht? 
Der erste Männergesundheitsbericht, der 2010 von der Stif-
tung Männergesundheit publiziert wurde, zeigte im Ergeb-

nis, dass die Gesundheitsangebote weder dem männlichen 
Selbstverständnis entsprechen noch dem Bedürfnis vieler 
Männer nach Effizienz gerecht werden. Die Sprechzeiten 
sind für Arbeitstätige schwer zu erreichen, die Wartezimmer 
voll und auf Termine beim Facharzt muss man oft monate-
lang warten. „Neue Konzepte müssen her und an dieser Stelle 
möchte ich das PAN Prevention Center in Köln hervorhe-
ben, das Männern eine personalisierte und interdisziplinäre 
Gesundheitsvorsorge anbietet – und zwar kompakt, mit ei-
nem festen Ansprechpartner für den Patienten, reibungslo-
sem Ablauf und zeiteffizienter Koordination aller erforder-
lichen Untersuchungen.“ Dieses Beispiel soll Schule machen, 
und so erarbeitet die Stiftung Männergesundheit zusammen 
mit der PAN Klinik ein Kriterienkatalog für moderne Prä-
ventions- und Gesundheitszentren für Männer und wird zu-
künftig solche Einrichtungen zertifizieren. 

„Da, wo der Mann zukünftig das Siegel der Stiftung Männer-
gesundheit sieht, ist er gut aufgehoben“, so Theuerkauf. „Das 
PAN-Prevention Center ist für uns ein wichtiger Partner und 
zugleich eine Modell-Institution, die zeigt, dass männerge-
rechte Versorgungsangebote umsetzbar sind. Umso erfreu-
ter bin ich, dass die PAN Klinik in diesem Jahr auch unsere 
Charity Golf Trophy unterstützt hat.“ Des Weiteren wurde 
das Sportevent vom Rotary Club Köln-Kapitol unterstützt. 

Die Turnierteilnehmer waren an diesem Tag in vielerlei Hin-
sicht auf dem „Fairway“ unterwegs, denn sie spendeten zu-
gunsten des Projektes „Zwischen Freiheit und Zwang – Der 
Umgang mit dem Smartphone“ der Stiftung Männergesund-
heit. Insgesamt kamen 2.400 Euro zusammen – ein beträcht-
liches Ergebnis! Abgerundet wurde der Turniertag mit einer 
Siegerehrung und einem gemütlichen BBQ im Restaurant 
und Clubhaus Graf Belderbusch bei spannenden Gesprä-
chen mit interessanten Menschen. „Wir freuen uns, auch 
im nächsten Jahr zu einem Chartiy-Turnier im Golf-Club 
Schloss Miel einzuladen“, so Theuerkauf. „Der Sonderpreis 
beim Spiel  „Beat the Pro“, ein Hotelgutschein für 2 Perso-
nen, gesponsert von Herrn Ruhland, Geschäftsführer der 
RKG Autohandel GmbH & Co.KG, konnte in diesem Jahr 
nicht überreicht werden und wartet bei unserem nächsten 
Turnier in Bonn auf einen Gewinner.“

20.06.15 CHARITY GOLF TROPHY  
- STIFTUNG MÄNNERGESUNDHEIT

J J

Einladung

Die 3.CharityGolfTrophy macht in Kooperation mit dem Rotary 
Club Köln-Kapitol, der PAN-Klinik Köln (PAN Prevention Center) 
und der Stiftung Männergesundheit Station im Golf-Club Schloss 
Miel. Hierzu laden wir alle rotarischen Golfer, Golffreunde,  ihre 
Partner und Gäste der PAN-Klinik herzlich ein.

Alle zum Turnier entstehenden Kosten, wie Startgebühren, 
Catering, Grillabend etc., werden durch die Sponsoren abge-
deckt. Von jedem teilnehmenden Spieler wünschen wir uns eine 
Spende von mind. 80,- € für die Stiftung Männergesundheit, die 
in Zusammenarbeit mit dem Rotary Club Köln-Kapitol und dem 
PAN-Prevention Center Köln das nebenstehende Projekt 
»Smart oder süchtig« unterstützt.
Mit der Aktion »Smart oder süchtig ? – Das Smartphone im 
Kinderalltag« unter Leitung der Universität Erfurt im Auftrag der 
STMG, wurde ein wichtiges und zunehmend relevantes Thema 
als Spendenziel gewählt.

Die Sieger werden beim Grillabend des RC Köln-Kapitol in der 
Golfhütte des Golf-Club Schloss Miel geehrt. Der Tag klingt mit 
einem zwanglosen und gemütlichen Abend aus.

Spendenprojekt

Ob zu Hause, auf dem Weg zur Schule, alleine oder in der Clique – das Smatphone ist 
aus dem Alltag der meisten Kinder nicht mehr wegzudenken. Neben dem schlichten 
Telefon wird der Alleskönner zum Chatten, Internet-Surfen, Video-Anschauen und Spie-
len genutzt. Musikplayer, Kamera, Adress- und Notizbuch spielen einen ebenso große 
Rolle. Das Smartphone ist ihr persönliches Kommunikations- und Unterhaltungscenter. 
Immer und überall verfügbar – grenzenlos. Wer kein Smartphone hat, grenzt sich aus, ist 
uncool. Daher rührt der Wunsch vieler Kinder, immer früher ein Smartphone zu besitzen.

Das Smartphone als multimedialer Alleskönner bietet viele verschiedene Funktionen, die 
Kinder und Jugendliche gerne und ausgiebig nutzen. Viele Eltern verunsichert dies und 
sie befürchten, dass eine regelrechte Sucht oder ein Online-Zwang entstehen könnte. 
Das Freizeitverhalten der Jugendlichen hat sich verändert, was das Verständnis der 
Eltern für die Dauernutzung des Handys erschwert. Sie wissen oft nicht, WIE ihr Kind das 
Smartphone nutzt, welche Internetseiten es besucht und welche persönlichen Daten es 
eventuell preisgibt. Ist eine Kontrolle möglich? Ist sie überhaupt notwendig oder sollte 
dem Kind vertraut werden? Wie können Eltern ihre Kinder zu einem verantwortungsvol-
len Umgang mit dem Handy erziehen? Was sind die positiven Aspekte der Smartphone-
Nutzung? Diese sind nur einige der Fragen, denen sich Expertinnen und Experten an 
einem Veranstaltungsabend in Köln stellen. Innerhalb einer Veranstaltung für Eltern, 
Lehrer, aber auch für Schüler, werden wichtige Fragen beantwortet, die den Umgang und 
die Chancen mit dem Smartphone erleichtern.

Projektumsetzung:   Herbst 2015 oder Frühjahr 2016   
Ort:   Köln

3. CharityGolfTrophy
Schloss Miel 2015

Stiftung Männergesundheit In Kooperation mit dem

Club Köln-Kapitol

 Turnier Samstag, 20. Juni 2015
  18 Loch Stableford
 Start 11:00 Uhr
 Golfplatz Golf-Club Schloss Miel
  Schlossallee 1, 53913 Swisttal-Miel 
 Startgebühr  0,- €
  Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt. 
 
 Rückfragen  03643-2468-167
  evelin.woelfl@kukm.de
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20.06.15 CHARITY GOLF TROPHY  
- STIFTUNG MÄNNERGESUNDHEIT

Platzierung Name Golf-Club Brutto Netto

Brutto  

Herren Raumann, Dr. Michael   Düsseldorfer 28 43

Damen Bützler, Monika        Rhein-Sieg  22 39

Netto 

1. Netto Mertens, Michael       Velderhof 1 46

2. Netto Raumann, Dr. Michael   Düsseldorfer 28 43

3. Netto Hens, Dieter           Kürten   14 41

Nearest to the Pin 

Herren & Damen Beszon, René           Bad Ems          3,50 m   

Longest Drive 

Herren Raumann, Dr. Michael   Düsseldorfer

Damen Bützler, Monika        Rhein-Sieg

J J

Ihre Spende für die Männergesundheit

Die Stiftung Männergesundheit entwickelt vielfältige Pro-
jekte für eine bessere Gesundheitsvorsorge und eine bessere 
fachübergreifende Versorgung erkrankter Männer. Um diese 
Maßnahmen nachhaltig umsetzen zu können, ist unsere Stif-
tung auf Mithilfe angewiesen.

Engagieren auch Sie sich bitte mit einer Spende für die Ge-
sundheit der Männer!

Kontoinhaber: Stiftung Männergesundheit
Kontonummer: 100 300 0049
Bankleitzahl: 101 201 00
Geldinstitut: Weberbank AG
IBAN: DE19 1012 0100 1003 0000 49
BIC: WELADED1WBB
Verwendungszweck: Spende/Projektname

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Spenden-Bescheinigung
Für Spenden bis zu einem Betrag von 200 Euro erhalten Sie eine Zuwendungsbe-
stätigung im Sinn von § 10b EStG i.V.m. § 50 EStDV nur auf Ihren ausdrücklichen 
Wunsch. Als Nachweis für Spenden bis zu diesem Betrag reicht gegenüber Ihrem 
Finanzamt der Bareinzahlungsbeleg oder die Buchungsbestätigung Ihres Kreditin-
stituts aus. Sofern Sie eine Zuwendungsbestätigung möchten, so schreiben Sie an 
info@stiftung-maennergesundheit.de. Für Spenden in Höhe von mehr als 200 Euro 
erhalten Sie automatisch eine Zuwendungsbestätigung.“
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Am 26. Juni 2015 fand zum 5. Mal das Mieler Golf- 
& Bridgeturnier statt. Leider konnten in diesem 

Jahr – trotz langfristiger Ausschreibung – nur 32 der 
möglichen 36 Startplätze besetzt werden. 

Wie in den Vorjahren fanden sich kurz vor 9:00 Uhr 
die 32 Teilnehmerinnen und Teilnehmer von nah und 
fern auf dem Parkplatz des GC Schloss Miel zum Kano-
nenstart ein. Auch diesmal nahmen wieder neben den 
Mieler Golfern auch Golfer aus Clubs rechts und links 
des Rheins von Düsseldorf bis Mainz teil – mit anderen 
Worten war es eine mittelrheinische Seniorenmeister-
schaft im Golf- /Bridge-Biathlon. 

Bei gutem Wetter wurde zunächst wieder ein 2er Scram-
ble gespielt, ehe sich gegen 12:00 Uhr dann alle Teilneh-
mer zum gemeinsamen Mittagessen im Restaurant tra-
fen. 

Nach einer kurzen Erholungspause gingen die Teilneh-
mer gegen 14:00 Uhr ausgeruht, satt und gestärkt im 
Billardsaal des Schlosses an die Bridgetische.

Unterbrochen wurde das Bridgespiel lediglich von ei-
ner Kaffeepause, zu der Andrea und Stefan Hoffmeister 
wieder einmal ein leckeres Kuchenbuffet  vor dem Saal 
aufgebaut hatten.

Nach der Bridgerunde gegen 18:00 Uhr trafen sich die 
Teilnehmer auf der Terrasse des Restaurants - gespannt 
auf die Ergebnisse - zur Siegerehrung und zu  einem ge-
mütlichen und fröhlichen Ausklang.

Bei den Turnierergebnissen ging es diesmal besonders 
eng zu: Sieger wurden Frau Ederer mit Frau Engel knapp 
vor Frau Hörsch mit Frau Schober. Dahinter teilte sich 
das Ehepaar Hofmann den dritten Platz friedlich mit 
dem Ehepaar Held. 

Wie in den Vorjahren möchten wir uns auch diesmal 
wieder bei allen Teilnehmern und besonders bei denen, 
die uns bei der Vorbereitung und der Durchführung des 
Turniers unterstützt haben und damit zu einem gelun-
genen und harmonischen Tag beigetragen haben, be-
danken. 

26.06.15 MIELER GOLF- & BRIDGETURNIER
J J

Beate + Heinrich Held

Stefan Hoffmeister, Frau Engel, Ximena Ederer
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Profesionelles
Winter Training

speziell für Golfer

Wir arbeiten mit der effektivsten Methode der heutigen Zeit:
DER MODULIERTEN MITTELFREQUENZ 

Medical Health Point • www.mhp-bonn.de
Rochusstraße 331 • 53123 Bonn 

Tel.: 0228-92893111 • Fax: 0228-92893110

Unsere Geräte sind 
medizinisch zugelassen. 
Sie als Privatpatient können 
auf Ihre Krankenkasse zählen.

Wichtig 
für Privat-
patienten!

• Schmerzfreier Rücken (HWS / BWS / LWS)

• Aufbau der gesamten Muskulatur

• Steigerung der Beweglichkeit

• Lösen von Verspannungen

• Verstehen des Golfschwungs 
aus Sicht der Muskulatur

• Gezielte Gewichtsreduktion



J
Golf-club SchloSS Miel

R

&

Weltklasse Golf im Münchner Süden

Vor den Toren des Tegernseer Tals und nur 30 min. von 
der Innenstadt München entfernt, befindet sich eine 

der herausragenden Golfanlagen Deutschlands - Golf Valley. 
„Valley“ - hiermit ist nicht das englische Wort für Tal gemeint, 
sondern es ist die Gemeinde Valley. Gelegen zwischen Mün-
chen und dem Tegernsee befindet sich diese im idyllischen 
Oberland, nur 2 km von der Autobahn München-Salzburg 
(A8), Ausfahrt Holzkirchen entfernt. Hier ist die neueste 36-
Loch Golfanlage Deutschlands entstanden.

Golf Valley ist die erste Anlage, die traditionelles und sport-
liches Golf mit einem »State of the Art« 27-Loch Designer 
Golfcourse sowie mit einer professionellen Flutlichtübungs-
anlage verbindet. Dem Bedürfnis, Golf als Volkssport, wird 
mit dem Golfpark Rechnung getragen. Mit den Ryder Cup 
Bewerbungen 2018 sowie auch für 2022 ist Golf Valley die-
sem Anspruch gerecht geworden. 

Damit ist die einmalige Voraussetzung „Top Lage trifft Top 
Platz“ gegeben. Neben der leichten und bequemen Erreich-
barkeit der Anlage erhält der Golfer alle Vorteile, die er sich 
wünscht.

Einen sagenhaften Ausblick kann man nach der Runde Golf 
von der Terrasse des im mediterranen Stil gebauten Clubhau-
ses genießen. Die oberbayerische Alpenkette präsentiert sich 
von der Kampenwand über den Wendenstein bis hin zur Be-
nediktenwand. Golf Valley freut sich auf seine Gäste. 

AT

Nähere Infos erhalten Sie unter Tel.: 08024-902790 
oder per E-Mail unter: info@golfvalley.de  
Internetadresse: www.golfvalley.de

Mitglieder des  
Golf-Club Schloss Miel erhalten

50% Rabatt* 
auf das gültige Greenfee

*gilt nicht für Gruppenbuchungen

KOOPERATION MIT GOLF VALLEY IN MÜNCHEN
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KOOPERATION MIT RHEINE MESUM IN RHEINE

Die Golfanlage Rheine/Mesum verfügt über eine ganz-
jährig geöffnete 18 Loch Meisterschaftsanlage und eine 

9 Loch öffentliche Anlage. Hinsichtlich der Pflegequalität 
unterscheiden sich die beiden Golfplätze nicht. Ab einem 
Handicap von -36 sind Gäste auf der 18 Loch Anlage herz-
lich willkommen. Für die 9 Loch öffentliche Anlage genügt 
die Platzerlaubnis - eine Mitgliedschaft ist nicht erforderlich. 
Ganzjährig bespielbare Sommergrüns sind für die Golfanla-
ge Rheine/Mesum selbstverständlich. Der anerkannte Golf-
platzarchitekt Christoph Städler aus Münster hat den Platz 
entworfen. Die Schwierigkeiten der großzügigen Golfanlage 
sind gut über den Platz verteilt. Die großen und stark ondu-
lierten Grüns erfordern ein gutes kurzes Spiel. 

Die Golfanlage präsentiert sich das ganze Jahr über in ei-
nem perfekten Pflegzustand. Die großzügig angelegte Dri-
vingrange mit 60 Abschlagplätzen, davon sind 12 Plätze in 
2 Abschlaghütten untergebracht ist für alle Spielsituationen 
geeignet. Zudem stehen 2 Puttinggrüns, 1 Pitchinggrün, 3 
Übungsbunker und eine 3 Loch Übungsanlage den Golf-
spielern aller Spielstärken zur Verfügung. Eine Flutlichtanla-
ge steht zur Verfügung.

Das großzügige Clubhaus mit angegliederten Hotel(29 Zim-
mer) bietet Mitglieder und Gästen  gleichermaßen ein per-
fektes Ambiente zum entspannen und relaxen.

Die Golfschule von PGA-Masterprofessional Lars Rehbock 
bietet sowohl Anfängern als auch Könnern interessante Trai-
ningsmöglichkeiten. Neben einer Vielzahl von Einzel- und 
Gruppenangeboten ist vor allem auch die technische Aus-
stattung der Golfschule mit Sam Putt Lab und neuesten Vi-
deosystemen exklusiv.
Zusätzlich wird auch modernes Schlägerfitting mit im Golf-
schulprogramm angeboten. Aber auch räumlich vergrößert 
die Golfschule Lars Rehbock das Angebot. Über die Winter-
monate wurde die Abschlaghütte in ein modernes Trainings- 
und Analyse Zentrum umgebaut. Darüber hinaus wurde mit 
dem „Golfers Fitness Point“ ein ganzjährig nutzbarer Indoor 
Golf Bereich mit integriertem Fitness Center im Kellerbe-
reich des Golfhotels eingerichtet. 

Das Sekretariat ist vom 01. April bis zum 31. Oktober täglich 
von 09:00 bis 17:00 Uhr geöffnet. Vom 01. November bis 31. 
März von 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr.

Das Golfhotel Gut Winterbrock, das auch als Clubhaus ge-
nutzt wird, ist von April bis Ende Oktober  täglich geöffnet. 
In der übrigen Zeit ist Montag Ruhetag. 

Den aktuellen Wettspielkalender senden wir Ihnen auf 
Wunsch gerne zu, kann aber auch im Internet als PDF-Datei 
ausgedruckt werden.

Golf-club SchloSS Miel

R

& 
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J
Nähere Infos erhalten Sie unter Tel.: 05975-9490 
oder per E-Mail unter: info@golfclub-rheine.de  
Internetadresse: www.golfclub-rheine.de

Mitglieder des  
Golf-Club Schloss Miel erhalten

50% Rabatt* 
auf das gültige Greenfee

*gilt nicht für Gruppenbuchungen

AT

ROLF DÜSING

Fachanwalt für Familienrecht
Rechtsanwalt

ASTRID CONRADS-SCHNEIDER

Fachanwältin für Familienrecht
Rechtsanwältin

BEATE ZUR NIEDEN

Fachanwältin für Arbeitsrecht
Rechtsanwältin RechtsanwältinRechtsanwalt

DR. NORBERT GIERLACH

Fachanwalt für Familienrecht
Rechtsanwalt

Fachanwalt für Erbrecht
Testamentsvollstrecker (AGT)

ANNA KNOBBE-KRASKY LL.M

Fachanwältin für Miet- und
Wohnungseigentumsrecht

MILAN SIERING
Rechtsanwalt

JÜRGEN KRASKY

Fachanwalt für Arbeitsrecht
Rechtsanwalt

Mediator CfM | BM®

DR. STEFAN TAUBE

Fachanwalt für Bau- und
Architektenrecht

PETRA PAUL
Rechtsanwältin

Rechtsanwalt
KLAUS BEHRENS

Fachanwalt für Miet- und
Wohnungseigentumsrecht
Fachanwalt für Verkehrsrecht

Alexanderstraße 10 53111 Bonn alexanderhaus 
www.ddkb.de0228 6 08 98 - 0Tel. 0228 6 08 98 - 10Fax



J J

Unsere Mitglieder erhalten folgende Vorteile & Nachlässe 
wenn sie in Gleneagles Golf spielen / übernachten möchten:

Individuelle Buchungen:
• kostenfreies Upgrade auf die nächsthöhere Zimmerka-

tegorie bei Buchung von Hotelzimmern
• 3 Greenfees zum Preis von 2 (bei vollem Greenfee)
• kostenfreie Nutzung der Übungsmöglichkeiten der 

PGA National Golf Academy - Scotland
• kostenfreie Range-Bälle
• VIP-Status inkl. Willkommensgeschenk
• Früher Check-In und später Check-Out kostenfrei 

(nach Verfügbarkeit)

Zusätzliche Vorteile:
• Frühstück (Full Scottish Breakfast) ist in der  

Zimmerrate inkludiert
• kostenfreie Nutzung des 9-Loch Pitch and Putt  

Platzes
• kostenfreie Nutzung der fünf Tennisplätze
• 20% Nachlass auf Golf-Leihausrüstung
• 20% Nachlass auf Golf-Unterricht
• kostenfreie Nutzung der „The Club“ Freizeit-Anlagen

Um die genannten Vorteile in Anspruch nehmen zu können, 
benötigen Sie als Mitglied von Schloss Miel einen speziellen 
Buchungs-Code und Ihren Mitgliedsausweis zur Vorlage im 
Resort. 

Den Buchungscode und weitere Informationen erhalten 
Mitglieder auf Anfrage am Empfang von Schloss Miel.

Wir freuen uns sehr, Ihnen diese neue Kooperation  
präsentieren zu können und wünschen Ihnen bereits heute 
einen angenehmen Aufenthalt und unvergessliche Golfrun-
den in einem der besten Golfresorts der Welt.

KOOPERATIONEN WELTWEIT

GLENEAGLES - SCOTLAND
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Unsere Mitglieder erhalten folgende Vorteile auf Son Gual:

• 15 % Nachlass auf das Tagesaktuelle Greenfee
• 15 % Nachlass auf Golf Leihausrüstung
• Alle Gäste erhalten ein Willkommensgeschenk,  

3D Golf Course Guide und eine Flasche Wasser
• Kostenlose Nutzung des gesamten Übungsgeländes 
• Nutzung der reservierten Mitglieder Parkplätze
• Kostenfreie Nutzung der Sauna (Members Only)
• Bei Buchung von 2 ermäßigten Greenfees ist das E-Cart 

für 2 Personen kostenfrei 

Um diese Vorteile auf Son Gual in Anspruch nehmen zu kön-
nen müssen bitte folgende Schritte eingehalten werden:

1. Schriftliche Anmeldung per E-Mail bei Andreas Pamer 
ap@son-gual.com

2. Bestätigung abwarten
3. Clubausweis von Schloss Miel beim Einchecken in Son 

Gual unaufgefordert vorzeigen
 
Herr Andreas Pamer nimmt Ihre Startzeitenwünsche bei 
rechtzeitiger Buchung gerne an.

ALMOUJ GOLF - OMAN

SON GUAL - MALLORCA

Almouj Golf bittet um telefonische Voranmeldung unter 
Angabe, dass Sie Mitglied im Golf-Club Schloss Miel sind. 
Bei Anreise werden Sie gebeten Ihren Mitgliedsausweis vom 
Golf-Club Schloss Miel am Empfang von Almouj vor der 
Runde vorzulegen.

Category 9 Holes 18 Holes Par 3

Weekday Weekend Weekday Weekend

Visitor 20 25 30 35 6

Visitor - TWM Resident 18 22 27 32 5

Member Guest 15 19 23 26 4

OGC Member 18 22 27 32 5

Please note:

• All green fees (except Par 3) include cart hire and access to the driving range

• Weekend denotes Friday / Saturday

• Club hire / shoe hire available

• Access to driving range only: OMR 2.500 per person

• All prices in Omani Rials

SUMMER RATE CARD (JUNE – SEPTEMBER)

For reservations call: 
Tel: 22005990 968+ Fax: 22005991 968+

PO Box 87, PC 118, Muscat, Sultanate of Oman. 
www.almoujgolf.com

Category 9 Holes 18 Holes Par 3

Weekday Weekend Weekday Weekend

Visitor 31 37 50 60 8

Visitor - TWM Resident 28 34 46 55 7

Member Guest 25 29 40 48 6

OGC Member 28 34 46 55 7

Please note:

• All green fees (except Par 3) include cart hire and access to the driving range

• Weekend denotes Friday / Saturday

• Club hire / shoe hire available

• Access to driving range only: OMR 2.500 per person

• All prices in Omani Rials

WINTER RATE CARD (OCTOBER – MAY)

For reservations call: 
Tel: 22005990 968+ Fax: 22005991 968+

PO Box 87, PC 118, Muscat, Sultanate of Oman. 
www.almoujgolf.com
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Mitglieder des Golf-Club Schloss Miel 
erhalten im Château des Vigiers folgende 

Vorteile:

25% Nachlass auf das gültige Greenfee

15% Rabatt auf 
alle Übernachtungspackages

PETERHEAD - SCOTLAND

CHÂTEAU DES VIGIERS - FRANKREICH

Mitglieder des Golf-Club Schloss Miel 

erhalten eine Greenfee-Ermäßigung 
um 5 Britische Pfund  

im Peterhead Golf-Club.



Seite  42

Portrait



HEIDER  HEINEVETTER
DIE LEIDENSCHAFT FÜR GUTE EINRICHTUNGEN

seit 1956

HEIDER HEINEVETTER RHEINbACH
AAchener strAsse 30  |  53359 rheinbAch  |  
teL.: 02226 / 9 22 80  |  www.wohnAmbiente.de

besuchen sie uns doch persönLich 
in unserem Geschäft, nur weniGe 
minuten vom GoLfcLub entfernt!

267-002-Anzeige_A5_ly03.indd   1 24.11.14   08:30

J J

Mitglieder des Golf-Club Schloss Miel 
erhalten im Baltic Hills folgende Vorteile:

Sonder Greenfee

42 € 
Montag-Sonntag

BALTIC HILLS - USEDOM Portrait



27.06.15 GOTHAER CUP

Platzierung Name Golf-Club Brutto Netto
Brutto

1. Brutto

Schönemann, Bianca          
Hach Amar, Günther Ben      
Wilden, Bert                
Schulze, Sebastian          

Kölner        
Schloss Miel
Velderhof
Unna-Fröndenberg

43 61

Netto A HCP Pro bis 23,0 

1. Netto

Dreeser, Donata             
Kranich, Jutta              
Münster, Christian          
Quast, Daniel               

Velderhof
Escheburg
Kölner
Edersee

41 63

Netto B HCP 23,1 bis 54

1. Netto

Nacken, Gert                
Meinen, Sabine              
Meinen, Sina                
Meinen, Prof. Dr. Klaus     

Gast     
Kosaido   
Gast     
Kosaido   

33 77

Nearest to the Pin 
Herren Elster, Thomas              Clostermanns Hof 2,30 m
Damen Gerstenberg, Sabine         Essen-Heidhausen 3,31 m
Longest Drive
Herren Weiser, Stefan              Alten Fliess
Damen Meinen, Sina                Gast     

J J
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04.07.15 GOLF GROOVES TOUR

Platzierung Name Golf-Club Teamname Ergebnis
Brutto

1. Brutto

Günther Alba 
Friedhelm Klein 
Joachim Gessner 
Robert Runkel 
Georg Schmitz 

Schloss Miel
Schloss Miel
Schloss Miel
Schloss Miel
Schloss Miel

Miel #5
Miel #6
Miel #7
Miel #8
Miel #9

-11
-11
-11
-11
-11

2. Brutto
René Fuchs 
Michael Büttner 
Ralph Büttner

München West
München West
Meerbusch

FoxMusic
FoxMusic
FoxMusic

-11
-11
-11

3. Brutto

Uwe Jäger 
Peter Kathmann 
Wolfgang Luxa 
Jörg Purrucker 
Benjamin Thoma

Schloss Miel
Schloss Miel
Schloss Miel
Schloss Miel
Schloss Miel

Heroes of Schloss Miel
Heroes of Schloss Miel
Heroes of Schloss Miel
Heroes of Schloss Miel
Heroes of Schloss Miel

-9
-9
-9
-9
-9

4. Brutto

Anette Piepenbrink-N.
Jürgen Kötte
Stephan Rüdiger
Thomas Knippertz
Bernd Büker

Lüderich
Göhrde
Plauen
Mönchengladbach
Lüderich

Sandy Savers
Sandy Savers
Sandy Savers
Sandy Savers
Sandy Savers

-8
-8
-8
-8
-8

J J
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GOLF GROOVES Premiere im Schloss Miel

Am heißesten Tag des Jahres (mit weit über 40 Grad im 
Schatten) traf sich die GOLF GROOVES Community 

erstmals zur Hitzeschlacht im Golf-Club Schloss Miel.

Mit einem vollgepackten Teilnehmerfeld wurden Stefan & 
Alexandra von der Crew des Golf-Club Schloss Miel herz-
lichst willkommen geheißen. Eine traumhafte Anlage und 
sensationelle Stimmung taten ihr Übriges zu einer erfolgrei-
chen Premiere auf neuem Terrain.

Über 40 Grad, nasse Shirts, rote Köpfe und einige Absagen 
aufgrund akuter Gesundheitsbedenken hätten den Tag zu 
einer echten Tortur für die Teilnehmer werden lassen kön-
nen, wäre da nicht eine kleine Challenge zwischen Gastgeber  
Alexander Thelen & Veranstalter Stefan Piekarski gewesen.

„Sag mal Alexander, was machen wir eigentlich morgen, 
wenn es tatsächlich so unerträglich heiß wird? Die Leute fal-
len uns auf der Wiese ja alle um, wie die Fliegen. Wie gut 
seid ihr hier in Schloss Miel? Weißt du, was richtig geil wäre? 
Schafft ihr es, eine mobile Dusche für morgen zu organisie-
ren?“ - „Challenge angenommen!“

Knapp 130 Teilnehmer meldeten sich an der Registrierung 
und strömten auf den Platz. Pünktlich nach dem Kano-
nenstart kam Alexander Thelen mit einem Gator auf den 
Schlosshof gefahren, der einen 1.000 Liter Wassertank ge-
laden hatte. Mit einem breiten Grinsen kostete er seinen 
Triumph aus und präsentierte sein mobiles Duschfahrzeug. 
Schon wenige Minuten später düste er mit seinem „Dusch-

fahrzeug“, eiskalten Getränken, Cool Packs und Eiswürfeln 
über den Platz und sorgte für echte Abkühlung. Ein sensati-
oneller Einsatz vom Golf-Club Schloss Miel, den wohl keiner 
der Teilnehmer jemals vergessen wird. Etwas abgekämpft, 
aber gut gelaunt ging es nach der Runde im Innenhof heiter 
weiter. Dank großartiger Sponsoren gab es tolle Sieger- und 
Tombola Preise zu gewinnen. Budweiser und Wasser flossen 
in Strömen.

Eine so erfolgreiche Premiere schreit nach einem Revival.  
Im Sommer 2016 wird es erneut ein GOLF GROOVES Tur-
nier auf Schloss Miel geben. Mal schauen, was den Veranstal-
tern dann Besonderes einfällt.

Alexandra Philipp

04.07.15 GOLF GROOVES TOUR

J J
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24.07.15 GREENKEEPER TURNIER

Platzierung Name Golf-Club Brutto Netto
Brutto

1. Brutto

Servatius, Carlos           
Müller, Marius              
Suhr, Karsten               
Bonkowski, Sean             

Schloss Miel   63 53

Netto 

1. Netto

Ungethüm, Jochen            
Dobelmann, Jürgen           
Harde, Elisabeth            
Ungethüm, Heike             

Schloss Miel 59 32

Nearest to the Pin Bahn 2
Herren & Damen Harde, Elisabeth            Schloss Miel   2,90 m
Nearest to the Pin Bahn 4
Herren & Damen Thelen, Heinz               Schloss Miel   1,10 m
Nearest to the Pin Bahn 9
Herren & Damen Büsing, Frauke-Christine    Schloss Miel   2,42 m
Nearest to the Pin Bahn 14
Herren & Damen Schweers, Kirsten           Schloss Miel   3,59 m
Nearest to the Pin Bahn 18
Herren & Damen Ritter, Franz               Schloss Miel   2,12 m

J J
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Kölsch, kölscher – Kölner Golfwoche

Wenn es eine Steigerung von kölscher Lebensart außer-
halb des Karnevals gibt, dann war es der Abschluss 

der 11. Kölner Golfwoche!

Das kölsche Golferherz schlägt höher, wenn die Sonne 
scheint, die Runde gut läuft und es am Abend eine kölsche 
Party gibt. All dieses bot die 11. Kölner Golfwoche. Obwohl 
der Sommer die letzten Tage bei der beliebten Golf-Aktions-
woche eine kleine Pause machte, strahlte der Himmel him-
melblau am letzten Samstag, dem 1. August 2015 im Golf-
Club Leverkusen. Ab 7.30 Uhr gingen die 190 Starter auf 
ihre letzte Runde. 

Den Tagessieg für sich verbuchen konnten:
• Damen Brutto mit 25 Punkten, Michaela Lüdorf vom 

GC Grevenmühle
• Herren Brutto mit 29 Punkten, Wolfgang Luxa vom 

GC Schloss Miel
• Netto Klasse A, Nils Sager mit 38 Punkten vom GC Bad 

Salzdetfurth
• Netto Klasse B, Zoltan Kocsik mit 42 Punkten vom 

G&L Köln-Refrath
• Netto Klasse C, Mathias Buchner mit 45 Punkten vom 

GC Bad Wildungen

Da der letzte Turniertag aber auch entscheidend für den 
Gesamt-Seriensieg war, denn von maximal fünf Turnierteil-
nahmen wurden die besten vier Ergebnisse gewertet, wurde 
natürlich um eine gute Platzierung in Leverkusen gekämpft.
Hier die Seriensieger der 11. Kölner Golfwoche:
• Netto Damen, Thongbai Hertel mit 146 Punkten vom 

GC Clostermanns Hof;
• Netto Herren, Nils Sager mit 142 Punkten vom GC 

Bad Salzdetfurth-Hildesheim, der sich im Stechen gegen 
Christian Ihns durchsetzte;

• Brutto Damen, Michaela Lüdorf mit 106 Brutto Punk-
ten vom GC Grevenmühle. Sie verteidigte ihren Titel 
von 2014 erfolgreich.

• Brutto Herren, Hans-Jürgen Lemke mit 107 Brutto 
Punkten vom GC Hannover, der seit 11 Jahren ein treu-
er Spieler der KGW ist.

Die Gewinner erhielten einen Gutschein ins Hotel Wiesen-
hof am Achensee in Tirol zur „Kölschen Golf-Safari“ im Juni 
2016.

Und nach der Siegerehrung durch den Golfer-Elferrat ging 
es dann nahtlos weiter zur kölschen Party mit mehr als 270 
Gästen. Leverkusens Präsident Klaus März und Clubmana-
gerin Sabina Gräf waren hervorragende Gastgeber für diesen 
kölschen Abend. Das extra aufgebaute Festzelt im GC Lever-
kusen bebte als zum wiederholten Mal der Song der Kölner 
Kultband Brings angestimmt wurde: „Ich ben nur ne Kölsche 
Jung un mie Hätz, dat litt mer op d’r Zung Op d’r Stross han 
ich ming Sprooch jeliehrt und jedes Wort wie tättowiert op 
minger Zung ich ben ne Kölsche Jung“

Aufgewärmt wurde das tanz- und singbereite Publikum 
durch das Duo „Moonlight Cocktail“, Inka und Kai Auha-
gen, DJ Mark Ritter und ab Mitternacht mit dem Frontmann 
der Kultband Hahnenschrei aus Ratingen, Dirk Metzner. 

Mit abnehmenden Außentemperaturen stieg im Laufe des 
Abends die Stimmung im Zelt. Getanzt wurde bis in die frü-
hen Morgenstunden, die kölsche Rührseligkeit nahm ihren 
Lauf und der rot-weiße Himmel hing voller kölscher Lieder.

Mal schauen wie es nächstes Jahr wird! 
Die 12. Kölner Golfwoche findet vom 23.07.-30.07.2016 
statt mit der Players Night im Golf- und Landclub Bad Neu-
enahr.

Alles weitere wie immer tagesaktuell auf www.koelnergolf-
woche.de

Und hier ein gutes, kurzes Video damit Sie sich einen Ein-
druck der Golf-Aktionswoche machen können, 

hier > www.youtube.com/watch?v=OiTexGrHEKE

Euer Freddy Richter

29.07.15 KÖLNER GOLFWOCHE TURNIER

J J
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29.07.15 KÖLNER GOLFWOCHE TURNIER

Platzierung Name Golf-Club Brutto Netto
Brutto
Herren Berwanger, Dr. Achim   Bad Ems          27 33
Damen Lüdorf, Michaela       Grevenmühle 23 34
Netto A HCP Pro bis 14,7
1. Netto Reichwein, Patrik      Leverkusen 24 38
2. Netto Heinzen, Thiemo        Velderhof 20 36
3. Netto Beitzen, Dr. Richard   Römerhof 19 36
Netto B HCP 14,8 bis 20,4
1. Netto Topfstedt, Jörg Christian Lärchenhof 17 40
2. Netto Gilles, Dieter         Burgkonradsheim  18 37
3. Netto Ihns, Christian        Clostermanns Hof 15 36
Netto C HCP20,5 bis 54
1. Netto Bette, Dr. Johannes    Schloss Miel 15 37
2. Netto Wingensiefen, Norbert  Kürten 5 36
3. Netto Hochstein, Michael     Kölner 15 35
Nearest to the Pin 
Herren Linnenbürger, Jürgen   Velderhof 2,35 m
Damen Brecher, Jacqueline    Velderhof 3,16 m
Longest Drive
Herren Langen, Johann         Hummelbachaue
Damen Jakobs, Milvia         Hummelbachaue
Nearest to the Line
Herren Michael, Timo          VcG  
Damen Schmidt, Anne          Lüderich              

J J
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Haie-Familie golfte zugunsten 
des Eishockey-Nachwuchses

Die Überschüsse des diesjährigen Haie-Golfturniers 
auf Schloss Miel gingen an die Junghaie

Am 04. August 2015 hieß es für die Kölner Haie: 
Ab aufs Grün! Das Golfturnier des achtmaligen 

Deutschen Eishockeymeisters mit Partnern, Sponsoren 
und der gesamten Profimannschaft fand in diesem Jahr 
in fürstlichem Ambiente auf Schloss Miel statt und wur-
de von einem bunten Rahmenprogramm für Golfer und 
Nicht-Golfer begleitet.

„Wir wollten unser traditionelles Golf-Turnier auf 
ein neues Level heben. Das ist uns mit dem Event auf 
Schloss Miel definitiv gelungen. Wir waren zum ersten 
Mal hier, aber ganz sicher nicht zum letzten Mal“, freute 
sich Haie-Geschäftsführer Peter Schönberger.

In der Turniervariante „Scramble“ und mit Sonderprei-
sen für „Nearest to the Pin“ und
„Longest Drive“ war der Ehrgeiz der sportbegeisterten 
Haie-Familie schnell geweckt. Wieder mal war es er-
staunlich zu sehen, welch guten Schwung Eishockey-
spieler beim Golf haben. Fredrik Eriksson, schwedischer 
Neuzugang, konnte hier besonders überzeugen.

Die kompletten Überschüsse des Turniers gingen an den 
Haie-Nachwuchs. Der Betrag aus Startgeldern und der 

hochwertigen Tombola konnte sich sehen lassen: Insge-
samt flossen 20.000 Euro an die Junghaie. 15.000 Euro 
wurden durch das Turnier erwirtschaftet. Um weitere 
5.000 Euro erhöhte Hans Höfermann, Geschäftsführer 
der Höfermann Verwaltungs GmbH und Verwaltungs-
ratsmitglied des Kölner Eishockey Club „Die Haie“ e.V., 
die Summe. 

Durch das Geld wird die wichtige Arbeit der Junghaie 
gefördert. Insgesamt trainieren und spielen rund 350 
Kinder im Alter zwischen 5 und 18 Jahren in Köln-
Deutz. Die Talentschmiede des KEC ist eine der bes-
ten Eishockey-Nachwuchsabteilungen bundesweit. Mit 
Moritz Müller, Philip Gogulla, Torsten Ankert und 
Hannibal Weitzmann stehen momentan vier Spieler 
im Kader der Kölner Haie, die als Kinder und Jugendli-
che den Eishockey-Sport in Köln erlernt haben bzw. zu 
DEL-Spielern geschliffen wurden.

„Wir freuen uns sehr, dass so eine hohe Summe zusam-
mengekommen ist. Das ist nicht selbstverständlich. Al-
len Partnern, Sponsoren, Spendern und dem Team des 
Schloss Miel auf diesem Wege vielen Dank“, erklärte 
Peter Schönberger.

Trotz des teilweise verregneten Wetters war das Haie-
Golfturnier ein voller Erfolg. Die Turnierspieler, die 
Teilnehmer des Schnupperkurses und alle Zuschau-
er und Gäste hatten eine Menge Spaß und freuen sich 
schon auf das Haie-Golfturnier im nächsten Jahr.

04.08.15 KÖLNER HAIE TURNIER

J J

KEC
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04.08.15 KÖLNER HAIE  TURNIER

Platzierung Name Golf-Club Brutto Netto
Brutto

1. Brutto

Hutwelker, Karsten          
Kießling, Udo               
Metzner, Dirk               
Topfstedt, Jörg Christian   

GOFUS
Lärchenhof
Wiesensee
Lärchenhof

45 56

Netto A HCP Pro bis 22,0 

1. Netto

Stephens, Charlie           
Langenbach, Dr. Alexander   
Rotarius, Paoul             
Rotarius, Ralph             

Schloss Miel
Marienburger
Prenden
Burgkonradsheim

36 58

Netto B HCP 22,1 bis 54

1. Netto

Günzing, Marc-Oliver        
Möltgen, Ludwig             
Eitel, Oliver               
Eitel, Cosima               

Bayerwald
Georghausen
Golfanlage Jammertal
Gast

40 73

Nearest to the Pin 
Herren & Damen Möltgen, Ludwig             Georghausen      3,15 m
Longest Drive
Herren Binnenbrücker, Jörg         Intern. Bonn     
Damen Eitel, Cosima               Gast     

J J
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Am 08.08.2015 fand das diesjährige Golfturnier unserer 
Gesellschaft statt. 

Zusammen mit dem Wirtschaftsclub Köln haben wir dieses 
Event unter das Motto „Golfen mit Herz“ gestellt. Golfen 
mit Herz Köln,  ist Teil der gemeinnützigen europäischen 
Stiftung, zur Unterstützung hilfsbedürftiger krebskranker 
Kinder und Jugendlicher. Die Stiftung leistet auf schnellem 
und unbürokratischem Weg finanzielle Hilfe, wenn die mate-
rielle Lebensqualität einer Familie aufgrund der Erkrankung 
gefährdet ist.

Der Erlös dieses Golfturniers ist daher der Organisation 
Golfen mit Herz Köln, diese vertreten durch unser Mitglied 
Heinz Pickel, zugekommen.

Auf der wunderschönen Anlage des Golf-Club Schloss Miel 
trafen sich über 80 Golfer um ein Turnier der besonderen 
Art auszuspielen. Die Teilnehmer erhielten als Tee-Off-Ge-
schenk, u. a. auch besondere Golfbälle, die mit dem Label der 
Luftflotte Köln, des Wirtschaftsclub Köln und mit Golfen 
mit Herz versehen wurden. Der Golfplatz war in hervorra-
gendem Zustand, das Wetter spielte mit,   sodass am Ende 
hervorragende Ergebnisse erzielt wurden und die Teilnehmer 
mit einem Lächeln zurück ins Clubhaus kamen.

Am Abend fand dann mit über 100 Gästen, musikalisch toll 
begleitet von Moshe Fleisher,  die Abendveranstaltung statt. 
Nach einem erstklassigen Buffet wurden die Hauptpreise zu 
Gunsten Golfen mit Herz versteigert. So wurde u. a. ein Tri-
kot des 1. FC Köln, der Kölner Haie als auch andere wertvol-
le Preise ersteigert. Daneben konnten weitere ca. 60 gestiftete 
wertvolle Preis verlost werden. Letztendlich kam ein Erlös 
von über 6.000,00 Euro zusammen.

Selbstverständlich wurden auch die Sieger durch den Golfen 
mit Herz Veranstalter Heinz Pickel und dem GF des Vor-
standes des Wirtschaftsclub Köln, unserem Mitglied Chris-
tian Kerner, geehrt. Die Gäste feierten dann noch bis nach 
Mitternacht.

Unser Organisator, Schatzmeister Norbert Schoos, zeigte 
sich äußerst zufrieden mit dem Verlauf der Veranstaltung; 
dies war eine Werbung für die Luftflotte und eine besondere 
Veranstaltung, die vor allem den krebskranken Kindern zu-
gute kam. Daher ist geplant, dieses erfolgreiche Event wieder 
in der zuvor beschrieben Form durchzuführen.

Als Termin steht der 21. Mai 2016 auf der Golf-Anlage 
Schloss-Miel fest.  

Norbert Schoos

08.08.15 GOLFEN MIT HERZ MIT STARKEN PARTNERN 

J J
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08.08.15 GOLFEN MIT HERZ MIT STARKEN PARTNERN 

Platzierung Name Golf-Club Brutto Netto

Brutto

Herren Gerlach, Dirk          Heckenhof 30 47
Damen Dederichs, Michaela    Düren 19 34
Netto A HCP Pro bis 22,5

1. Netto Gerlach, Dirk          Heckenhof 30 47
2. Netto Schiefelbusch, Willi   Heckenhof 28 44
3. Netto Müller, Peter          Clostermanns Hof 19 44
Netto B HCP 22,6 bis54

1. Netto Lemke, Heinz           Mülheim a.d.R. 9 45
2. Netto Kubina, Ludwig         Gast 1 44
3. Netto Loebbecke, Claudia     Pulheim GolfCity 7 42
Nearest to the Pin 

Herren Wolf, Frank            Velderhof 1,93 m
Damen Rölfs, Silke           Hubbelrath 2,93 m
Longest Drive

Herren Osdoba, Ralf           Gast
Damen Dederichs, Michaela    Düren

J J
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Wir machen keine  
Werbung mehr,  
damit es nicht noch  
teurer wird.

Michael Weiß
Versicherungsmakler

Partner im vfm-Verbund

www.vfm-Weiss.de

Weiss_AZ_Golf_A6_4c_rz.indd   1 11.09.15   10:33

So geschehen an einem Donnerstag bei einem Senio-
rengolfturnier:

„Hi Dieter, verkaufst Du heute wieder Eier, sind sie 
auch frisch? - Mein Mann liebt frische Frühstückseier?“

Dieter fielen fast die Augen aus dem Kopf - die Seniorin 
glaubte tatsächlich,  dass in den Eierhütchen  Hühnerei-
er seien - und er antwortete schlagfertig:
„Was soll es denn sein? Mizuno, Callaway oder Titleist? 
Huhn Wilson war legefaul und Huhn Srixon war un-
pässlich und gerade beim Hahn!!!“

Damit es auch bei jedem Golfspieler ankommt - Dieter 
verkauft auf seiner Rangerrunde Fundbälle in Eierkar-
tons.  Die Erlöse gehen in die Jugendkasse.

Dafür Dieter herzlichen 
Dank - die Jugendkasse war 
dadurch immer gut gefüllt.

Beate Held

Klingelingeling, klingelingeling, da kommt der Eiermann...

J J

J
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Eigentlich sind wir Golfer ja ganz cool. Aber Tiere 
auf der Bahn, das geht gar nicht. 

Normalerweise rennen Hasen & Co ja weg, Hunde blei-
ben schon mal stehen und bellen uns an, doch am Sonn-
tag, den 21. Juni gegen 16:00h, folgte völlig unbeküm-
mert ein Rehkitz einem 4er Flight bis auf die Insel, wo 
es gefährlich hätte werden können. Es gelang aber, dem 
nächsten Flight durch heftiges Gestikulieren verständ-
lich zu machen, inne zu halten. 

Was tun? Anfassen durfte man den Nachwuchs nicht. 
Also wurde er mit gutem Zuspruch und sanftem Stöck-
chendruck über die Brücke zurück an den Waldrand 
bugsiert, wo die Ricke – das Geschehen offensichtlich 
die ganze Zeit beobachtend – ihren Sprössling wieder in 
ihre Obhut nahm.

Achim Weste

Ein Gast auf der 18

J J

J
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Vorher Regen, nachher Regen – nur pünktlich zum 
traditionellen Charity-Turnier schien den ganzen 

Tag die Sonne. Was will man mehr? Einen hervorragen-
den Platz, viele Spenden und bestens gelaunte Spieler! 

Hoch motivierte Teilnehmer aus ganz Deutschland tra-
ten wieder für den guten Zweck an und ließen sich gleich 
zu Beginn von außergewöhnlichen Tee-Off-Geschenken 
verwöhnen. Die  ambitionierten Golfer wurden für das 
Turnier perfekt ausgestattet: Dank der Scout HDL Trol-
leys, Pflege-Sets von  RITUALS, Goody-Bags von der 
Klinik am Ring und Golfbällen von Hauptsponsor ADP 
fehlte es an nichts für einen spannenden Turniertag. 

Sportlich vergnügt
Nach einer ersten Stärkung beim Frühstücksbuffet gin-
gen die Golfer beim Kanonenstart wie immer vergnügt 
ans Werk und genossen die Mischung aus sportlicher He-
rausforderung und jeder Menge Spaß. So waren auch die 
gut ausgerüsteten Versorgungsmobile und die Snacks an 
den Tees 1 + 10 – von Currywurst bis Wrap – sehr will-
kommen, um eine Pause einzulegen und zu fachsimpeln. 

Beim anschließenden Come Together im Schlosshof gab 
es viel zu erzählen – immerhin ist Birdies für Pänz auch 
eine Art Klassentreffen. Dabei genossen die Akteure die 
Sponsorengetränke vom Weingut Allendorf bis Gaffel 
Kölsch sowie Coca Cola. Kleinere Wehwehchen oder 
verspannte Muskeln konnte man an der Physiostation der 
Praxis „PhysioSport“ behandeln lassen. Zur Freude aller 
war das Catering außerordentlich spontan: Passend zum 
Wetter gab es Eis. 

Goldene Jungs

14.08.15 BIRDIES FÜR PÄNZ

J J
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19.09.15 BIRDIES FÜR PANZ - Vorgabenwirksam

Platzierung Name Golf-Club Brutto Netto
Brutto
Herren Kauderer, Markus       Olching    20 29
Damen Gerk, Heike            Praforst 4 40
Netto A HCP Pro bis 18,6
1. Netto Sommer, Ken            Alten Fliess 20 38
2. Netto Doeringer, Tobias      Gast 14 30
3. Netto Serfort, Jürgen        Mülheim 17 30
Netto B HCP18,7 bis 54
1. Netto Zöller, Sascha         Lauterbach 15 48
2. Netto Gerk, Heike            Praforst 4 40
3. Netto Reiser, Matthias       Gast 2 34

J J

19.09.15 BIRDIES FÜR PANZ - nicht Vorgabenwirksam

Platzierung Name Golf-Club Brutto Netto
Brutto
Herren Lampe, Philipp         Marienburger 31 36
Damen Lefson, Joanne         Gast 25 34
Klasse A Netto HCP Pro bis 17,9
1. Netto Östlind, Arne          St. Dionys 21 42
2. Netto Binnenbrücker, Jörg    Intern. Bonn 22 42
3. Netto Esslinger, Rüdiger     Bruchsal 24 42
Klasse B Netto HCP 18  bis 54
1. Netto Wagner, Michael        Alten Fliess 6 49
2. Netto Heupel, Maik           VG Sankt Urbanus 9 48
3. Netto Lange, Jürgen          Frankfurter 19 46
Nearest to the Pin 
Herren Donder, Martin         Lärchenhof 5,09 m
Damen Lingohr, Thea          Alten Fliess 3,30 m
Longest Drive
Herren Lohoff, Hasko          Mettmann
Damen Lefson, Joanne         Gast

J J
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JG o l f - c l u b  s c h l o s s  M I e l

Rc l u b m e I S t e r S c h a f t e n  2015

Pl. Ergebnisse 1. Rd. 2. Rd. 3. Rd. Total +/-
Senioren Brutto Herren
1 Runkel, Robert     90 84 - 174 29
2 Bockelmann, Niels  88 95 - 183 38
3 Ritter, Franz      93 91 - 184 39
4 Wiechmann, Hans-Werner 90 94 - 184 39
5 Büsing, Klaus      98 87 - 185 40
6 Meurer, Friedrich  91 95 - 186 41
7 Clauss, Wolf-Joachim 87 102 - 189 44
8 Alba, Günther      84 105 - 189 44
9 Beyer, Dieter      95 95 - 190 45
10 von Mirbach, Christian 14 13 - 27 45
11 Beyer, Wilhelm     95 97 - 192 47
12 Helms, Klaus       7 15 - 22 50
13 Meditz, Ernst      8 11 - 19 53
14 Dalmus, Klaus-Dieter 7 9 - 16 56
15 Esser, Karl-Heinz  5 5 - 10 62
16 Dorn, Ortwin       5 5 - 10 62
17 Schardt, Rainer    102 105 - 207 62
18 Sengül, Ömer       99 110 - 209 64
19 Mörsch, Albert     2 5 - 7 65
20 Theisen, Dr. Günter 101 109 - 210 65
21 Golombek, Gerd     2 3 - 5 67
22 Fischer, Franz     1 3 - 4 68
23 Hahn, Rüdiger      117 121 - 238 93
Seniorinnen Brutto Damen
1 Heger-Dreilich, Lerke 96 94 - 190 40,4
2 Clauss, Marie-Luise 105 96 - 201 51,4
3 Beyer, Christine   3 5 - 8 64
4 Krüger, Iris       111 104 - 215 65,4

26.08.-
27.08.15 CLUBMEISTERSCHAFTEN DER SENIOREN

J J
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Pl. Ergebnisse 1. Rd. 2. Rd. 3. Rd. Total +/-
Senioren Netto HCP Pro bis 18,0
1 Runkel, Robert     71 66 - 137 -7
2 Meurer, Friedrich  71 76 - 147 3
3 Ritter, Franz      78 76 - 154 10
4 Wiechmann, Hans-Werner 75 79 - 154 10
5 Büsing, Klaus      83 72 - 155 11
6 Heger-Dreilich, Lerke 80 77 - 157 13
7 Clauss, Marie-Luise 85 76 - 161 17
8 Beyer, Wilhelm     80 82 - 162 18
9 Beyer, Dieter      82 81 - 163 19
10 Bockelmann, Niels  79 86 - 165 21
11 Clauss, Wolf-Joachim 75 90 - 165 21
12 Alba, Günther      72 93 - 165 21
13 Schardt, Rainer    82 85 - 167 23
14 Theisen, Dr. Günter 80 88 - 168 24
15 Krüger, Iris       89 82 - 171 27
16 Sengül, Ömer       80 91 - 171 27
17 Hahn, Rüdiger      95 99 - 194 50
Senioren Netto HCP 18,1 bis 45
1 von Mirbach, Christian 33 32 - 65 7
2 Golombek, Gerd     28 32 - 60 12
3 Dalmus, Klaus-Dieter 29 31 - 60 12
4 Helms, Klaus       24 35 - 59 13
5 Meditz, Ernst      25 30 - 55 17
6 Mörsch, Albert     18 27 - 45 27
7 Dorn, Ortwin       24 20 - 44 28
8 Esser, Karl-Heinz  25 17 - 42 30
9 Beyer, Christine   15 21 - 36 36
10 Fischer, Franz     16 20 - 36 36
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Pl. Ergebnisse 1. Rd. 2. Rd. 3. Rd. Total +/-

1 Geßner, Joachim    
Klein, Friedhelm   78 72 - 150 5

2 Jäger, Uwe         
Neher, Michael     77 74 - 151 6

3 Vierkotten, Stephan
Werdin, Michael    80 72 - 152 7

4 Turowski, Ralf     
Ritter, Franz      80 76 - 156 11

5 Alba, Günther      
Schmitz, Georg     85 73 - 158 13

6 Dahnert-Werdin, Nicole
Berg, Christiane   86 78 - 164 14,4

7 Clauss, Marie-Luise
Clauss, Wolf-Joachim 86 76 - 162 14,6

8 Abel, Ralf         
Buschjäger, Ralf 88 73 161 16

9 Thoma, Benjamin    
Jäger, Birgit    87 77 - 164 16,6

10 Waldschütz, Claudia
Waldschütz, Peter 88 81 - 169 21,6

11 Sudan, Maximilian  
Simon, Vanessa   94 76 - 170 22,6

12 Wirtz, Diana       
Heger-Dreilich, Lerke 94 80 - 174 24,4

13 Luckas, Christian  
Mehler, Christoph 92 78 - 170 25

14 Saegebarth, Gabriele
Saegebarth, Uwe  95 81 - 176 28,6

29.08.-
30.08.15 CLUBMEISTERSCHAFTEN DOPPEL

J J
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Pl. Ergebnisse 1. Rd. 2. Rd. 3. Rd. Total +/-

15 Büsing, Klaus   
Runkel, Robert 91 83 - 174 29

16 Mohr, Cornelia     
Meier, Dirk      92 86 - 178 30,6

17 Körner, Klaus      
Schardt, Rainer  95 83 - 178 33

18 Helms, Klaus       
Kron, Regine     95 86 - 181 33,6

19 Pontow, Heidi      
Pontow, Thorsten 100 82 - 182 34,6

20 Schuster, Anselm   
Beier, Guido     101 82 - 183 38

21 Westhäuser, Björn  
Westhäuser, Michael 103 86 - 189 44

22 Luckas, Birgit     
Mönkemann, Dr. Heike 108 86 - 194 44,4

23 Grobbel, Adelheid  
Güldenberg, Silke 107 87 - 194 44,4

24 Schacknies, Hans Otto
Harde, Elisabeth 106 91 - 197 49,6

25 Frank, Andreas     
Frank, Karin     106 92 - 198 50,6

26 Nettekoven, Daniel 
Freund, Frederik 107 90 - 197 52

27 Scheibner, Helmut  
Habermann, Thomas 105 92 - 197 52

28 Pasternak, Antonia 
Pasternak, Robert 107 93 - 200 52,6

29 Kohlhaas, Isabella 
Kohlhaas, Wolfgang 107 95 - 202 54,6

30 van der Straeten, Matthias
Quabach, Bernd     94 - 202 57

31 Mies, Jantina      
Hennemann, Herbert 117 97 - 211 63,6

32 Martinett, Yvonne  
Vierkotten, Kirstin 125 93 - 218 68,4

33 von Elstermann, Alexander
Kathmann, Peter                     79 - 79 6,5
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Pl. Ergebnisse 1. Rd. 2. Rd. 3. Rd. Total +/-
Brutto HCP 0,0 bis 45
1 Gillissen, Hendrik 89 84 - 173 28
2 Servatius, Carlos  89 89 - 178 33
3 Bonkowski, Sean    93 92 - 185 40
4 Müller, Marius     91 95 - 186 41
5 Suhr, Karsten      95 92 - 187 42
6 Wirtz, Tom         17 13 - 30 42
7 Lenko, Finn        14 12 - 26 46
8 Mey, Manuel        12 10 - 22 50
9 Van Iperen, Constantin 8 2 - 10 62
10 Hoffmeister, Lea   3 3 - 6 66
11 Büsing, David      118 102 - 220 75
Netto HCP 0,0 bis 45
1 Lenko, Finn        42 36 - 78 -6
2 Bonkowski, Sean    71 70 - 141 -3
3 Wirtz, Tom         42 33 - 75 -3
4 Mey, Manuel        35 31 - 66 6
5 Gillissen, Hendrik 79 74 - 153 9
6 Van Iperen, Constantin 37 18 - 55 17
7 Suhr, Karsten      83 80 - 163 19
8 Hoffmeister, Lea   33 19 - 52 20
9 Servatius, Carlos  83 83 - 166 22
10 Müller, Marius     82 85 - 167 23
11 Büsing, David      97 81 - 178 34

29.08.-
30.08.15 CLUBMEISTERSCHAFTEN DER JUGEND

J J
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Pl. Ergebnisse 1. Rd. 2. Rd. 3. Rd. Total +/-
Brutto Herren HCP 0,0 bis 36,0
1 Sudan, Maximilian  83 87 78 248 30,5
2 Thoma, Benjamin    80 80 89 249 31,5
3 Werdin, Michael    79 88 83 250 32,5
4 Luxa, Wolfgang     84 83 87 254 36,5
5 Jäger, Uwe         83 92 81 256 38,5
6 Abel, Ralf         83 92 85 260 42,5
* Geßner, Joachim    89 90 86 265 47,5
8 Clauss, Wolf-Joachim 85 91 89 265 47,5
9 Bockelmann, Niels  89 89 88 266 48,5
10 Kirschniok, Andreas 89 88 91 268 50,5
11 Alba, Günther      95 88 86 269 51,5
12 Klein, Friedhelm   92 95 85 272 54,5
13 Kathmann, Peter    95 89 95 279 61,5
14 Vierkotten, Stephan 91 86 102 279 61,5
15 Beier, Guido       99 89 93 281 63,5
16 Neher, Michael     94 94 94 282 64,5
17 Buschjäger, Ralf   98 94 92 284 66,5
* Schneider, Helmut  100 94 92 286 68,5
19 Girnus, Axel       94 94 99 287 69,5
20 Mehler, Christoph  94 103 93 290 72,5
21 Zakowski, Philipp  101 85 106 292 74,5
22 Waldschütz, Peter  95 101 97 293 75,5
23 Bleeck, Bastian    96 100 107 303 85,5
24 Enderle, Michael   103 99 102 304 86,5
25 Hennemann, Herbert 102 103 99 304 86,5
26 Helms, Klaus       102 99 104 305 87,5
27 Piegeler, Michael  96 107 105 308 90,5
28 Meditz, Ernst      107 102 101 310 92,5
29 Schuster, Anselm   103 111 104 318 100,5
30 Körner, Klaus      98 123 104 325 107,5
31 van der Straeten, Matthias 113 114 103 330 112,5

04.09.-
06.09.15

CLUBMEISTERSCHAFTEN DER
DAMEN & HERREN

J J
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Pl. Ergebnisse 1. Rd. 2. Rd. 3. Rd. Total +/-
32 Jentzsch, Hartmut  111 114 110 335 117,5
33 Limbach, Markus    109 116 116 341 123,5
34 Bejoy, Dr. Jacob   116 131 115 362 144,5
35 Hickisch, Christoph 119 130 119 368 150,5
36 Purrucker, Jörg    94 99 DQ   DQ -
Brutto Damen HCP 0,0 bis 36,0
1 Dahnert-Werdin, Nicole 92 91 95 278 53,6
2 Heger-Dreilich, Lerke 91 94 98 283 58,6
3 Wirtz, Diana       96 103 106 305 80,6
4 Berg, Christiane   96 106 106 308 83,6
5 Krüger, Iris       107 108 101 316 91,6
6 Leppig-Schneider, Nancy 111 112 106 329 104,6
7 Grobbel, Adelheid  120 107 109 336 111,6
Netto Herren HCP 0,0 bis 11,5
1 Sudan, Maximilian  73 77 68 218 2
2 Luxa, Wolfgang     74 73 77 224 8
3 Abel, Ralf         72 81 74 227 11
4 Thoma, Benjamin    73 73 82 228 12
5 Werdin, Michael    72 81 75 228 12
6 Geßner, Joachim    77 78 74 229 13
7 Jäger, Uwe         74 83 72 229 13
8 Clauss, Wolf-Joachim 74 80 78 232 16
9 Alba, Günther      83 76 74 233 17
10 Klein, Friedhelm   81 84 74 239 23
11 Bockelmann, Niels  80 80 79 239 23
12 Kirschniok, Andreas 80 78 81 239 23
13 Buschjäger, Ralf   85 81 79 245 29
14 Girnus, Axel       80 80 85 245 29
15 Vierkotten, Stephan 80 75 91 246 30
16 Zakowski, Philipp  87 71 93 251 35
17 Purrucker, Jörg    86 91 DQ DQ -
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Pl. Ergebnisse 1. Rd. 2. Rd. 3. Rd. Total +/-
Netto Herren HCP 0,0 bis 11,5
1 Schneider, Helmut  80 74 72 226 10
2 van der Straeten, Matthias 81 82 71 234 18
3 Kathmann, Peter    80 74 80 234 18
4 Neher, Michael     79 79 78 236 20
5 Helms, Klaus       79 76 81 236 20
6 Mehler, Christoph  76 85 75 236 20
7 Waldschütz, Peter  77 82 78 237 21
8 Beier, Guido       85 75 79 239 23
9 Meditz, Ernst      84 79 78 241 25
10 Piegeler, Michael  74 85 83 242 26
11 Hennemann, Herbert 82 83 79 244 28
12 Limbach, Markus    77 84 84 245 29
13 Hickisch, Christoph 79 90 79 248 32
14 Schuster, Anselm   81 89 82 252 36
15 Bleeck, Bastian    80 84 91 255 39
16 Enderle, Michael   89 85 87 261 45
17 Jentzsch, Hartmut  90 93 89 272 56
18 Körner, Klaus      82 107 88 277 61
19 Bejoy, Dr. Jacob   96 111 95 302 86
Netto Damen HCP 0,0 bis 36,0
1 Wirtz, Diana       70 77 80 227 11
2 Heger-Dreilich, Lerke 74 77 81 232 16
3 Dahnert-Werdin, Nicole 79 78 82 239 23
4 Berg, Christiane   75 85 85 245 29
5 Krüger, Iris       85 86 79 250 34
6 Leppig-Schneider, Nancy 85 86 80 251 35
7 Grobbel, Adelheid  96 82 84 262 46
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Youngsters siegten beim 3. Jugend-/Elternturnier 
erneut denkbar knapp

Nach den ersten beiden - trotz schlechterem Wetter gut 
frequentierten - Turnieren in den letzten Jahren fand 

am 28.08.2015, diesmal bei schönem Wetter allerdings mit 
deutlich geringerer Beteiligung als in den Vorjahren, das 
mittlerweile schon traditionelle 3. Generationenturnier des 
Golf-Clubs Schloss Miel statt.

Für den ausgeschriebenen Mannschaftswettkampf „Jung 
gegen Alt“ waren alle Jugendlichen sowie deren Eltern bzw. 
Großeltern oder andere Verwandte und Bekannte eingela-
den. Auf den Frontnine-Löchern unseres Golfplatzes wurde 
ein Lochspiel in der für alle Handicapklassen interessanten 
Spielform eines Zweier-Scramble ausgetragen (wobei in un-
serem internen Turnier - wie auch schon in den Vorjahren 
- ausnahmsweise nach den Lochspielregeln und nicht wie 
beim Scramble ansonsten üblich nach den Zählspielregeln 
gespielt wurde). Zwei Kinder bzw. Jugendliche traten dabei 
ohne Vorgabe jeweils gegen zwei Erwachsene an.

Die 20 Teilnehmer/-innen spielten in tags zuvor nach Han-
dicap - möglichst ausgewogen - zusammengestellten Flights. 
Erwähnenswert ist, dass auch der „Chef des Hauses“, Alexan-
der Thelen (angemeldet mit Jule Hoffmeister) sowie Head-
Greenkeeper Victor Franke (angemeldet mit Lea Hoffmeis-
ter), die man ansonsten selber spielend nur selten auf „ihrem 
Platz“ antrifft, zu den Schlägern gegriffen haben und das El-
ternteam komplettierten.

Nach der Bilanz der letzten beiden Jahre hatten sowohl Ju-
gend wie auch Eltern jeweils einen Gesamtwettkampf für 
sich entscheiden können. Das versprach schon im Vorfeld 
eine gewisse Spannung, zumal etliche Spieler der in diesem 
Jahr aufgestiegenen Jugendmannschaft des Clubs ihre Mel-
dung abgegeben hatten.

In den fünf Matches, die teilweise sehr eng verliefen, wurde 
sodann engagiert um einen Punkt und damit um den Sieg für 
die jeweilige Mannschaft gekämpft.

Wie auch schon in den letzten beiden Jahren wurde das El-
ternteam von meiner Flightpartnerin (diesmal Diana Wirtz) 
und mir in Führung gebracht. Dies nutzte jedoch am Ende 
des Tages nichts, da nur noch Robert Runkel und Alexander 
Thelen für die Erwachsenen punkten konnten. Die Match-
punkte für die Jugend holten: David Büsing und Gianbattis-
ta Perilli, Manuel Mey und Elias Ritz sowie Lea Hoffmeister 
und Emilia Büsing.

Und so fiel das Endergebnis - wie auch schon im Vorjahr – 
zwar denkbar knapp aus, aber die junge Generation konnte 
schlussendlich mit 3 zu 2 die Nase vorne behalten.

Der guten Stimmung bei den Älteren, die nächstes Jahr 
wieder „angreifen“ wollen, tat dies jedoch keinen Abbruch. 
Schließlich wurden wir nach dem Turnier im Restaurant 
Graf Belderbusch von Andrea und Stefan Hoffmeister mit 
einem leckeren Buffet verwöhnt.

Der durch einige Spenden erwirtschaftete Überschuss des 
Turniers wird, wie auch schon in den Vorjahren, den allge-
meinen Jugendturnieren in Form von Preisen zu Gute kom-
men und somit mittelbar die Jugendkasse entlasten. In die-
sem Zusammenhang geht ein besonderer Dank an den Mit-
organisator des Turniers, Robert Runkel, dessen beharrliche 
Akquisation dies möglich gemacht hat.

Alle Anwesenden waren sich einig, dass das Turnier seinen 
festen Platz im Jahreskalender des Clubs finden sollte. Schön 
wäre es natürlich, wenn wir im nächsten Jahr wieder eine grö-
ßere Beteiligung verzeichnen könnten; dann auch garantiert 
wieder mit schlechterem Wetter!?

Jürgen Suhr

28.08.15 JUGEND- / ELTERN TURNIER

J J
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MIeler schlosskonzert
18. Dezember 2015 - 19:00h

Es erwarten Sie musikalische Werke von   
Ludwig van Beethoven, Johannes Brahms, 
Claude Debüssy, Dmitri Schostakowitsch.

Kammermusikabend  
Violoncello & Klavier

Alexei Vasiliev
„Violoncello“

Alexandra Jilina
„Klavier“

OLGA CACEANOVA

MIeler schlosskonzert
5. Juni 2015 - 19:00h

Es erwarten Sie musikalische Werke von  
Wolfgang Amadeus Mozart, Johannes 

Brahms, Sergei Prokofieff, Sidney Smith und 
Maurice Ravel.

Olga Caceanova
„Violine“

Sergej Filioglo
„Klavier“

Auch im Jahr 2015 fanden auf Schloss Miel zahlrei-
che Konzerte statt.

Viele Künstler nutzten die Möglichkeit und veranstalte-
ten in unseren Räumen Konzerte.

Junge, aufstrebende Künstler aber auch erfahrene und be-
kannte Künstler verzauberten unsere Gäste am Klavier, 
mit der Violine und mit dem Violoncello. Klassische 
Werke vom Mozart, Bach, Beethoven und Brahms, um 
nur einige Komponisten zu nennen, gaben die Künstler 
zum Besten.  Mit Hingabe und Leidenschaft für die Klas-

sik verzauberte jeder einzelne Künstler sein Publikum 
und zog alle Anwesenden mit den Klängen seines/ihres 
Instruments über 90 Minuten in seinen/ihren Bann. Bis 
zu 80 Zuschauer fanden sich zu den Konzerten in unse-
ren Räumlichkeiten ein und verbrachten im Anschluss 
einen wunderbaren Abend bei Familie Hoffmeister in 
unserem Restaurant und Clubhaus Graf Belderbusch.

Wir bedanken uns bei den Organisatoren und den 
Künstlern und freuen uns darauf einige auch im kom-
menden Jahr auf Schloss Miel begrüßen zu dürfen!

LV

2015 MIELER SCHLOSSKONZERTE

J J

MIeler schlosskonzert
27. März 2015 - 19:00h

Es erwarten Sie musikalische Werke von  
Ludwig van Beethoven, Lepo Sumera, 
Eduard Tubin und Ernest Chausson 

und Eugène Ysaÿe

Linda-Anette Suss
„Violine“

Sergej Filioglo
„Klavier“
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11.09.15 VR-BANK RHEIN-ERFT EG GOLF-TROPHY

Platzierung Name Golf-Club Brutto Netto
Brutto 
1. Brutto Welter, Udo            Bad Münstereifel 27 36
Netto A HCP Pro bis 20,6
1. Netto Cüppers, Kerstin       Kölner 17 42
2. Netto Odenthal, Ulrich       Schloss Miel 18 38
3. Netto Welter, Udo            Bad Münstereifel 27 36
Netto B HCP 20,7 bis 54
1. Netto Sett, Marion           Schloss Miel 5 36
2. Netto Meyers, Gottfried      Römerhof  4 35
3. Netto Clotten, Helma         Römerhof 6 35
Nearest to the Pin 
Herren Bär, Andreas           Burgkonradsheim   2,91 m
Damen Peeters-Schwetasch, Irmgard Plauen 5,36 m
Longest Drive
Herren Schumacher, Gerd       Zievel
Damen Gardemann, Susanne     Bad Münstereifel

J J

VR-Bank
Rhein-Erft eG
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Wir  
fördern  
vor ort… 
Mit über 120.000 Euro unterstützt  
die VR-Bank Rhein-Erft eG jährlich  
regionale Vereine, Institutionen  
sowie caritative Einrichtungen. 

Wir machen den Weg frei.

  Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Ein GEwinn 
für unsErE rEGion
Die Genossenschaften

VR-Bank Rhein-Erft eG, Steinweg 29, 50321 Brühl, www.vr-bank-rhein-erft.de

vr-Bank 
rhein-erft eG



BS
bocks security

Am Samstag, 12. September 2015 war es endlich so-
weit, dass 4. [Bocks Security] Charity-Golfturnier 

startete bei gutem Wetter um 12.00 Uhr per Kanonen-
start.

Viele Teilnehmer aus Kultur und Wirtschaft traten das 
18-Loch Turnier oder den Schnupperkurs, zu Gunsten 
des KölnBalls, an. Der Erlös kommt der Kinderkrebssta-
tion im Kinderkrankenhaus in der Amsterdamer Straße 
in Köln zu Gute, wo Ärzte der Arbeitsgruppe „Experi-
mentelle Onkologie“ nach neuen Heilungsmöglichkei-
ten für die kleinen Patienten suchen und forschen. 
Der 27. KölnBall fand am 24.10.2015 statt.

Unterstützt wurde die Veranstaltung von zahlreichen 
Golffreunden und Geschäftspartnern, die größtenteils 
selbst am Turnier oder am Schnupperkurs teilgenom-
men haben.

Am sonnigen Turniertag konnten die Teilnehmer in 
diesem Jahr erstmals das Hole-In-One an Loch 14 schla-
gen und einen Audi A1 Sportpack gewinnen. Leider hat 
es in diesem Jahr niemand geschafft; es verfehlten einige 
Turnierteilnehmer das Loch nur knapp.

Im Anschluss des Turniers erfolgte unter dem Motto: 
“O´zapft is” in gelungener bayrischer Abend mit Sieger-
ehrung und Live-Musik von Wilhelm Bellinghausen.

Berührt von den vielen positiven Reaktionen bedankt 
sich Franz Bocks bei allen Teilnehmern, Sponsoren und 
dem Golf-Club Schloss Miel, hier insbesondere Alex-
ander Thelen und Frau Lisa Väthröder, die auch dieses 
Mal wieder mit einwandfreien Service, Freundlichkeit 
und hoher Flexibilität punkten konnten. Ein riesiges 
Lob sprach Franz Bocks auch dem Servicepersonal auf 
dem Platz und im Restaurant Graf Belderbusch, unter 
der Leitung von Familie Hoffmeister, aus.

Franz Bocks und sein Team freuen sich bereits jetzt auf 
das 5. [Bocks Security] Charity-Golfturnier.

BS

12.09.15 BOCKS SECURITY CHARITY  TURNIER

J J

J
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12.09.15 BOCKS SECURITY CHARITY  TURNIER

Platzierung Name Golf-Club Brutto Netto
Brutto
Herren Kubo, Benjamin         Gast 31 31
Damen Kallee, Camilla        Meerbusch 26 35
Klasse A Netto HCP Pro bis 19,1
1. Netto Jakobs, Milvia         Hummelbachaue 23 38
2. Netto Richter, Laurence      Leverkusen 25 38
3. Netto Riediger, Stephan      Duvenhof 19 37
Klasse B Netto HCP 19,2 bis 30,5
1. Netto Kron, Hans             Schloss Miel 12 39
2. Netto Klötsch, Wilhelm       Lüderich 15 39
3. Netto Thomas, Milena         Dreibäumen 15 38
Klasse C  Netto HCP 30,6 bis 54
1. Netto Echterhoff-Lennertz, Claus Wildenrath 11 46
2. Netto Kötte, Jürgen          Göhrde 2 45
3. Netto Weber, Daniel          VG Sankt Urbanus 2 42
Nearest to the Pin 
Herren Klötsch, Wilhelm       Lüderich 0,37 m  
Damen Frank, Karin           Schloss Miel 2,00 m  
Longest Drive
Herren Höffken, Oliver        Pleiskirchen 254 m        
Damen Kallee, Camilla        Meerbusch 187 m        

J J
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18.09.15 NIGHT FLIGHT POWERED BY MINI BONN

Platzierung Name Golf-Club Brutto Netto
Netto

1. Netto

Simon, Vanessa              
Sudan, Maximilian           
Gillissen, Hendrik          
Runkel, Robert              

Schloss Miel 28 24

2. Netto

Priemer, Thomas             
Hare, Elke                  
Heinevetter, Manfred        
Heinevetter, Günther        

Hösel
Rhein-Sieg
Schloss Miel
Schloss Miel

33 25,3

3. Netto

Gandapur, Muhammad 
Kilani, Dr. John            
Kunal, Sharma               
Rosenkranz, Horst          

Schloss Miel
Schloss Miel
Gast
Schloss Miel

34 24,4

J J
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19.09.15 GASTRONOMIE GOLF SUMMIT TURNIER 

Platzierung Name Golf-Club Brutto Netto
Brutto 
Herren Hertle, Michael        Kirchheim-Wendlingen 32 37
Damen van der Plas, Lisette  Krefelder 26 37
Netto A HCP Pro bis 18,0
1. Netto Kurtenbach, Marc E.    Lärchenhof 20 38
2. Netto Hertle, Michael        Kirchheim-Wendlingen 32 37
3. Netto van der Plas, Lisette Krefelder 26 37
Netto B HCP18,1 bis 28,0
1. Netto Knieps, Heinrich       Bad Neuenahr 17 39
2. Netto Bolz, Ralf             Rhein-Wied  17 39
3. Netto Tinzmann, Frank        Schloss Miel 8 35
Netto C HCP 28,1 bis 54
1. Netto Schönberger, Peter     Jakobsberg 8 42
2. Netto Bicker, Michaela       Jakobsberg 9 40
3. Netto Franzen, Michael       Neuss 12 40
Nearest to the Pin 
Herren Blanke, Georg          Katzberg 0,04 m
Damen Schmidt-Brekenfeld, Jennifer Gut Ludwigsberg 4,47 m
Longest Drive
Herren Reetz, Carsten         Hösel  
Damen Bicker, Michaela       Jakobsberg

J J
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26.09.15 OKTOBERFEST-TURNIER

Platzierung Name Golf-Club Brutto Netto
Brutto

1. Brutto
Servatius, Carlos           
Müller, Marius              
Simon, Vanessa              

Schloss Miel 66 55

Netto

1. Netto

Müller-Grotemeyer, Steffen  
Limbach, Markus             
Gasper, Andreas             
Goldbach, Sebastian         

Schloss Miel
Schloss Miel
Hamelner
Kölner

80 36

Nearest to the Pin 
Herren Gasper, Andreas             Hamelner      0,81 m
Longest Drive
Herren Müller, Marius              Schloss Miel
Damen Simon, Vanessa              Schloss Miel

J J
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17.10.15 GERMAN DOCTORS CHARITY TURNIER

Platzierung Name Golf-Club Brutto Netto
Brutto

1 Schardt, Brigitta           
Schardt, Rainer            Schloss Miel 87 53

2 Limbach, Markus             
Müller-Grotemeyer, Steffen Schloss Miel 96 54

3 Held, Beate                 
Held, Heinrich             Schloss Miel 96 55

4 Berg, Christiane            
Stoffel, Hendrik           

Schloss Miel
Essen-Heidhausen 70 56

5 Hahn, Rüdiger               
Gastl, Martin              

Schloss Miel
Bad Münstereifel 86 59

6 Krüger, Thomas              
Werdin, Michael            Schloss Miel 74 59

7 Riegger, Gertrud-Barbara    
Riegger, Dr. Jürgen        Schloss Miel 93 59

8 Schacknies, Gerda           
Schacknies, Hans Otto      Schloss Miel 86 60

9 Grobbel, Adelheid           
Güldenberg, Silke          Schloss Miel 93 61

10 Büscher, Dieter             
Kunert, Theresia           Schloss Miel 93 62

11 Turowski, Ralf              
Ritter, Franz              Schloss Miel 77 63

12 Heuer, Dr. Bettina          
Epper, Brigitte            Bitburger Land 80 63

13 Köpke, Esther               
Herrmann, Christiane       Schloss Miel 101 64

14 Schweers, Gernot            
Schweers, Kirsten          Schloss Miel 78 64

15 Krüger, Iris                
Dahnert-Werdin, Nicole     Schloss Miel 83 65

16 Mies, Jantina               
Drerup, Margot             Schloss Miel 101 65

17 Heinevetter, Günther        
Heinevetter, Manfred       Schloss Miel 86 68

18 Kühn, Christiane            
Schlösser, Heinrich        

VG Sankt Urbanus 
Schloss Miel 94 76

J J
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31.10.15 WINTER GOLF RALLYE

Platzierung Name Golf-Club Brutto Netto
Brutto 
1. Brutto Wolf, Johannes           Burgkonradsheim 29 38
Netto A HCP Pro bis 11,5
1. Netto Simon, Thomas            Lauterbach 22 32
2. Netto Ziglowski, Dirk          Burgkonradsheim 22 31
3. Netto Scholl, Michael          Burg Zievel 23 30
Netto B HCP 11,6 bis 17,5
1. Netto Franke, Markus           Hummelbachaue 15 31
2. Netto Paffrath, Manfred        Dreibäumen 14 31
3. Netto Schulz, Rainer           Birkhof 15 30
Netto C HCP 17,6 bis --
1. Netto Buschheuer, Marion       Burgkonradsheim 5 33
2. Netto Hoffmanns, Kirsten       Neuss, Golf+Sport 7 31
3. Netto Krause, Dieter W.        Dreibäumen 3 31

J J
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07.11.15 MARTINSGANS-TURNIER

Platzierung Name Golf-Club Brutto Netto
Brutto

1. Brutto

Sudan, Maximilian           
Jehne, Thomas               
Kohlhaas, Wolfgang          
Kohlhaas, Isabella         

Schloss Miel 64 43

2. Brutto

Mies, Jantina               
Werdin, Michael             
Dahnert-Werdin, Nicole      
Hennemann, Herbert         

Schloss Miel 66 51

3. Brutto

Runkel, Robert              
Piegeler, Michael           
Wirtz, Diana                
Jentzsch, Hartmut          

Schloss Miel 67 48

Netto

1. Netto

Haussmann, Maria            
Becker, Otto                
Lütten, Frank               
Lütten, Frau               

Schloss Miel
Schloss Miel
Gimborner Land
Gast

83 30

2. Netto

Sudan, Maximilian           
Jehne, Thomas               
Kohlhaas, Wolfgang          
Kohlhaas, Isabella         

Schloss Miel 64 43

3. Netto

Pontow, Thorsten            
Pontow, Heidi               
Frank, Karin                
Frank, Andreas             

Schloss Miel 70 43

J J
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Wenn es darum geht Arbeit und Erholung mitein-
ander zu verbinden, war Golf schon immer der 

perfekte Sport.

Wie der Sportjournalist Grantland Rice einmal sag-
te: „Achtzehn-Loch-Matchplay werden dir mehr über 
deinen Gegner zu sagen, als 18 Jahre, die man sich am 
Schreibtisch gegenübersitzt.“ 

Schätzungsweise 90% der Fortune-500 CEOs spielen 
Golf.

Laut Barrons sind ein Viertel der 25 Millionen Golfer in 
den USA Top-Führungskräfte. 
Das einzige Problem ist, dass zu wenige Frauen an dieser 
großen Chance teilhaben.

Entgegen der landläufigen Meinung haben Frauen im-
mer schon Golf gespielt. Die LPGA Tour ist älter als der 
PGA Tour. Aber das Problem ist, dass sich der Anteil 
der weiblichen Spieler seit den 1980er Jahren kaum ver-
ändert hat. Der Zuwachs liegt bei rund einem Prozent-
punkt von 21% auf 22%, laut der National Golf Foun-
dation. 

Frauen spielen auch durchweg weniger Runden als Män-
ner – mit rund 17% der gespielten Runden ist der Anteil 
noch geringer als der Prozentsatz der golfenden Frauen 
an der Grundgesamtheit.

Was hält Frauen davon ab mitzumachen? Hier sind 
sechs Gründe, warum Frauen Golf spielen jetzt begin-
nen sollten:

1. Es hilft Ihrer Karriere
Beim Golfen geht es um Vernetzung. Ob es die Bindung 
mit neuen Kunden oder qualitative one-on-one Zeit mit 
dem oberen Management ist, die Zeit auf dem Golfplatz 
(und möglicherweise die Getränke danach) können un-
bezahlbar für Ihre Karriere sein.

Nach Angaben der Barron-Umfrage, glauben 80% der 
Golfer, dass Golf ein wichtiges Business-Entwicklungs-
werkzeug ist.

2. Es bringt Sie vor die Türe
Es gibt nichts besseres, als am Wochenende oder Mit-
ten in der Woche (wo oft Geschäfts-Golf stattfindet) an 
einem schönen Tag bei Sonnenschein und frischer Luft 
auf den Golfplatz zu gehen.

3. Es zählt als Training
Okay, es ist möglicherweise nicht so schweißtreibend 
wie im Spinning-Kurs, aber ein gutes Golfspiel kann 
für viel Bewegung sorgen (man geht zu Fuß bis zu fünf 
Stunden und über 8 Kilometer!). 

Der durchschnittliche Golfer – so sagt man – verbrennt 
rund 1.500 Kalorien pro 18 Loch Golf !

4. Es ist gesellig
Ja, Golf kann eine Gelegenheit sein, sich beruflich zu 
vernetzen, aber es kann auch nur eine wirklich lustige 
Aktivität mit Freunden sein. Noch besser ist, dass es 
durch das Handicap-Scoring-System die Möglichkeit 
bietet, dass Spieler aller Spielstärken miteinander kon-
kurrieren können. 

6 Gründe warum mehr Frauen Golf spielen sollten

J J
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Aber wenn Sie alle Anfänger sind, warum dann nicht 
gemeinsam eine Golfstunde nehmen und sich „Golf 
Fertig“ machen? 

5. Sie können es überall tun
Golfen ist ein Weltsport. Mit 35.000 Golfplätzen auf 
dem ganzen Planeten, es ist nicht allzu schwierig, einen 
Golfplatz in der Nähe zu finden. 

Es ist eine tolle Aktivität im Rahmen internationaler 
Geschäfte oder wenn man einfach nur eine Reise mit der 
Familie verschönern möchte.

6. Die Mode macht Spaß
Nicht, dass jede Frau Mode liebt, aber wenn sie es tun, 
dann werden Sie es wahrscheinlich lieben, Golf Beklei-
dung auszusuchen. 

Mit jedem Jahr wird Golfbeklei-
dung für Frauen immer ausgefeil-
ter.

Lisa Väthröder

Im Rahmen eines internen Turniers der Stieler-Runde hat sich Jochen Leyrer am 10.11.2015 
den Wunsch eines jeden Golfers erfüllt und an Loch 4 ein hole-in-one gespielt. Herzlichen Glückwunsch!

HOLE IN ONE - JOCHEN LEYRER - BAHN 4 - 10.11.2015

J J
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Liebe Damen,
auch 2015 war für uns alle wieder ein sehr spannen-

des und tolles Golferinnen-Jahr.  

Mit vielen schönen Turnieren, wie z.B. dem Freun-
dinnenturnier (hier kamen ganze viele Damen aus 
Düren, die sich bei uns, auf unserem Platz und beim 
Abendessen sehr wohl fühlten), dem Pink Ladies Cap-
tain Turnier und dem sehr beliebten Team-Cup. Auch 
der Damenausflug, welcher dieses Jahr  nach Zievel 
ging, gehörte  mit Sicherheit zu den Highlights des Jah-
res. Mit dem „Bunny-Puffer“ im Schlepptau hatten wir 
nach einem sehr guten Frühstück, einen rundherum tol-
len Golftag bei sehr schönem Wetter. Das abschließen-
de Essen rundete den gelungenen Damenausflug dann 
noch ab. 

Ein weiterer Höhepunkt war die Einladung der Düre-
ner Damen, die wir gerne angenommen und natürlich 
direkt wahrgenommen haben. Beim  dortigen Charity  
-Turnier „Pink Ribbon“  wurde, mit unserer Mithilfe, 
ein stattlicher Betrag  zur Sensibilisierung  für Brust-
krebs erspielt.

Mein persönliches Highlight, wie sollte es auch anders 
sein, war  die Wiederholung des PLCT (Pink Ladies 
Captain Turnier). Wie auch schon im Vorjahr prägte 
das Ladies Captain Turnier die Farbe Pink. Viele Lecke-
reien unter anderem Muffins im Halfway-House (na-
türlich in Pink) gesponsert von unserem Lieblingszu-
ckerbäcker Michael Piegeler. In diesem Zusammenhang 
nochmals vielen Dank, die waren echt voll lecker. Die 
Krönung  jedoch war zum Abschluss eine pinkfarbene 
alkoholfreie Bowle aus dem Hause Hoffmeister, sehr 
süffig übrigens.

Der Saisonabschluss wurde dann in gemeinsamer Run-
de in der Remise, mit einem von unserem Fernsehstar 
Stefan Hofmeister zusammen gestellten und gekochten 
3 Gänge Menu „zelebriert“. Für dieses Menu bekommt 
Hoffi den virtuellen goldenen Golfball der Golfer-Da-
men verliehen. Dieser gemeinsame Damenabschluss, 
inklusive der Siegerehrung zum Abschluss des Damen-

2015 DAMENGOLF SAISON

J J
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golf als auch die der Sieger des Teamcup kam bei allen 
Damen sehr gut an. 

Hierzu auch nochmal ein herzliches Dankeschön an 
Ulla Behler, der Inhaberin des First Handicap-Golf-
shops in Bonn, für das wiederholte  tolle Sponsoring. 
Es waren sehr schöne und mit Liebe ausgewählte Preise. 
Vielen lieben Dank an dich Ulla, das du mich 2 Jahre 
unterstützt hast.

Zurückblickend habe ich die vielen kleinen, leider 
manchmal auch sehr gering besuchten, Dienstags-
Damengolfturniere in schöner Erinnerung. Danke 
an all die Damen,  die immer fleißig mitgespielt ha-
ben und somit dazu beigetragen haben, dass das Spie-
len am Dienstag aufrechterhalten werden konnte.  

Es hat mich sehr gefreut, dass  Ihr mich so lieb unter-
stützt habt auch wenn es nicht immer sehr einfach war.
Für mich als “Pink-Ladies-Captain“ geht nun eine aufre-
gende, spannende, schöne aber auch sehr anstrengende 
Zeit zu Ende.  Ich habe es gerne gemacht. Vielen Dank 
an alle fleißigen Helfer die mich auf jede nur erdenkli-
che Art und Weise unterstützt haben -  Ihr seid einfach 
toll.  Ich hoffe, dass wir es schaffen auch in 2016 das Da-
mengolf am Dienstag am Leben zu erhalten. 

Hierzu nochmal einen Aufruf an alle Damen: 
Kommt, macht mit und habt Spaß!!!

Wir sehen uns immer dienstags
Bis dann, Eure Iris Krüger
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Obwohl viele Initiativen von Golfanlagen und dem 

Deutschen Golf Verband (DGV) in den vergan-
genen Jahren oder sogar Jahrzehnten unternommen 
wurden, müssen wir weiter nachhaltig daran arbeiten, 
das Image unseres Sports zu verbessern. Golf sei nur et-
was für die oberen 10.000 oder Golfer tragen nur ka-
riert und verstehen keinen Spaß, so die oft verbreitete 
Meinung. All diese Dinge stammen aus einer Zeit, als 
Golf tatsächlich nur wenigen und vor allem wohlhaben-
den Menschen vorbehalten war. In den 60er und 70er 
Jahren des vergangenen Jahrhunderts gab es nur wenige 
Golfanlagen in Deutschland, dort Mitglied zu werden, 
war oft nicht einfach. Seitdem ist viel passiert. Der Sport 
hat sich – vor allem in den 80er und 90er Jahren – gut 
entwickelt. Zahlreiche neue Golfanlagen sind entstan-
den und mehr Menschen als vorher interessierten sich 
für den Sport. Seit Anfang der 2000er Jahre nimmt die 
Wachstumskurve enorm ab – die Zahl der Neugolfer 
sinkt seit einigen Jahren beständig und in vielen Golf-
anlagen bundesweit ist eine Steigerung des Altersdurch-
schnitts der Mitglieder zu beobachten. Dies liegt vor 
allem daran, dass nur sehr wenige junge Menschen den 
Weg zum grünen Sport finden.

Um diesem (bundesweiten) Trend etwas entgegenset-
zen zu können, führen wir ab 2016 eine „Karrieremit-
gliedschaft“ im Golf-Club Schloss Miel ein.

Die Karrieremitgliedschaft berücksichtigt den Um-
stand, dass in der Ausbildung befindliche oder Berufs-
einsteiger weniger frei verfügbares Einkommen haben, 
als Menschen die seit vielen Jahren im Beruf stehen oder 
gestanden haben. Die Karrieremitgliedschaft entwickelt 
sich mit „Karriere“ des Golfers weiter und die Jahresbei-
träge steigen dementsprechend gestaffelt an. Erst nach 
Vollendung des 37. Lebensjahres fällt die volle Jahres-
spielgebühr an.

Wir treten damit dem Trend entgegen, dass viele Golfer 
nach Beendigung Ihrer (Berufs-)Ausbildung unserem 
Sport den Rücken kehren, da neben beruflicher und fa-
miliärer Belastung kein finanzieller und/oder zeitlicher 
Spielraum für den Golfsport übrig bleibt. Neben der 
Verhinderung des Austritts junger Menschen aufgrund 
der finanziellen Belastung von Berufs-Einsteigern ist 
die Neugewinnung von Golfspielern in der Altersklas-
se U38 natürlich auch ein wichtiges Ziel für den Golf-
Club Schloss Miel und für den Golfsport in Deutsch-
land im Allgemeinen.

Bevor die Karrieremitgliedschaft in Frage kommt, hof-
fen wir natürlich, viele Jugendliche für den Golfsport 
begeistern zu können. Um die Eintrittsbarrieren für 
Kinder und Jugendliche abzusenken, haben wir auch 
diese Beiträge grundlegend reformiert. Viele Eltern wis-
sen nicht, wie lange die Kinder ein bestimmtes Hobby 
verfolgen werden – oft ändern sich die Vorlieben und 
Hobbys der Kinder mehrfach unterjährig. Nicht zuletzt 
aus diesem Grund haben wir Aufnahmegebühren für 
Kinder abgeschafft. 

G o l f - c l u b  s c h l o s s  M I e l

R
n e u e  p r e I S e  a b  2016

karrIereMItGlIedschaft

U27 Mitgliedschaft

Jahresbeitrag 750,-€

Bei monatlicher Zahlung 70,-€

U32 Mitgliedschaft

Jahresbeitrag 1.360,-€

Bei monatlicher Zahlung 120,-€

U38 Mitgliedschaft

Jahresbeitrag 1.600,-€

Bei monatlicher Zahlung 140,-€

Handicapverwaltung

Beitrag (jährlich) 139,-€

Einschreibegebühr (einmalig) 50,-€
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Die Staffelung der Preise für Kinder von Mitgliedern 
und Kinder von Nicht-Mitgliedern sieht ab 2016 wie 
folgt aus:

Unsere Jahresmitgliedschaft (Vollmitgliedschaft) bleibt 
unverändert bestehen. Neu in diesem Bereich ist die 
Schnuppermitgliedschaft. Diese Mitgliedschaftsform 
kann pro Person nur einmal in Anspruch genommen 
werden. Hilfreich ist dies für Menschen, die gerade Ihre 
Platzreife gemacht haben und sich nicht sicher sind, wie 
viel Golf sie spielen können oder möchten. Auch für 
Golfer, die umzugsbedingt einen neuen Heimatclub 
suchen, bietet sich die 3-monatige Schnuppermitglied-
schaft an, den Golf-Club Schloss Miel kennenzulernen.

Neben der Vereinfachung der Struktur unserer Mitglied-
schaften bei einem gleichzeitig größeren Angebot für 
spezielle Altersgruppen, bietet der Golf-Club Schloss 
Miel ab 2016 eine Premium-Firmenmitgliedschaft an. 
Diese Mitgliedschaftsform bietet nicht nur für Selbst-
ständige eine attraktive Möglichkeit, Ihren Sport mit 
Werbung zu verknüpfen.

Neben der Neuordnung des Mitgliedschafts-Angebotes, 
strukturieren wir ab 2016 die Greenfee-Preise neu. Die 
neue Preisstruktur setzt ein deutliches Zeichen für loka-
le Clubmitgliedschaften und für regional ausgerichtete 
Golfanlagen deutschlandweit. Eine Fernmitgliedschaft 
aus dem Internet hat nicht die gleiche Wertigkeit, die 
eine Mitgliedschaft  bei einer regional ausgerichteten 
Golfanlage hat. Die Kartenhändler aus dem Internet 
betreiben keine Golfanlagen und haben keine Platzpfle-
gekosten. Der Trend zu immer günstigeren Angeboten 
– von denen nur die Händler aus dem Internet profitie-
ren – schnürt gerade den Clubs, die Ausweise an Kar-
tenhändler verkaufen, langfristig die Luft ab. 

Viele regionale Golfanlagen um Bonn und Köln bieten 
„kleine“ Mitgliedschaften an. Diese liegen preislich zwar 
geringfügig über den Angeboten aus dem Internet, un-
terstützen damit aber eine Golfanlage aus der Region. 

Wir dokumentieren unsere Unterstützung regional aus-
gerichteter Golfanlagen dadurch, dass deren Mitglie-
der in Zukunft ein ermäßigtes Greenfee im Golf-Club 
Schloss Miel entrichten, während andere Spieler das 
Standard-Greenfee entrichten. Wir folgen damit dem 
Vorbild vieler Golfanlagen deutschlandweit, welche ein 
solches System bereits seit einigen Jahren einsetzen. Wir 
gehen indes nicht so weit, Inhabern von Fernmitglied-
schaften oder VcG-Mitgliedern kein Spielrecht einzu-
räumen. Bei uns ist jeder Gast willkommen.

JuGendlIche & studenten

Mitgliedschaft Jahresbeitrag

Jugendliche bis 14 Jahre v. Mitgliedern 200,-€

Jugendliche 15-18 Jahre v. Mitgliedern 250,-€

Jugendliche bis 14 Jahre 300,-€

Jugendliche 15-18 Jahre 350,-€

Schüler/Studenten 19-27 Jahre 550,-€

Handicapverwaltung

Beitrag (jährlich) 45,-€

Einschreibegebühr (einmalig) 19,-€

PreMIuM MItGlIedschaft

Jahresmitgliedschaft Erwachsene

Jahresbeitrag 1.998,-€

Bei monatlicher Zahlung 170,-€

Schnuppermitgliedschaft für 3 Monate 
(volles Spielrecht für 3 Monate,  nur 1 mal pro Person möglich)

Im Zeitraum von April bis September 499,-€

Im Zeitraum von Oktober bis März 399,-€

Handicapverwaltung

Beitrag (jährlich) 139,-€

Einschreibegebühr (einmalig) 50,-€

PreMIuM-fIrMenMItGlIedschaft

Laufzeit 10 Jahre Netto Brutto

Miete Werbefläche  
(jährlich)

1.679,-€ 1.998,-€

Erstellung Werbefläche  
(einmalig)

3.500,-€ 4.165,-€

Kosten für Werbefläche  
(einmalig pro Werbefläche)

500,-€ 595,-€

Jede weitere Werbefläche  
(jährlich)

1.679,-€ 1.998,-€

Mitgliedschafts-Beitrag  
pro Person (jährlich)

- 139,-€
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Greenfee-PreIse

Wochentags Wochenende
Feiertage

18-Loch Erwachsene 70,-€ 90,-€

9-Loch Erwachsene 50,-€ 65,-€

Greenfee ermäßigt* R/vS

18-Loch Erwachsene 55,-€ 70,-€

9-Loch Erwachsene 40,-€ 50,-€

Sunset-Tarif  April - September ab 17:00 Uhr
Sunset-Tarif  Oktober - März ab 15:00 Uhr

18-Loch Erwachsene 60,-€ 75,-€

9-Loch Erwachsene 45,-€ 55,-€

Sunset-Tarif  - Greenfee ermäßigt* R/vS

18-Loch Erwachsene 45,-€ 60,-€

9-Loch Erwachsene 30,-€ 40,-€

Jugendliche / Studenten (bis 27 Jahre mit Nachweis)

18-Loch 35,-€ 45,-€

9-Loch 25,-€ 35,-€

Greenfee ermäßigt* R/vS
Für Mitglieder regionaler Golfanlagen & anderer 

Golfanlagen mit vollem Spielrecht R/vS 
auf  der Heimanlage.*

*Fern-Mitgliedschaften, Internet-Mitgliedschaften,  
VcG sowie diverse ausländische Golf-Clubs ausgeschlossen.

Nicht kombinierbar mit anderen Rabatten, 2-for-1  
Gutscheinen, Aktionen, o.Ä.

drIVInG-ranGe

KEIN RANGE-FEE

1 Token (26 Bälle)

Gäste 3,-€

Mitglieder 1,50€

Die Golfschool Schloss Miel bietet seit dieser Saison die Golf Trainingsmitgliedschaft „Golf für Alle“ an. Als 
Mitglied des Golf Abos kommen Sie in den Genuss, bis zu 20 Golfkurse in Kleingruppen besuchen zu kön-

nen. Außerdem ist die Teilnahme an ausgewählten Pilates Kursen bei unserer Personal Trainerin Claudia Hein 
ebenfalls inklusive. Die Mitgliedschaft in dem Golf Abo hat eine Mindestlaufzeit von 6 Monaten und kostet 
nur 59,90 pro Monat. Für jeden, der mit dem Sport anfängt oder sein Spiel verbessern möchte, ist diese Trai-
ningsmitgliedschaft die beste Lösung!
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Im April 2015 klingelte das Telefon im Restaurant 
Graf Belderbusch: „Kabel 1 hier, wir würden Sie ger-

ne bei unserem Format Mein Lokal, dein Lokal dabei 
haben.“

Stille. 
Skepsis. 

Dankende Ablehnung der Anfrage.

So begann das Abenteuer „Mein Lokal, Dein Lokal“ für 
unseren Stefan. Er war grundsätzlich gegen eine Teil-
nahme seines Restaurants bei diesem Format. Er traute 
dem Braten nicht und zu Anfang waren wir uns alle ei-
nig: da machen wir auf keinen Fall mit.

Der Sender Kabel 1 erwies sich als sehr hartnäckig und 
fragte über die folgenden Wochen telefonisch und per-
sönlich mehrfach nach, ob wir nicht doch mitmachen 
wollten. In der Zwischenzeit haben wir natürlich unse-
re Hausaufgaben gemacht: Andere Menschen zu Ihrer 
Meinung nach der Sendung befragt und auch mehrere 
Episoden der Sendung angeschaut. So wuchs in uns (An-
drea Hoffmeister und Alexander Thelen) die Überzeu-
gung, dass das vielleicht doch keine schlechte Idee sein 
könnte, an einer Staffel dieses Formates teilzunehmen. 
Aber auch wir stießen bei Stefan argumentativ auf eine 
Mauer – er wollte sich partout nicht „zum Affen“ ma-

chen wie er immer wieder wiederholte. Rationelles Ar-
gumentieren und sachliche Vorträge zu den potentiellen 
Vorteilen einer Teilnahme haben über mehrere Wochen 
nicht den gewünschten Erfolg erzielt. Wir musste unse-
re Strategie ändern und versuchen die „Rampensau“ in 
Stefan zu mobilisieren. 

So begannen wir – im Nebensatz – seine Erfolge als 
Koch von früher zu erwähnen (16 Punkte Gault Mil-
lau in Düsseldorf ) und den großen Zuspruch den seine 
Kochkurse in den letzten Jahren erfahren haben. Die 
Strategie-Änderung schien sich gelohnt zu haben – aus 
der kategorischen Ablehnung einer Teilnahme wurde 
eine konditionelle ablehnende Haltung. Steter Tropfen 
höhlt den Stein und einige Wochen später – am Tag 
unseres diesjährigen Schlossfestes, dem 31. Mai 2015 
hatten wir ihn soweit: Stefan sagt die Teilnahme telefo-
nisch – mitten im Schlossfest-Stress – zu.

STEFAN HOFFMEISTER BEI MEIN LOKAL, DEIN LOKAL

J J
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Wir hielten seine Zusage erst für einen Scherz bzw. wa-
ren der Überzeugung, dass er die Zusage schnellstmög-
lich wieder zurücknehmen würde – doch das geschah 
nicht. Also begannen wir uns mit dem Gedanken anzu-
freunden, bald das Fernsehen im Haus zu haben. 

Kurz nach der Zusage war es dann schon soweit – die 
ersten „Kennenlern-Szenen“ wurden im Restaurant 
gedreht. Losgelöst von der eigentlichen Dreh-Woche 
wurden hier alle Restaurants von einem kleinen Kame-
ra-Team einen ganzen Tag lang gefilmt. Es entstand ein 
filmischer Rundgang durch das Restaurant, mehrere In-
terviews und eine erstes Probekochen. Es ging ganz gut 
los. 

Die Dreh-Woche wurde kurz danach bekanntgegeben 
und Stefan sprach sich dafür aus, den letzten der Dreh-
tage gerne bei sich im Restaurant Graf Belderbusch ha-
ben zu wollen. Später sollte sich herausstellen, dass das 
vielleicht nicht die beste Idee war.
Aber eins nach dem anderen.

Die Drehwoche (8. Juni – 12. Juni 2015) rückte mit 
schnellen Schritten näher und wir hatten noch einiges 
vorzubereiten. Um auf Nummer sicher zu gehen, besser-
ten wir umgehend jeden kleinen Kratzer an den Wän-
den aus, tauschten gesprungene Fliesen in der Küche, 
und wechselten Leuchtmittel in allen Lampen aus. Wir 
wollten uns natürlich im besten Licht präsentieren. 

Die Drehwoche begann bei Axel in Troisdorf im Ele-
ments of Taste am Montag, 8. Juni 2015 um 9.00h. Was 
Stefan unterschätzt hatte, war die Dauer des geplanten 
Drehtages. Er war von 8-10 Stunden ausgegangen – das 
würde wohl reichen, nahm er an. Als der Dreh dann um 
3.00h morgens beendet war – 18 Stunden später – war 
er eines besseren belehrt worden. Drehen, Pause, Dre-
hen, Pause, Pause, Drehen, das gleiche nochmal Drehen, 
Pause – so verlief jeder Drehtag. Der schnellst Tag war 
schon nach nur 12 Stunden beendet, der längste nach 
18 Stunden. Während das Kamera-Team einmal pro Tag 
komplett wechselte, mussten die Darsteller an einem 
Stück weitermachen. Die Dreh-Tage waren – wie man 
sich vorstellen kann – sehr anstrengend und sicherlich 
mehr Arbeit als ein normaler Arbeitstag im Restaurant. 
Stefan hielt sich wacker – wie man ihn kennt – immer 
ein lockerer Spruch auf den Lippen, immer gut drauf 
und immer pünktlich zum Drehbeginn vor Ort. Die 
Tage vergingen wie im Flug. Nach dem Dreh kurz nach 
Hause, eine Mütze schlaf und am nächsten Tag direkt 
weiter. Stefan begann nachdenklich zu werden – ob das 
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eine gute Idee war, sich den letzten Drehtag gewünscht 
zu haben? Am letzten Tag haben die Mitbewerber alle 
hinter sich und nichts mehr zu verlieren. Und bei den 
Sprüchen die Stefan die Woche über „verteilt“ hat, 
machte er sich zusehends Gedanken darüber, ob das 
nicht eventuell am letzten Tag rächen könnte.

So kam er – der Drehtag auf Schloss Miel – am Frei-
tag, 12. Juni 2015 – pünktlich um 9.00h ging es los. Die 
Mitbewerber fuhren einzeln vor und der Drehtag be-
gann mit dem obligatorischen „Suchen“ nach dem Re-
staurant. In der Sendung wird immer zuerst die Umge-
bung des Restaurants erkundet, bevor man dieses dann 
„findet“. Natürlich ist hier – wie im Fernsehen üblich – 
die „Suche“ nach dem Restaurant künstlich in die Länge 
gezogen worden. Dies führte in unserem Fall dazu, dass 
auch unser Barock-Park, das Schloss und sogar der Golf-
platz gezeigt wurden. Die Mitbewerber fuhren vom 
Parkplatz aus über Bahn 1 eine Runde um das Grün und 
durch den Barock-Park mit dem E-Cart bis vor das Res-
taurant – auf direktestem Wege also....

Es ging los – das Restaurant wurde kritisch beäugt und 
durch viele kleine Anmerkungen und Regie-Anweisun-
gen des Redakteurs immer wieder in die gewünschte 
dramaturgische Richtung gedrückt. Denn wenn alles 
toll und schön ist, baut sich keine Spannung für den 
Zuschauer auf. So kam der fragende Hinweis des Re-
dakteurs: „Und wie findet ihr das Ambiente? Ist das 
„schlossig“ genug? Passt das zum Schloss? Oder hättet 
ihr etwas anderes erwartet?“ Aus diesen fragenden Hin-
weisen und den Antworten und Gesprächen zwischen 
den Mitbewerbern wurden dann in der Folge ganze 3 
Minuten draus gemacht. Irgendwas mussten ja gesagt 
werden – wir waren ganz froh, dass man sich fast aus-
schließlich zum dem „nicht schlossigen“ Ambiente und 
dem fehlenden Silber-Besteck ausließ.

Wer die Sendung kennt, der weiß wie der Rest von stat-
ten geht. Vorspeisen, Hauptgerichte und Nachspeisen, 
jeweils garniert mit individuellen Feedbacks und Mei-
nungsaustausch zwischen den anderen Teilnehmern, 
„gesteuert“ von dem Redakteur des Kamera-Teams.

Stefan erhielt im Grunde genommen durchweg positives 
Feedback. Einige nicht positive Feedbacks kamen – wie 
befürchtet – von Mitbewerbern, denen Stefan während 
der Woche auch das ein oder andere nicht 100% positi-
ve Feedback gegeben hatte. Aus dieser Sicht betrachtet, 
wäre es sicherlich besser gewesen an einem der ersten 
Drehtage an der Reihe zu sein. Vor allem Axel vom ers-
ten Tag ließ keine Gelegenheit aus, Stefan´s Kochkunst 
und die Zusammensetzung der Speisekarte ausführlich 
zu kritisieren. 

Am Ende war ein knappes Rennen Stefan und unsere Re-
staurant Graf Belderbusch haben den 2. Platz belegt. Wir 
sind froh darüber, dass Stefan mit unserem Restaurant 
und Clubhaus Graf Belderbusch an „Mein Lokal, dein 
Lokal“ teilgenommen hat und wir freuen uns natürlich 
über die positiven Rückmeldungen die wir seither be-
kommen haben. Unser Restaurant – das ist unstreitig – 
ist heute viel bekannter als es vorher war; viele neue Gäs-
te haben seit der Ausstrahlung schon hier gegessen und 
sind zu Stammgästen geworden. Für unseren Stefan war 
es ein Kraftakt und er war nach der Drehwoche auch ei-
nige Tage „Out of Order“ – aber es hat sich gelohnt. Falls 
Sie die Sendung im Restaurant Graf Belderbusch noch 
nicht gesehen haben sollten, Sie finden die Folgen unter:  
www.kabeleins.de/tv/mein-lokal-dein-lokal/episoden 
oder wenn Sie diesen QR-Code scannen:

AT
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Im Mai 2015 schafften wir nach langer Überlegung 
und Abwägung aller Vor- und Nachteile einen pro-

fessionellen Smoker-Ofen aus den USA für unser Club-
haus und Restaurant Graf Belderbusch an.

„Smoked Meats“ sind auf der anderen Seite des großen 
Teiches bereits seit vielen Jahren der absolute Renner. 
Die Zubereitung von Gar Gut geschieht in einem Smo-
ker bei geringer Temperatur im Rauch von verbrennen-
dem Holz und über eine sehr lange Zeit. Garzeiten von 
über 6 Stunden sind keine Seltenheit und verschiede-
ne Fleisch-Sorten benötigen sogar bis zu 20 Stunden 
Garzeit im Smoker-Ofen. Durch diese extrem langen 
Garzeiten bei niedriger Temperatur wird das Fleisch im 
Smoker extrem zart und extrem saftig – es gart in Ruhe 
ohne strakte Hitze-Einwirkung. Der Rauch von ver-
brennendem Holz führt außerdem dazu, dass das Grill-
gut ein sehr charakteristisches Rauch-Aroma aufweist 
welches durch keine andere Art der Zubereitung erzielt 
werden kann.

Traditionelle „Trommel-Smoker“ werden händisch be-
dient und die Kunst des Smokens mit einem solchen 
Gerät erfordert ein hohes Maß an Erfahrung und sehr 
viel Geduld. Weil dieser Vorgang des Smokens auf tradi-
tionelle Weise so aufwendig ist, konnte sich die Garme-
thode außerhalb der USA lange Zeit nicht durchsetzen. 
Seit einigen Jahren gibt es nun Hersteller von vollauto-

matischen Smoker-Öfen. Mit diesen automatisierten 
Geräten geht sicherlich ein Stück „Flair“ aber auch ein 
Großteil des Zeitaufwandes und der Geruchsbeein-
trächtigung der Umwelt durch das Smoken verloren. 
Die Ergebnisse mit diesen Öfen sind immer gleichblei-
bend perfekt – die Steuerung macht keine Fehler in der 
Überwachung der Temperatur – der Rauchdurchzug 
wird ebenfalls voll automatisch gesteuert. Ein solches 
Gerät steht seit Mai 2015 einsatzbereit in unserem 
Clubhaus und jeder der die Speisen aus dem Smoker 
bisher probiert hat war begeistert. 

Seit Oktober bietet unser Restaurant die Gerichte aus 
dem Smoker aus zum Mitnehmen für zu Hause an. 
Wenn Sie Ihre Gäste einmal mit etwas ganz besonde-
rem beeindrucken möchten oder einfach zu Hause mit 
der Familie etwas (ansonsten viel zu aufwändiges) essen 
möchten, dann nehmen Sie sich doch einfach mal ein 
Paket „Pulled Pork“ mit. Die Zubereitung bzw. das re-
generieren der Produkte zu Hause ist denkbar einfach 
und unkompliziert – in 10 Minuten steht alles perfekt 
auf dem Tisch – mit unserer Belderbusch BBQ Sauce 
und unseren Cole-Slaw haben Sie alles Wichtige für ein 
echtes Southern BBQ.

Das verwendete Holz in unserem Smoker stammt übri-
gens aus unserem Wald am Schloss Miel!

AT

SMOKER IM RESTAURANT GRAF BELDERBUSCH

J J
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Spare-Ribs:
(6 Stunden im Smoker)

Klein 4 Racks 24,00 €
Mittel 8 Racks 48,00 €
Groß 12 Racks 72,00 €
Gigant 24 Racks 144,00 €

Pulled Pork:
(20 Stunden im Smoker)

Klein 250g 12,00€
Mittel 500g 24,00€
Groß 1000g 48,00€
Gigant 2000g 96,00€

Metzgers Bratwürtschen:
(1,5 Stunden im Smoker)

Klein 4 Stück 10,00€
Mittel 8 Stück 20,00€
Groß 16 Stück 39,00€
Gigant 32 Stück 78,00€

Rib-Eye:
(5 Stunden im Smoker)

Klein 250g 18,00€
Mittel 500g 36,00€
Groß 1000g 72,00€
Gigant 2000g 144,00€

K u l i n a r i S c h e S  i n  f ü r S t l i c h e M  a M b i e n t e

BELDERBUSCH

SMOKER
sP e z I a l I tä t e n

für Zuhause
Beeindrucken Sie Ihre Gäste mit  

Fleisch-Spezialitäten aus dem Smoker!

24 Stunden Vorbestellung.
Abholung im Restaurant Graf  Belderbusch.

Lieferung gegen Aufpreis möglich.

Alle Speisen werden frisch vakuumiert  
- zu Hause einfach Vakuum-Beutel aufschneiden,  

im Ofen erhitzen, servieren, fertig! 
 

Ihre Gäste werden begeistert sein!

Passend dazu:
Original Belderbusch BBQ Sauce:    500ml    9,50€ 
Belderbusch Cole-Slaw:     500g    5,50€

Schlossallee 17  
53913 Swisttal-Miel 

Telefon: 02226 / 9078807
Fax: 02226 / 8926594 

www.belderbusch.de
belderbusch@schlossmiel.de

restaurant Graf belderbusch
am Schloss Miel



1. Saison von Philipp Ryfisch - Rückblick & Ausblick
J J

Nachdem ich nun die erste Saison im Golf-Club Schloss 
Miel gearbeitet und nicht nur alte Bekannte sondern 

auch viele neue nette Golfer kennengelernt habe, freue ich 
mich darauf, gemeinsam mit Ihnen und dem Trainerteam 
die kommende Saison noch interessanter und effizienter zu 
gestalten. Das bedeutet Arbeiten mit Videoanalyse, neuen 
Trainingsmitteln, und Trainingsplänen.

Was mir persönlich immer sehr viel bedeutet, ist das meine 
Schüler nach einer Unterrichtsstunde mit mehr Wissen nach 
Hause gehen und all das, was innerhalb der Stunde passiert 
ist, auch richtig verstehen. Wer also Interesse daran hat, sich 
Golftechnisch zu verbessern, darf uns gerne jederzeit besu-
chen kommen.

Des weiteren können Sie auch Ihre Golfausrüstung bei mir 
überprüfen lassen (Loft/Lie check), Griffe wechseln, Schäfte 
erneuern etc.

Neuigkeiten für 2016:
• Videoanalyse 
• Golfreisen 
• Platzrunden (Platztaktik)
• Neue Teaching Aids!
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Bessere Platzstrategie verbessert Ihren Score mehr, als bes-
sere Schläge.

Kennen Sie die Angst vor Wasserhindernissen, Bunkern, en-
gen Spielbahnen, Ausgrenzen oder schweren Fahnenpositio-
nen? Angst führt zu unklaren Entscheidungen, welche wie-
derum zu Fehlschlägen führen.

Course Management bedeutet nicht sich aus schwierigen Si-
tuationen zu befreien, es ist viel mehr als nur das. Es bedeutet 
für jeden Schlag im Vorfeld einen genauen Plan zu haben, um 
sich gar nicht erst in Schwierigkeiten zu bringen. Es gibt si-
cherlich Schläge die mehr und Schläge die weniger umfang-
reiche Planung benötigen, aber es gibt keine Schläge die man 
„einfach mal nach vorne“ spielen kann.

Eine gute Platzstrategie führt zu einem konstant niedrigem 
Stresslevel über die gesamte Runde. Grundvoraussetzung da-
für ist ein genauer Plan den Sie bereits vor Beginn der Runde 
haben, sowie einem fortlaufenden Plan, der sich aus den jewei-
ligen Schlägen und daraus resultierenden Situationen ergibt. 

Schon die Golflegende Ben Hogan sagte „Golf ist ein Spiel 
der Fehlschläge“. Es ist für jeden Spieler, unabhängig seiner 
Spielstärke,  unmöglich Fehler über die gesamte Runde zu 
vermeiden. Daher gilt es, den Schlag im Vorfeld so zu pla-
nen, dass der Fehlschlag dem Score nicht oder nur minimal 
schadet.

Mit einem erfahrenen Golfpro, der auf der Runde an Ihrer 
Seite mit Rat und Tat zur Verfügung steht, können 90% der 
Spieler ohne eine einzige Trainerstunde Ihr Handicap locker 
schnell um 25% verbessern !

Natürlich hängt die Planung der Schlägerwahl und Schlagart 
vom einzelnen Spieler ab, von seinen Schlagweiten, seinen 
Stärken und Schwächen und vielen weiteren Faktoren. Ein 
paar generelle Tipps und Anhaltspunkte möchte ich Ihnen 
für die Saison 2016 aber versuchen schon jetzt an die Hand 
zu geben.

Habe einen Plan, DEINEN Plan.
• Plane deine Platzstrategie angemessen an deine Spielstär-

ke. Weniger als 1% aller Golfer schaffen es in ihrem Leben, 
eine Par-Runde zu spielen. Demnach ist ein Plan der auf 
Par ausgerichtet ist für 99% der Golfer leider zum Schei-
tern verurteilt. Daher setzten Sie Ihr eigenes Par, entschei-
den Sie an welchen Löchern Sie Bogey, Doppel Bogey oder 
vielleicht auf einfachen Bahnen auch mal ein Par spielen 
wollen. Planen Sie von Loch zu Loch.

• Im Lochspiel spielen Sie immer gegen den Platz und halten 
Sie sich an Ihren Plan, nicht an den Gegner.

• Im Zählspiel gilt es, den Ball im Spiel zu halten, gerne auch 
mal konservativ spielen. Vermeiden Sie hohe Zahlen auf 
der Karte. Lieber ein sicheres Bogey, als versuchen mit An-
griff auf Par zugehen und am Ende mit einem Triple Bogey 
vom Loch zu gehen.

Die Mentale-Komponente
• Halten Sie sich bei jedem Schlag an Ihre Pre-Shot Routine, 

wenn Sie keine haben, ist es das erste was Sie sich zulegen 
müssen. Das hilft Ihrem Gehirn und Ihrem Körper auch in 
Stresssituationen die Leistung abzurufen, die Sie vom Trai-
ning oder Übungsrunden gewohnt sind.

• Seien Sie entschlossen und selbstbewusst mit Ihren Schlä-
gen, zögern ist der größte Feind des Golfschwungs. Spie-
len Sie immer auf ein genaues und kleines Ziel zu, niemals 

COURSE MANAGEMENT von Patrick Niederdrenk

J J
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„Hauptsache weg vom Ärger“. Ein Ball der nicht links ge-
hen soll,  hat sein Ziel auch dann erreicht wenn er eine Bahn 
weiter rechts ins Aus fliegt. Das ist nicht der Gedanke den 
wir bei der Platzstrategie haben wollen. Der Busch rechts 
am Rand vom Fairway wäre eine deutlich klarer definierte 
und bessere Strategie.

• Kontrollieren Sie Ihre Fehlschläge. Ein Golfer macht auf 
der Runde fünf bis sieben für seine Spielstärke angemesse-
ne sehr gute Schläge. Der Rest der Runde spielen wir mit 
mehr oder weniger kleinen Fehlschlägen. Daher planen 
Sie den guten Schlag, aber ärgern Sie sich nicht über den 
schlechten. Bei guter Planung sollte der Ball dann immer 
noch gut spielbar liegen und verlangt sofort wieder Ihre 
volle Konzentration. So können Sie Ihre Runde am laufen 
halten.

• Denken und planen ja, aber auch hier gilt nicht zu viel des 
Guten. Treffen Sie eine Entscheidung und dann ziehen Sie 

sie durch. Ändern Sie den Plan nicht zu oft, das führt zu 
Anspannung und Fehlschlägen. Keep it simple.

• Die effektive Spielzeit Ihrer Schläger auf einer Runde dau-
ert lediglich rund 10 Minuten, den Rest der Zeit verbrin-
gen wir mit dem gehen von Schlag zu Schlag. In dieser Zeit 
bleiben Sie entspannt und denken Sie positiv. Wenn Sie 
sich mit Ihren Mitspieler unterhalten ist das eine gute und 
sinnvolle Ablenkung solange es angenehme Themen sind. 
Vergessen Sie aber nicht dass Sie rund 20m bevor Sie bei 
Ihrem Ball ankommen das Gespräch unterbrechen und 
sich voll der Planung, Routine und Durchführung Ihres 
Schlages widmen.

• Wenn Sie nach einigen Löcher deutlich besser oder schlech-
ter liegen als Ihr Plan, bleiben Sie trotzdem Ihrem Plan treu 
und ziehen Sie ihn durch. 

• Die meisten Turniere (auf jedem Niveau) entscheiden sich 
auf den letzten 3 Löchern, also bleiben Sie konzentriert bis 

COURSE MANAGEMENT

Navigationsalternativen

Sichere Weg

Risk & Reward
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ins letzte Loch. Wichtig dafür ist, dass Sie an den Bahnen 3, 
9, 12 und 15 Wasser trinken und im Idealfall eine Kleinig-
keit essen (Banane, Müsliriegel)

Positionieren Sie Ihre langen Schläge 
• Zielen Sie auf die Seite der Spielbahn, die den weiteren Ver-

lauf des Loches für Sie öffnet
• Achten Sie auf Risiko / Nutzen Ihrer geplanten Schläge. 

Lassen Sie sich Spielraum für Fehlschläge.
• Kennen Sie Ihre Stärken und machen diese zu einem festen 

Bestandteil Ihrer Strategie.
• Spielen Sie bei „größeren“ Entfernungen die Grünmitte an, 

ein langer Putt ist immer leichter als ein kurzer Annähe-
rungsschlag.

• Bedenken Sie das der Driver nicht immer automatisch der 
richtige Schläger vom Abschlag aus ist.

Planen Sie Ihre Annäherungsschläge zum Grün gut
• Achten Sie auf die Fahnenposition, in der Regel gibt es 

6 schwere/gemeine, 6 mittlere und 6 leichtere Fahenpo-
sitionen. Spielen Sie nur die Fahnen an, die weit genug 
vom „Ärger“ entfernt stehen. Sonst orientieren Sie sich 
zur leichteren Seite der Fahne für den folgenden Schlag. 
Achten Sie auch auf die richtige Schlägerwahl, die meis-
ten Schläge aufs Grün sind im Flug zu kurz und bleiben 
oft vor dem Grün oder in den Hindernissen am Grünan-
fang hängen.

• Versuchen Sie bei kurzen Annäherungen auf die richtige 
Seite der Fahne zu spielen um eine bessere Chance für den 
folgenden Putt zu haben.

Benutzen Sie öfter den Putter oder lange Eisen vom 
Grünrand
• Es ist kein Zeichen von Schwäche den Putter auch von au-

ßerhalb des Grüns zu verwenden, es ist die einfachere und 
sicherere Variante. Denken Sie an Martin Kaymer, dieser 
gewann die US Open 2014 mit einem Rekord Vorsprung 
durch seine guten Putts, die er teilweise von 20m außerhalb 
des Grün spielte.

Achten Sie auf Gefahren und wie Sie sich aus solchen 
befreien
• Planen Sie ruhig einige Schläge defensiv wenn Ärger droht. 

Am Ende zählt nur der Score, nicht die Art wie Sie ihn er-
reicht haben. 

• Lokalisieren Sie Problemstellen auf der Bahn und überle-
gen Sie sich einen Plan diese, teils weiträumig zu umspie-
len. Bleiben Sie diesem Plan dann treu und ziehen Sie Ihre 
Pre-Shot Routine durch, egal wie einfach der Schlag er-
scheint.

• Wenn Sie doch mal in Schwierigkeiten geraten nehmen Sie 
den kürzesten und sichersten Weg zurück zur Spielbahn. 
Lieber ein paar Meter verlieren als ein ganzes Loch oder gar 
eine ganze Runde „zu vermasseln“.

Ich hoffe, die genannten Anregungen helfen Ihnen Ihre Er-
gebnisse in der Saison 2016 zu verbessern, auch wenn Sie 
schwungtechnisch nicht alles umstellen möchten. Planen Sie 
sich zum Erfolg. In Anlehnung an diesen Artikel möchte ich 
ihnen für 2016 folgendes Angebot aussprechen..

9 Loch Unterricht auf dem Platz mit Strategie-Besprechung 
und Tipps und Tricks zu weiteren Bereichen wie Hanglagen, 
schwierige Lagen (Bunker, Rough etc.) mit Playing Professio-
nal Patrick Niederdrenk für nur 99 Euro für eine Person, 149 
Euro für zwei Personen. Anfragen und Buchung zu diesem 
Angebot richten Sie bitte direkt an mich. 

p.niederdrenk@schlossmiel.de  
0179-9108406

Mit sportlichen Grüßen, euer
Patrick Niederdrenk 
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Liebe Golferinnen und Golfer,

wie jedes Jahr möchte ich mich bei Ihnen herzlich für eine 
wunderbare Saison 2015 bedanken in der die Golf-School 
Schloss Miel und ich wieder viel positive Resonanz entgegen-
gebracht bekommen haben.  Dieses Jahr war für die Etablie-
rung des neuen Kurssystems und der positiven Außendarstel-
lung ein ganz Entscheidendes. 

GOLF FÜR ALLE
Unter diesem Motto wurde dieses Jahr das bisherige Kurs-
system neu ausgerichtet und modernisiert, um sowohl den 
Einstieg in den Golfsport für Interessierte zu erleichtern, als 
auch  vor allem die Angebotsvielfalt für etablierte und ambi-
tionierte Golfer zu erweitern. Dabei besteht seit diesem Jahr 
die Möglichkeit im Rahmen eines so genannten Golfabo’s, 
regelmäßig spezielle Kurse zu besuchen und somit im Laufe 
der Zeit seine persönlichen golferischen Ziele zu erreichen. 
Dabei besticht diese innovative Neuheit nicht nur mit einem 
kostengünstigen Monatsbeitrag von 59,90€, sondern bietet 
neben der sympathischen Trainingsatmosphäre in kompak-
ten Gruppen auch eine stetige Korrektur und Optimierung 
der eigenen Fähigkeiten in Zusammenarbeit mit den kom-
petenten Coaches der Golf-School Schloss Miel. Dabei lässt 
sich während eines Kurses nicht nur „gemeinsam trainieren& 
gemeinsam verbessern“, sondern vor allem macht der Aus-
tausch mit anderen passionierten Golfern dieses neue Kurs-
system  schon im ersten Jahr zu einem vollem Erfolg.

Für die Saison 2016 hat sich der Trainerstab ambitionierte 
Ziele gesteckt und möchte vor allem die Kooperation mit 
dem Golf-Club Schloss Miel ausweiten. Dabei wird in Zu-
kunft neben weiteren exklusiven Vorteilen für Mitglieder der 

Golf-School vor allem das Kursangebot erweitert werden, 
sodass Spieler jeder Leistungsklasse die optimale Plattform 
finden. Ebenfalls die sonst aufwendige Terminvereinbarung 
wird der Vergangenheit angehören wenn zukünftig die Kurs-
übersicht einfach und bequem online einzusehen ist. 

Für Fragen stehen Ihnen die Pro’s der Golf-School jederzeit 
gerne zur Verfügung.  

MIZUNO PREMIUM PARTNER
Eine weitere Neuheit in diesem 
Jahr stellt die Kooperation mit 
der  japanischen Schlägermanu-
faktur Mizuno dar. Dabei ist die 
Golf-School mit der Saison 2015 

einer der wenigen offiziellen deutschen Premiumpartner. U.a. 
wurden alle Golfpro’s der Golf-School mit einer neuen Mizu-
no Staffbekleidung ausgestattet, um zukünftig auch für Gäste 
den Ansprechpartner in Sachen Golf besser erkennen zu las-
sen. So haben Sie nun nicht nur direkt einen kompetenten 
Ansprechpartner zum Thema Golf vor Ort, sondern erhalten  
jetzt auch wertvolle Informationen und Beratung im Bereich 
Custom Fitting. Dabei steht Ihnen während dem gesamten 
Jahr das komplette Schlägerrepertoire testweise  zur Verfü-
gung. Ebenfalls können Sie auch im kommenden Jahr einen 
der zahlreichen offiziellen Fittingtage besuchen, bei der ein 
ausgebildeter FULLY CERTIFIED CLUBFITTER Ihnen 
Ihre neuen Premiumschläger maßanfertigt. Gerne stehen wir 
Ihnen jederzeit für Informationen und Terminvereinbarun-
gen zur Verfügung.

Auf eine erfolgreiche Saison 2016
Juan Peters

GOLF FÜR ALLE von Juan Peters

J J
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„Den Körper gleichmäßig entwickeln,  
falsche Haltung korrigieren, den Verstand 

beseelen und den Geist aufrichten“ J. Pilates

Seit Januar 2014 findet jeden Mittwoch um 18 Uhr im Fit-
nessraum des Golf Clubs Schloss Miel der Pilates Kurs statt. 
Dort treffen sich Golfer und nicht Golfer zum Pilates Trai-
ning. 

In diesem Kurs werden die queren, äußeren und inneren 
schrägen Bauchmuskeln, die unteren Rückenmuskeln und 
die Gesäßmuskeln mit viel Spaß und Motivation trainiert. 
Dadurch wird eine verbesserte Haltung erzielt. Die Tiefen-
muskulatur und die Wirbelsäule werden stabilisiert. Pilates 
ist eine der gefragtesten Trainingsmethoden. Spitzensportler 
wie Tiger Woods, Martin Kaymer, Roger Federer, Jason Kidd 
und viele mehr kombinieren Ihr Training mit Pilates Übun-
gen. Der Pilates Kurs ist mittlerweile ein fester Bestandteil  
auf Schloss Miel geworden. Die Fortschritte der Teilnehmer, 
die den Kurs regelmäßig besuchen, sind deutlich zu erkennen. 
Im Mittelpunkt des Pilates Trainings steht die Kräftigung der 
Körpermitte.

Durch langsame und fließende Bewegungen wird die Mus-
kulatur gestärkt, die Atmung vertieft, Muskelmasse aufgebaut 
und die Gelenke gelockert. Durch das Training erhält man 
eine verbesserte Haltung und Ausdauer, wobei gleichzeitig 
Verspannungen gelöst werden. Pilates formt und strafft die 
Figur, bringt frische Energie in den Körper und beugt Rü-
ckenschmerzen vor.

GOLF WORKOUT
Hierbei handelt es sich um ein golfspezifisches Zirkeltrai-
ning, das einmal im Monat auf Schloss Miel im Fitnessraum 
stattfindet. Medizinische Scans von Profigolfern haben ge-

zeigt, dass rechtshändige Golfer überdurchschnittliche Schä-
den auf der rechten Körperseite aufweisen, insbesondere im 
Lendenwirbelsäulen- Becken- Bereich. Typische Schwach-
stellen sind das Fehlen einer guten Lendenwirbelsäulen- Be-
cken- Stabilität, verkürzte Brust und Schultermuskulatur, ein 
schwacher Trapezius- Anteil sowie Serratus Anterior, eine 
starke flektierte Brustwirbelsäule und eine überstreckte Hals-
wirbelsäule.

Unsere Personal Trainerin auf Schloss Miel 
CLAUDIA HEIN

J J
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In diesem Kurs werden mit speziellen Übungen sowohl die 
Rumpf- Vorderseite als auch die- Rückseite, das Powerhouse 
und der ganze Körper trainiert. Als Golfer wissen Sie, dass 
die Rumpfmuskulatur bei der Ausführung des Golfschwungs 
eine zentrale Rolle spielt.

Das Workout eignet sich hervorragend für eine gute Golf-
konditionierung- sowohl zur Verbesserung des allgemei-
nen Fitness Levels, als auch zur Haltungskorrektur. Durch 
die einzigartige Verbindung der Dehn-, Widerstands- und 
Kräftigungsübungen wird die Muskulatur gestärkt und Ihre 
Beweglichkeit und Flexibilität erhöht. Die verbesserte Be-
weglichkeit im Rumpf optimiert die Dynamik bei allen 
Schwungvarianten und schenkt Ihrem Golfschwung unge-
ahnte Amplituden und eine harmonische Bewegungsquali-
tät. Muskuläre Dysbalancen werden ausgeglichen und einsei-
tige Belastungen besser toleriert. 

Ziel dieses Kurses ist eine bessere Haltung, eine starke Rü-
cken-und Bauchmuskulatur, ein verbessertes SET- UP, ein 
optimaler Treffmoment, eine große, konstante Weite und ein 
geringeres Handicap.
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PERSONAL TRAINING
Die mit Abstand schnellste und sicherste Möglichkeit seine 
Fitnessziele zu erreichen!

Fitness und Bewegung sind die ersten Schritte zu einem ge-
sunden Lebensstil und zu einem attraktiven und ausgegli-
chenem Äußeren.  Jeder Mensch ist einzigartig und hat seine 
individuellen Bedürfnisse und Ansprüche. 

Beim Personal Training erwartet Sie ein abwechslungsreiches 
Programm welches ganz auf Ihre Wünsche und Ziele abge-
stimmt wird. Egal ob Sie  ihre Ausdauer verbessern, Körper-
fett reduzieren, eine bessere Haltung oder einfach nur die 
allgemeine Fitness und Belastbarkeit steigern wollen. 

Mit meiner Hilfe werden Sie Ihre persönlichen Ziele errei-
chen. Motivation, Flexibilität und Effektivität sind dabei die 
Schlüsselelemente. Gemeinsam gestalten wir Ihr Personal 
Training, so dass Sie Ihre Ziele erreichen und sich das Trai-
ning flexibel in Ihren Alltag integrieren lässt.

Den Stress von der Arbeit können Sie hinter sich lassen, denn 
diese Stunde gehört nur Ihnen und Ihren Körper. 

Nutzen Sie meine vielfältigen Betreuungsmöglichkeiten, bei 
Ihnen zu Hause, in der freien Natur oder in unserem neuen 
Fitness Raum auf Schloss Miel unter der Golf-School.

Besuchen Sie uns in dem neuen Fitnessraum unter der Golf-
School und informieren Sie sich über weitere Kurse die im 
nächsten Jahr stattfinden werden.

Weitere Informationen zu den Kursen erhalten Sie auch im 
Newsletter und im Aushang.

Ich freue mich auf ein sportliches neues Jahr mit Ihnen!

Ihre Claudia Hein
Email: contact@claudia-hein.de

Handy: 0171-5813073
Ich freue mich auf Sie!
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Standesamtliche, freie oder kirchliche Trauung? 
Kaffee und Kuchennachmittag? Oder Sektempfang 

mit Canapes? 5 Gang Menü oder Hochzeitsbuffet? 
Weinbegleitung oder Longdrinks? 

Wir durften alle unsere Brautpaare wieder bei der Pla-
nung und Durchführung Ihrer Traumhochzeit auf 
Schloss Miel unterstützen.

Es folgten über 50 standesamtliche Trauungen, die wir 
zu einzigartigen und wunderschönen Momenten für 
unsere Brautpaare gestalteten durften. Ein großer Dank 
geht hier auch an unseren Standesbeamten Herrn Hart-
mann, der mit seiner einfühlsamen Art ganz individuell 
auf jedes einzelne Brautpaar eingegangen ist.
Um Ihnen dies näher zu bringen, blicken wir mit Ihnen 
auf einige besondere Momente eines romantischen und 
aufregenden Jahres 2015 zurück:

Im Februar begrüßten wir unser erstes Brautpaar mit ih-
ren Liebsten zu einer traumhaften Winterhochzeit. Bei 
romantischer Stimmung wurde bis in die frühen Mor-

genstunden gefeiert und ein aufregendes Hochzeitsjahr 
gebührend eröffnet. 

Um sich mit Ihren Brautjungfern auf einen tollen Tag 
einzustimmen, bauten wir kurzerhand die Hochzeitssu-
ite in ein gemütliches „Lager“ um. In diesem feierte die 
Braut mit ihren Mädels einen Abend vor dem großen 
Tag bei einem Gläschen Prosecco und leckerem Essen 
aus dem Restaurant eine gemütliche Pyjamaparty. Die 
anschließende Feier wurde für das Brautpaar der schöns-
te Tag im Leben. 

J JHOCHZEITEN IN FÜRSTLICHEM AMBIENTE MIT
SPORTLICHEM AKZENT AUF SCHLOSS MIEL
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Einen Tag vor der Traumhochzeit eines Brautpaares, lud 
dieses zu einem spaßigen Golf Schnupperkurs ein. Bei 
einem aufregenden Nachmittag lernten sich schon viele 
Hochzeitsgäste kennen und übten fleißig mit unseren 
Golflehrern der Golf School den perfekten Schwung ein 
um den Golfball zu treffen. 

Beim anschließenden BBQ und leckeren Getränken 
ließ das Brautpaar den Abend mit ihren Liebsten auf 
der Driving Range ausklingen. Damit alle Gäste nach 
einem tollen Nachmittag und Abend heile am Schloss 
ankamen, bestückten wir den Weg von der Driving Ran-
ge durch den Barock Park hin zum Schloss mit Fackeln. 
Diese verbreiteten romantische Stimmung und große 
Vorfreude auf den darauffolgenden schönsten Tag des 
Brautpaares.

Nach einer gelungenen Trauung und anschließender 
Feier, überraschten wir ein Brautpaar mit einer geplan-
ten pyrotechnischen Feuershow, die gleichzeitig das 
Highlight eines aufregenden Turniertages samt an-
schließender Siegerehrung war. 

Die katholische Kirche in Miel bietet viel Platz für eine 
romantische Trauung. 

Nachdem die Hochzeitsgesellschaft auf Schloss Miel 
eingetroffen ist, begleitet diese den Bräutigam zur Kir-
che. Doch was wäre die Ankunft der Braut ohne passen-
des Hochzeitsauto? 
Damit dieses auf den restlichen Verlauf des Tages genau 
abgestimmt ist, bereiteten wir unser E-Car mit Schlei-
fen und Luftballons geschmückt vor. So konnte es für 
die glückliche Braut, ihre Trauzeugin und den Brautva-
ter losgehen. 

Nach einer kleinen Runde durch den Barock Park und 
Miel, wurde die Braut zur Kirche chauffiert. Kurz dar-
auf, schritt sie den Gang durch die Kirche auf ihren zu-
künftigen Ehemann zu.  Nach der Trauung holten wir 
das überglückliche Brautpaar selbstverständlich  wieder 
an der Kirche ab und fuhren dieses in den Schloss In-
nenhof, wo bereits alle Hochzeitsgäste und eine Live 
Band auf sie warteten. 

Fotos: Jenna Rütter
Brautpaar Christiane Werk & Bastian Groscurth
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Einer der schönsten Momente bei einer Hochzeit ist es, 
wenn die Braut an den Bräutigam übergeben wird. Ei-
nen solchen Moment werde ich so schnell nicht verges-
sen: Damit das Brautpaar genug Zeit für die schönsten 
Bilder des Lebens hat, wurde die Brautübergabe vor der 
Trauung im Barock Park geplant. 

Bei wunderschönen Wetter wartete der aufgeregte Bräu-
tigam im Barock Park auf seine Liebste. 

Nachdem die wunderschöne Braut durch den Park glitt 
und hinter ihrem zukünftigen Mann stand, erst dann 
durfte dieser sich umdrehen und war überwältigt von 
seiner Frau.

Dieser einzigartige Moment wurde von den Fotografen 
eingefangen und es entstand ein traumhaftes Erinne-
rungsfoto. 

Die anschließende Trauung und Feier wurde zum 
schönsten Tag des Brautpaares. 

Beim schönsten Tag im Leben kann nicht immer alles 
geplant werden. Für Brautpaare werden gerne Überra-
schungen vorbereitet. 

Nach einer kirchlichen Trauung in Miel wurde eines un-
serer Paare, das auch in Miel aufgewachsen ist, mit einer 
Kutschenfahrt durch Miel und unseren wunderschönen 
Barock Park überrascht. Bei der anschließenden An-
kunft im Innenhof des Schlosses wurde fleißig applau-
diert. 

Nach dem Sektempfang überraschte der Bräutigam sei-
ne Liebste noch mit einem Überraschungskonzert in 
unserem Billardsaal. Das überglückliche Brautpaar und 
die gesamte Hochzeitsgesellschaft genossen das Konzert 
und das anschließende Hochzeitsmenü mit Weinbeglei-
tung im Gartensaal. 

Dies waren ein paar Highlights eines tollen und unver-
gessenen Hochzeitsjahres.

Ich möchte mich an dieser Stelle, bei all unseren Braut-
paaren bedanken und wünsche Ihnen eine glückliche 
Zukunft!

Auf das nächste Hochzeitsjahr - und besonders seine 
Brautpaare - freue ich mich jetzt schon sehr!

Eure Denise Becker 
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Golf-club SchloSS Miel

R
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Wir freuen uns sehr, Ihnen unsere neue Koopera-
tion mit Turkish Airlines vorstellen zu dürfen. 

Als Europas Beste Airline verfügt Turkish Airlines über 
ein attraktives Streckennetz (286 Destinationen in 114 
Ländern) eine hochmoderne Flotte (299 Flugzeuge), Is-
tanbul Atatürk Airport als Hub und speziellen Tarifen 
für Golfer – ohne Mehrkosten für den Transport Ihres 
Golfgepäcks!

Als Premium Partner des Golf-Club Schloss Miel wird 
Turkish Airlines in der Saison 2016 unsere „Friday After 
Work Challenge – powered by Turkish Airlines“ unter-
stützen. Im Rahmen der 9-Loch Challenge und eini-
ger anderer Qualifikationsturniere während der Saison 
sammeln Sie wertvolle Punkte für unsere Jahreswertung 
– der „Turkish Airlines Challenge“.

Die Sieger unserer Turkish Airlines Challenge auf 
Schloss Miel in den Netto-Kategorie A gewinnt zwei 
Tickets in der BUSINESS CLASS für ein Fernrei-
seziel Ihrer Wahl innerhalb des Turkish Airlines 
Fernziel-Netzes ab Köln/Bonn. Sieger der Katego-
rie B gewinnt zwei Langstrecken-Tickets in Econo-
my Class.

Die Sieger der Turkish Airlines Challenge auf Schloss 
Miel werden die ausgezeichnete Service-Qualität von 
Turkish Airlines in der Business Class in vollen Zügen 
genießen und während des Stop-Overs in Istanbul in 
der Turkish Airlines Lounge mit erstklassigen Speisen 
und Getränken verwöhnt.

Die beiden Brutto Sieger (Damen und Herren) qualifi-
zieren sich durch Ihren Sieg bei der Brutto-Serienwer-

tung für die Teilnahme am Turkish Airlines World Golf 
Cup in Köln 2017. Bei diesem hochkarätigen All-Inklu-
sive Turnier spielen die Teilnehmer um die Qualifikati-
on für das Grand Final des Turkish Airlines World Golf 
Cup in Antalya. 

Alle Finalisten erwartete in den letzten Jahren ein 
7-Tage All-Inclusive Aufenthalt mit zwei Golfrunden 
sowie VIP-Tickets für das mit 7.000.000 USD dotierte 
European Tour Turnier, die Turkish Airlines Open. Die 
Gewinner des Grand Final erhielten zudem noch die 
Gelegenheit beim Pro-Am der Turkish Airlines Open 
mit einem der besten Golfer der Welt eine Runde Golf 
zu spielen. 

Die Qualifikationsturniere außerhalb der Friday After 
Work Challenge erkennen Sie in unserem Turnierkalen-
der an dem roten Turkish Airlines Logo.

Wir freuen uns auf die Kooperation mit Europas Bester 
Airline und wünschen allen Teilnehmer viel Spaß und 
sportlichen Erfolg bei den Turnieren!            AT

Jahres-Turnierserie powered by Turkish Airlines

J J
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J
Buchungsbedingungen der Tickets:

• Buchungszeitraum ist bis zum 16.12.2016. 
• Reisezeitraum ist bis 1 Jahr nach Ticketausstellung 

möglich. 
• Die Abwicklung der Buchung erfolgt durch Turkish 

Airlines. 
• Die Tickets können nicht in den Schulferien oder in 

Zeiten angespannter Buchungslagen benutzt werden.
• Die Tickets können nur bei entsprechender Sitzplatz-

verfügbarkeit in den Buchungsklassen N(Economy) 
oder R(Business) eingelöst und realisiert werden. 

• Eine Umbuchung auf eine andere Airline sowie  
Barauszahlungen sind nicht möglich. 

• Die Reservierung muss per E-Mail an die  
Marketingabteilung von Turkish Airlines erfolgen  
(marketing.cgn@thy.com).  

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.



Seite  114

Turnier-Report



GOLF EKIPMAN_A4_ALM.indd   1 01/12/15   10:14



Zwölf Jahre Jugendwart, zwölf Jahre Engagement, 
zwölf Jahre voller Einsatz. Eine Ära geht zu Ende.

Wann ist der ideale Zeitpunkt um mit etwas aufzuhö-
ren? Eine Tätigkeit aufzugeben, die man all die Jahre 

überragend ausgeübt hat. Wenn nichts mehr läuft, wenn das 
Jahr über alles perfekt gelaufen ist, oder einfach wenn man 
keine Lust mehr hat? So einfach wird es sicher nicht gewesen 
sein.

Ich selbst habe vor gut zwölf Jahren im Golf-Club Schloss 
Miel angefangen, mit dem Sport, den wir alle lieben. Zeit-
gleich hat Dieter Büscher seine Arbeit als Jugendwart aufge-
nommen und im Laufe der Jahre einen riesigen Anteil dazu 
beigetragen, dass die Jugendabteilung in Miel dort steht, wo 
sie heute steht. Dieter hat zwischen allen Parteien kommu-
niziert, die Jugendlichen motiviert und war bei allen Spielen 
– ob Liga, Mini-Cup oder Freundschaftsrunde – stets mit 
vor Ort. Zum ersten Abschlag an Tee eins, bis zum letzten 
Kaltgetränk auf der Clubhausterrasse – lange Tage und teils 
unzufriedene Gemüter durch überwiegend ausbaufähige Er-
gebnisse.

Bei Dieter hatte nicht der sportliche Erfolg Priorität, son-
dern der Spaß am Spiel. Der Rest würde von selbst kommen. 
Zu meiner Zeit als Spieler der Jugendmannschaft in Schloss 
Miel, blieb der Erfolg allerdings aus. Ein kleiner Kader, eine 
relativ schwache Spitze. Über die Jahre hinweg hat Dieter es 
geschafft, immer mehr Jugendliche an den Club zu binden. 
Nicht nur die Jugendmannschaft bekommt immer wieder 
Nachwuchs von unten, sondern auch die Herrenmannschaft 
durch die eigene Jugend. Heute sind diverse Single-Handi-
capper Teil der Mannschaft. Zu meiner Zeit waren es zwei, 
wenn ich mich recht erinnere.

Dies sollte sich auch in den Ergebnissen niederschlagen. Zum 
ersten Mal in der Geschichte des Golf-Clubs Schloss Miel ist 
die Jugendmannschaft aufgestiegen. Denn auch wenn ich 
selbst schon einige Jahre nicht mehr Teil einer Mannschaft 
in Miel bin, versuche ich stets das Geschehen zu verfolgen. 
Mich mit den Spielern auszutauschen, insbesondere aus der 
Jugend. Für Dieter ist es ein guter Zeitpunkt, um aufzuhören. 
Vielleicht sogar der optimale?

Sportlich gesehen ist die Zukunft fürs erste gesichert. Sicher 
auch durch die Restrukturierung im Trainingsbereich und 
stetig wachsende Förderung seitens des Clubs. Dennoch wird 
Dieter eine riesige Lücke hinterlassen, die es schwer zu fül-
len gilt. Nach zwölf Jahren Engagement – zwölf Jahren voller 
Einsatz. Eine Ära geht zu Ende.

Im Namen aller (ehemaligen) Jugendlichen des Golf-Club 
Schloss Miel möchte ich mich bei Dir für eine tolle Zeit be-
danken.

Hendrik Stoffel

Dieter Büscher - 12 Jahre Jugendwart - Eine Ära geht zu Ende

J J



Seite  116

Portrait



Vielen Dank Dieter für 12 tolle Jahre als unser Jugendwart

J J
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Nachdem Dieter Büscher im Sommer 2015 verkünde-
te, dass er nach 12 Jahren den Posten des Jugendwarts 

abgibt, bot ich mich für diese Position an. Endlich darf ich 
mich wieder dem widmen, was mir besonders viel Spaß 
macht – der Jugend.

Einige unserer Mitglieder kennen mich schon, dennoch 
möchte ich mich noch einmal persönlich vorstellen:
Mein Name ist Vanessa Simon, ich knacke am 7. April 2016 
die 30er Hürde und bin seit ca. 4 Jahren dem Golfsport ver-
fallen.
Angefangen hat meine Golf Karriere bei West Golf, wo ich 
neben meiner Platzreife zeitgleich meine Nebentätigkeit im 
Golfbereich begonnen habe. Unterstützung des Teams im Se-
kretariat und in der Golfschule.

Im Jahr 2013 wurde ich aktiv angesprochen, ob ich nicht 
Lust habe, eine Jugendturnierserie im Köln/Bonner Raum zu 
übernehmen. Gesagt, getan. 

Nachdem diese Turnierserie nicht nur ein riesen Erfolg war, 
sondern mir auch persönlich sehr viel Spaß machte stellte ich 
kurzer Hand im Jahr 2014 meine eigene Turnierserie für Ju-
gendliche auf die Beine.

Der „Yolo Cup“ war geboren!
Insgesamt 5 Turniere in 5 Golf-Clubs wurden von insgesamt 
80 Jugendlichen besucht. Da mich aber bereits zu dieser Zeit 
das sogenannte Golffieber gepackt hatte, unterstützte ich 
kurzum auch das Jungendtraining im Golf-Club Sankt Au-
gustin insgesamt für 1,5 Jahre.

2014 wechselte ich meinen Heimatclub, von da an war der 
Golf-Club Schloss Miel mein neues zu Hause. 

Bei großen Turnieren und bei den After Work Veranstaltun-
gen trifft man mich hier auch im Sekretariat an, denn seit 2 
Jahren unterstütze ich unser Team von Schloss.

Durch die Organisation der Jugendturniere und meine Mit-
gliedschaft im Golf-Club, konnte ich bereits das Vertrauen 
der Kids gewinnen.

Ich würde mich als sehr kommunikativ und positiv verrückt 
bezeichnen, weshalb ich mit vielen Kids sofort auf einer Wel-
lenlänge bin. Den vielen Trainingseinheiten mit den Kids 
habe ich zudem ein ausgeprägtes Durchsetzungsvermögen zu 
verdanken.

Senioren-Clubmeister Robert Runkel packt mit an
Als Unterstützung für Vanessa hat sich unser Senioren-Club-
meister, Robert Runkel, angeboten unseren Nachwuchs zu 
Auswärtsspielen zu fahren und Vanessa mit Rat und Tat zur 
Seite zu stehen.

Wir danken Robert Runkel daher ganz herzlich für sein En-
gagement und freuen uns schon jetzt auf die kommende Sai-
son 2016 mit den beiden!  

Ich bin mir der Verantwortung bewusst und nehme jegliches 
Feedback und Kritik gerne entgegen.

Vanessa Simon

NEUE JUGENDWARTIN - VANESSA SIMON

J J

Robert Runkel Vanessa Simon
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Ersten Spieltag als dritter abgeschlossen

Mit zwei von vier „jungen Wilden“ im Team, reiste 
die Mannschaft des GC Schloss Miel am 1. Spiel-

tag der DGL zum GC Konradsheim, nach Erftstadt.

Die Wetterbedingungen waren gut und auch der Platz 
schien in einem guten Zustand zu sein; zumindest lie-
ßen die Driving Range und auch der Chip & Pitchbe-
reich darauf schließen.

Die anderen Mannschaften in der Gruppe 10, gegen 
die Schloss Miel antreten muss, sind der GC Velderhof, 
GC Konradsheim, der GC Kambach und West Golf. 
Gespannt waren die Teammitglieder auf die einzelnen 
Mitspieler und deren HCP. Es stellte sich schnell her-
aus, dass der GC Velderhof zumindest auf dem Papier, 
mit der besten Mannschaft angereist war. Doch Golf ist 
ja manchmal ein seltsames Spiel.

Der erste Flight startete pünktlich um 10:30, der letzte 
ging ebenfalls pünktlich um 12:40 auf die Reise. Wie 
vom Marshall versprochen hielt das Wetter. Am Nach-
mittag kam dann leider, der nicht vorhergesagte Wind;
Um 17:30 warteten dann die Spieler der einzelnen 
Mannschaft gespannt bei einer leckeren Currywurst, auf 

die Tagesergebnisse. Im Team des GC Schloss Miel war 
die Stimmung bestens, hatte doch einer unserer „ROO-
KIES“ eine 81 geschossen und auch die anderen hatten 
durchweg respektable Ergebnisse mit reingebracht. Am 
Ende stellte dann der GC Velderhof tatsächlich das bes-
te Teamergebnis, dicht gefolgt vom Gastgeber und dem 
dritten, dem GC Schloss Miel.

Rundherum ein gelungener 1. Spieltag in Konradsheim. 
Wir danken dem gastgebenden Club und freuen uns auf 
Kambach in 14 Tagen.

Die einzelnen Ergebnisse entnehmen bitte alle  
Interessierten hier:

www.golfschlossmiel.de/mannschaften.html

2015 DGL MANNSCHAFT HERREN

J J
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Den Aufstieg knapp verpasst

Die Saison 2015 neigt sich so langsam dem Ende zu. 
Für mich als Captain der DGL Mannschaft also lang-
sam Zeit, ein Resümee der letzten Saison zu ziehen. 
Die Ergebnisse der einzelnen Spieltage könnt ihr unten 
nachlesen.

Am Anfang der Saison, die ja bekanntlich im April be-
ginnt, stand erst einmal festzuzurren, wer in der DGL 
Mannschaft spielen sollte. Aber dies war schnell erledigt. 
So konnte der Club aus „alten Hasen“ und „jungen Wil-
den“ insgesamt 16 Spieler rekrutieren, die bereit waren, 
für Ruhm und Ehre gegen die anderen Mannschaften 
in der 6. Liga anzutreten. Mit Carsten Suhr, Hendrik 
Gillesen, Marius Müller und Carlos Servatius standen 
gleich vier U17 Spieler im Kader, die sich, man kann es 
ruhig sagen, sehr gut geschlagen haben.

Mit uns, dem GC Konradsheim, West Golf, GC 
Kambach und dem GC Velderhof als Favorit waren es 
schließlich 5 Mannschaften die am ersten Spieltag in 
Konradsheim aufeinander trafen. Als Ergebnis kam ein 
dritter Platz heraus, der das Team erst einmal auf den 
Boden der Tatsachen zurückholte. War man doch da-
von ausgegangen mit der guten Mischung Alt und Jung 
einen der beiden ersten Plätze ergattern zu können. 
Trotzdem zeigte dieser 1. Spieltag schon, dass das Team 
zusammenfinden würde. Selbst Juan Peters, unser Golf 
Pro, hatte sich die Zeit genommen, uns zu unterstützen.
Der zweite Spieltag beim GC Kambach war da schon 
erfolgreicher. Ein zweiter Platz in der Tageswertung und 
damit auch in der Gesamtwertung der verdiente 2. Platz 
hinter dem klaren Favoriten GC Velderhof. Bis dahin 
lief also alles nach Plan und die Mannschaft war guter 
Dinge für den kommenden Spieltag zu Hause. Die Wet-
terverhältnisse spielten mit, die Mannschaften durften 
sich über einen tollen Golftag incl. reichhaltiger Spei-
sen und Getränke freuen, doch an diesem Tag waren der 
GC Konradsheim und der GC Velderhof ebenbürtig 
und sogar besser. 

Hier büßten wir wichtige Punkte ein und uns allen war 
klar dass es an den restlichen beiden Spieltagen zum 
„Shootout“ mit Konradsheim kommen musste, denn 
der GC Velderhof lag quasi uneinholbar vorne. Nur 
wenn wir Zweiter in unserer Gruppe werden würden, 
hätten wir die Chance zum Aufstieg.

So ging es dann auf die 9-Loch Anlage von West Golf. 
An diesem Spieltag fielen allerdings zwei Spieler aus, 
die normalerweise für ein gutes Ergebnis stehen; nach 
einem stürmischen Tag ging der Tagessieg wiederholt 
an den GC Velderhof und wir belegten leider nur den 
vierten Platz. Dies kostete uns den zweiten Platz in der 
Tabelle, so dass der letzte Spieltag die Entscheidung 
bringen musste. Es ging zum Velderhof und auch hier 
fehlten leider drei unserer besten  HCP-ler. An diesem 
Tag sollte sich dann also entscheiden, ob es zum Aufstieg 
reichen sollte. Leider blieben fast alle Spieler hinter den 
Erwartungen zurück; das Tagesergebnis reichte wieder 
nur zum 4. Platz. Wir hatten es damit nicht geschafft. 

Glückwunsch an den GC Velderhof und GC Konrads-
heim zum Aufstieg.

Fazit: Die Mischung stimmt, die Stimmung auch. Wir 
werden in der neuen Saison wieder einen Anlauf starten, 
um in Liga 5. zu gelangen. Man darf gespannt sein.

Von meiner Seite ein Dank an die Mannschaftkamera-
den für den Einsatz und ein Dankeschön an die ausrich-
tenden Clubs für die erbrachten Leistungen. 

Bis zum nächsten Jahr. Allzeit ein schönes Spiel.

Wolfgang Luxa
Menscaptain DGL Golf-Club Schloss Miel
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„Die Mannschaft“ der AK35 ist aufgestiegen!

In einer Gruppe mit Düren, Henri-Chapelle (Belgien) 
und Loherhof musste das Team rund um Kapitän And-

re Walter zeigen, ob die Ansage „Wir wollen unbedingt 
aufsteigen!“ umzusetzen ist.

Am ersten Spieltag ging es in den Golf-Club Loherhof. 
Der Par64-Platz besteht aus neun Bahnen, die zweimal 
gespielt werden mussten. Die besondere Herausforderung 
dabei waren zehn Par3-Löcher. Präzision war also ange-
sagt. Am Ende des ersten Spieltages stand das Team Miel 
auf Platz eins und hatte dem stärksten Verfolger Henri-
Chapelle zunächst „nur“ sieben Schläge abnehmen kön-
nen. Michael Werdin krönte den guten Start in die Liga 
mit dem Brutto-Tagessieg.

Im Heimspiel am zweiten Spieltag war das Ziel klar: 
Heimvorteil nutzen und die Konkurrenz deutlich distan-
zieren.  Und genauso kam es. Mit einem weiteren Tagessieg 
konnte der Vorsprung auf den vermeintlich größten Kon-
kurrenten Henri Chapelle auf insgesamt 39 Schläge aus-
gebaut werden. Ein wichtiger Vorsprung – wie der dritte 
Spieltag zeigen sollte. Michael Werdin konnte wiederum 
die Brutto-Wertung für sich entscheiden. Ein großes Lob 
an dieser Stelle an das Team vom Restaurant Belderbusch, 
die für eine fürstliche Verpflegung gesorgt haben.

Am dritten Spieltag ging es bei Henri-Chapelle und dem 
als „Ardennen-Achterbahn“ bezeichneten doch sehr an-
spruchsvollen Platz weiter. Hier konnten die Belgier auf 
ihrem eigenen Platz mit einem Tagessieg den Abstand auf 
Miel um 14 Schläge verkürzen. Sollte es etwa am letzten 
Spieltag noch einmal spannend werden?

In Düren ging es am letzten Spieltag sowohl um den Grup-
pensieg wie auch um den Aufstieg. Das Mieler Team ging 
mit einem Vorsprung von 25 Schlägen in den Tag. Sechs 
Spieler traten an. Dabei wurden die besten fünf Ergebnisse 
gewertet. Am Ende des Tages musste man mit vier Schlä-
gen Rückstand den Sieg der Truppe von Henri Chapelle 
überlassen. 

Fazit dieser Saison: Letztlich ein verdienter Aufstieg für 
die AK35-Mannschaft des Golf-Clubs Schloss Miel. 

Zum Schluss noch ein großes Dankeschön an unseren 
Club, an die Mieler Pros und alle, die uns im Laufe der Sai-
son unterstützt haben. 

Der Spielerkader: Günther Alba, Bastian Bleeck, Micha-
el Enderle, Joachim Geßner, Uwe Jäger, Peter Kathmann, 
Friedhelm Klein, Wolfgang Luxa, Christoph Mehler, Micha-
el Neher, Jörg Purrucker, Georg Schmitz, Richard Stenz, Ste-
phan Vierkotten, Andre Walter (Kapitän), Michael Werdin.

2015 AUFSTIEG DER AK35 HERREN

J J

Stephan Vierkotten
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